
Am 6. und 7. Mai finden dort erstmals
die „Tage der Vereine“ statt –
40 Vereine sind bereits mit dabei.

TBE-Stadion wird zur
Emmendinger Klubmeile Seite 5

Der Kreisfeuerwehrverband ließ das
Jahr 2022 Revue passieren – Rekord-
zahl von 2.245 Alarmierungen.

Alle vier Stunden ging
der Piepser" runter Seite 4

Nach einem spannendem Fünf-Satz-
Match gegen Fellbach wurde in der
Faller-Halle ausgelassen gefeiert.

Volleyball: SG BEG United
steigt in Dritte Liga auf Seite 13

Über einen Avatar kann die leukä-
miekranke Lotta aus Freiamt am
Unterrichtsgeschehen teilnehmen.

Kleiner weißer Stell-
vertreter in der Schule Seite 20

Leckerer Osterzopf
Emmendingen. Am kommenden Os-
ter-Samstag, 8. April, bittet die Akti-
onsgemeinschaft Lammstraße (AGL)
nach drei coronabedingten Ausfall-
Jahren wieder einmal zu Tisch, zu
einem sehr langen Tisch. Geboten
wird ein gut 20 Meter langer Oster-
zopf. Ab 10 Uhr können die leckeren
Stückeerworbenwerden, solangeder
Vorat reicht. Dieses Mal gibt es vier
verschiedene Sorten zur Auswahl, ge-
backen von der Bäckerei Burger.

Künstlermarkt
wurde abgesagt
Emmendingen. Aufgrund einer
Sturmwarnung wurde der Emmen-
dinger Künstlermarkt am Wochen-
ende abgesagt. Die Entscheidung
hierzu sei erst am Freitagmorgen ge-
troffen worden. Der Künstlermarkt
soll aber nachgeholt werden. Als
neuer Termin wurde der 27. bis 29.
Mai genannt. Der Kleinkunstpreis
fand aber statt.

Psychedelic Fuzz
und Boogie
Emmendingen. Zwei Konzerte gibt es
am Wochenende im Schlosskeller.
Am Samstag, 8. April, um 20.30 Uhr
geben die Bands „Cosmic Mints“ und
„Beach Blues“ ein Konzert. Nach ih-
rem letzten Gig ist „Cosmic Mints“
wieder zurück, um eine galaktische
Ladung Psychedelic Fuzz & Roll auf
der Bühne abzuliefern. Mal soft wie
Baby Wipes, mal hart wie Stahlbeton
präsentiert die Band dem Publikum
kosmische Vibes. Am Sonntag, 9.
April, um 20.30 Uhr gibt es Boogie. Sie
sind seit 30 Jahren auf Tour und seit
langem zählen sie zur Spitze in der in-
ternationalen Blues- & Boogie-Szene:
das sind Christoph Pfaff, Thomas
Scheytt, Paul Weidlich und ihre Boo-
gie Connection.

Vortrag über Reise
nach Westpapua
Teningen. In der Reihe „Kultur um 4“
des Kulturvereins Teningen findet am
Sonntag, 16. April, ein Multivisions-
vortrag statt. Beginn ist um 16 Uhr im
Evangelischen Gemeindehaus, Mar-
tin-Luther-Straße 8a. Bereits zum
zweiten Mal lädt der Kulturverein ein
zu einem Vortrag von Bertram Rueb
und seiner Frau Ingeborg, die seit über
40 Jahren Extrem-Reisen in viele Län-
der und Kontinente unternommen ha-
ben. Im Jahre 2009 führte sie ihre Rei-
se in die Westhälfte der äquatornahen
Insel Neuguinea, auch Westpapua,
genannt. Diese wird dem Kontinent
Australienzugerechnetund istTeil der
Republik Indonesien, während die
Osthälfte als Papua-Neuguinea einen
eigenen Staat bildet. Als Papua wer-
den die indigenen Einwohner Neugui-
neas und der umliegenden Inseln be-
zeichnet. Ingeborg und Bertram Rueb
scheuten keine Wanderungen durch
den Urwald und besuchten auch die
Dörfer. Anmeldung bis Mittwoch, 12.
April, unter Telefon 07641 / 55454 oder
E-Mail: klingbergkiefer@yahoo.com.

Emmendingen. Auch ohne den
Künstlermarkt war der Kleinkunst-
preis eine stimmige und erfolgrei-
che Veranstaltung. Acht Einzel-
künstler und Gruppen aus den Be-
reichen Zauberei, Theater, Jongla-
ge, Clownerie und Musik
wetteiferten am Wochenende im
Schlosskeller um die „Emmendin-
ger Nadel“. Am Ende hatte Pantomi-
me Damir Dantes aus Zürich die Na-
se vorne.

Der 51-jährige Künstler, der im
ehemaligen Jugoslawien geboren
wurde und bei den ganz Großen sei-
nes Genres wie Marcel Marceau lern-
te, begeisterte im Kellergewölbe mit
einer besonderen Pantomime-Show.
Eigentlich ist er gelernter Tänzer, er
gewann 1991 in seiner bosnischen
Heimat die nationale Breakdance-
Meisterschaft. Die Musik und das
Tanzensind ihmbisheutegeblieben.
In seinen humorigen Choreografien
bereichert er die klassischen Ele-
mente der Pantomime gekonnt mit
Mosaikbausteinen aus traditionel-
lem und modernem Tanz und verar-
beitet vermehrt auch abstrakte The-
men. Das Clown-Duo „Minuusch“
aus Hofheim am Taunus kam auf
den zweiten Platz. Angèle Guérin
und Marianus Neyrinck lernten sich
2011 in der Schule für Clowns in
Mainz kennen und traten dann ab
2015 gemeinsam auf. Ihre große Lie-
be gehört dem klassischen Straßen-
theater. Auch Jonglagen gibt`s beim
Auftritt zu sehen. Carola Kärcher aus
Darmstadt belegte den dritten Platz.
Sie hat sich der uralten Kunst des
Schattentheaters verschrieben, die
sie auf besondere Art wiederbelebt
hat. Mit einfachsten Mitteln zaubert
sie Momente voller Poesie und Ko-
mik auf die Leinwand. „Es war eine
knappe Entscheidung, doch am En-
de kann nur einer gewinnen. Es ist
alles andere als leicht, Jonglage mit
Clownerie oder Schattentheater zu
vergleichen“, stellt Moderatorin Jana
Bührer bei der Preisverleihung am
Sonntag richtig fest. Diese schwere
Aufgabe fiel der fünfköpfigen Jury
zu: Ingrid Koch, Ute Haarer-Jenne,

Damir Dantes gewinnt 19. Kleinkunstpreis
Acht Einzelkünstler und Gruppen wetteiferten amWochenende um die „Emmendinger Nadel“

Andrea Seguin, Jörn Vandersee und
Andreas Schillinger haben die Auf-
tritte der Künstler bei allen drei Ver-
anstaltungen am Wochenende an-
hand sieben verschiedener Kriterien
und eines Punktesystems separat
bewertet. Haarer-Jenne hatte bei der
Veranstaltung sogar ein Doppelfunk-
tion inne.AlsOB-Stellvertreterinver-
lieh sie dem Gewinner Damir Dantes
am Sonntagabend die „Emmendin-
ger Nadel“, die mit einem Preisgeld

von700Eurodotiert ist.Goldschmie-
demeisterin Susanne Altmiks hat
die Nadel, die aus 925er-Silber und
Feingold besteht, angefertigt. „Wir
haben zusammen zwei besondere
Tage erlebt“, freute sich Günther
Hoffmann („Spielspirale“), der den
Kleinkunstpreis zusammen mit dem
Schlosskellerverein und dem Kultur-
amt der Stadt veranstaltet, über das
erfolgreiche Wochenende. Die drei
Veranstaltungen im jeweils vollbe-
setzten Schlosskeller hätten gezeigt,
dass der Kleinkunstpreis in Emmen-
dingen angekommen und angenom-
men worden sei und auch ohne den
Künstlermarkt funktioniere. Für ihn
eine sehr wichtige Erkenntnis.

Die anderen Künstler
Beim 19. Emmendinger Klein-

kunstpreis mit dabei waren auch die
Freiburger Impro-Theatergruppe
„Ananas“, Komiker und Jongleur Fa-
bian Flender aus Pfaffenweiler,Viola
Schley (Bouncing Jonglage) aus Frei-
burg, „Momentesammler“ Jan Lang-
reder aus Heidelberg und Musikka-
barettist Oliver Scheidies. Fabian
FlendergewanndenPublikumspreis
bei der Gala am Samstagabend. Vio-
la Schley und Carola Kärcher beleg-

ten die beiden zweiten Plätze. Damir
Dantes wurde Vierter.

Thomas Gaess

Heute in einer Teilauflage:
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Preisverleihung am Sonntag mit den teilnehmenden Künstlern, Veranstaltern, Organisatoren und Beteiligten.

Beeindruckende „Bouncing Jongla-
ge“ von Viola Schley aus Freiburg.

Fotos: Thomas Gaess

Humoriges Straßentheater: Das Clown-Duo „Minuusch“ aus Hofheim am
Taunus.

Damir Dantes begeistertemit einer besonderen Pantomime-Show, angerei-
chert mit Musik und Tanz.

METZGEREI

Metzgerei feißt GmbH • Am Kronenplatz • 79331 Teningen
T.: +49 (0) 7641 8446 • info@metzgerei-feisst.de  www.metzgerei-feisst.de

Unser Angebot 03.04. - 08.04.2023  
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für Grill und Pfanne
Rumpsteak 
vom Teninger Rind ....... 100 g   3,39 €

zur Osterwanderung im Ring
Krakauer mit 
leichter Kümmelnote .. 100 g   1,49 €

unser Grillklassiker
Lange Rote ....................100 g   1,19 €

im Schinkenmantel
Gefüllte Hähnchenbrüste mit Ricotta, 
Spinat und Parmesan .. 100 g   1,69 €

hausgemacht mit Currydressing und Früchten
 ................. 100 g   1,59 €

mit Walnüssen vom Laib
Bio Weichkäse 40 % F.i.Tr. 100 g   2,35 €

zu frischem Spargel
Bauernschinken 
mit Fettrand .................. 100 g   1,79 €

Gemüse, Obst und Salat vom HOFLADEN BRESSEL, FORCHHEIM 
ab Montag, den 03. April 2023 wieder vor unserer Tür !

Bitte beachten Sie unsere 
Werbung auf der letzten Seite 

in der heutigen Ausgabe.

DIETER  SCHNEIDER

7 x in der Regio

Telefon 0 76 41 / 9 57 84 13
www.geldfuergold.info

GELD für GOLD
Gold- und

Silberankauf

EM – Karl-Friedrich-Straße 87

! !

Kälte-Klima & Lüftungstechnik
GmbH

WIR SUCHEN DIE

COOLSTEN
TECHNISCHER  

SACHBEARBEITER (m/w/d)  

IM INNENDIENST

MECHATRONIKER (m/w/d)  

FÜR KÄLTETECHNIK

Wir bieten:
• Top-Gehalt

• 30 Tage Urlaub

• Altersvorsorge

• Weihnachtsgeld und  

   Urlaubsgeld als 13. Gehalt

• und vieles mehr!

Mehr Infos im Internet unter  

www.bs-klima.de/jobs

Marie-Curie-Straße 6 • 79211 Denzlingen

Tel. 07666/942910 • bewerbung@bs-klima.de
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Apotheken-Notdienst:Der Notdienst
der Apotheken erfolgt im täglichen
Wechsel. Dienstbereitschaft von
8.30 Uhr bis 8.30 Uhr des folgenden
Tages.
Mittwoch, 5.4., Aesculap-Apotheke,
Bahnhofstr. 3, Teningen-Köndringen,
Tel. 07641 / 54300, Fax 54274. Bären-
Apotheke, Adenauerstr. 11, Wald-
kirch, Tel. 07681 / 4740740
Donnerstag, 6.4., Stadtapotheke am
Marktplatz, Marktplatz 11, Emmen-
dingen, Tel. 07641 / 8763, Fax 53844.
Karfreitag, 7.4., Glotter-Apotheke,
Talstr. 70 a, 79286 Glottertal, Tel.
07684 / 1355. Neue Apotheke, Milch-
hofstr. 1, Emmendingen, Tel. 07641 /
9332221.
Samstag, 8.4., Glocken-Apotheke
Kollnau, Kollnauer Str. 1, Waldkirch-
Kollnau, Tel. 07681 / 7054, Fax 24965.
Kronen-Apotheke, Reetzenstr. 5, Te-
ningen, Tel. 07641 / 41109, Fax
914444.
Oster-Sonntag, 9.4., Aesculap-Apo-
theke, Bahnhofstr. 3, Teningen-Kön-
dringen, Tel. 07641 / 54300, Fax
54274. Severin-Apotheke, Aleman-
nenstr. 17, Denzlingen, Tel. 07666 /
5844, Fax 8231.
Oster-Montag, 10.4., Schlossberg-
Apotheke, Steinstr. 12, Emmendin-
gen, Tel. 07641 / 914650, Fax 9146513.
Schwarzwald-Apotheke, Nikolaus-
platz 2, Elzach, Tel. 07682 / 392, Fax
1098.
Dienstag, 11.4., Aesculap-Apothe-
ke, Bahnhofstr. 3, Teningen-Köndrin-
gen, Tel. 07641 / 54300, Fax 54274.
Kandel-Apotheke, Lange Str. 58,
Waldkirch, Tel. 07681 / 9320, Fax
9458.
Ärztlicher Bereitschaftsdienst: Den
ärztlichen Bereitschaftsdienst erfah-
ren Sie unter der Tel.-Nr. 116 117.
Zentrale Notfallpraxis: Im Kreis-
krankenhaus Emmendingen, Gar-
tenstr. 44. Die zentrale Notfallpraxis
ist am Montag, Dienstag und Don-
nerstag von 19 bis 22 Uhr, am Mitt-
woch und Freitag von 16 bis 22 Uhr
und an Samstagen, Sonn- und Feier-
tagen von 8 bis 22 Uhr geöffnet und
kann ohne Voranmeldung besucht
werden.
Notfallpraxis für Kinder: St. Josefs-
krankenhaus, Sautierstr. 1, Freiburg.

Öffnungszeiten: Montag bis Don-
nerstag: 19 bis 22.30 Uhr, Freitag: 16
bis 22.30 Uhr, Samstag, Sonntag und
Feiertag: 8 bis 22.30 Uhr. Tel. 116117.
Augen-Notfallpraxis: Universitäts-
Augenklinik, Killianstr. 5, Freiburg.
Öffnungszeiten: Samstag, Sonntag
und Feiertag: 8 bis 18 Uhr. Tel. 116117.
Tierärztlicher Notfalldienst im Kreis
Emmendingen: Falls der zuständige
Tierarzt nicht erreichbar ist, versieht
den tierärztlichen Notfalldienst für
Kleintiere von Karfreitag, 7. April, bis
Ostersonntag, 18 Uhr, Fr. Kohler, Her-
bolzheim,Tel.07643 /934040undab
18 Uhr bis Dienstag, 10. April, 8 Uhr,
Dr.Helbling-Goanta,Sexau,Tel.0177-
3314359, der Notfalldienst für Groß-
tierewird die Großtierpraxis Dr. Bret-
zinger und Brodauf im Breisgau GbR,
Marie-Curie-Str. 4, 79211 Denzlingen,
Tel. 07666/9463434 versehen.
Werktagsvon 18-8Uhr ist ein tierärzt-
licher Kleintiernotdienst eingerich-
tet, der tagesaktuell über den Haus-
tierarzt zu erfragen ist.
Unter www.Tiernotdienst-Emmen-
dingen.de kann die aktuell not-
diensthabende Tierarztpraxis abge-
rufen werden.
Notruf-Fax an die Rettungs- und Feu-
erwehrleitstelle: Fax 112 (nur für
schwerhörige, ertaubte, gehörlose
und sprachgeschädigte Personen).
Zahnärztlicher Notfalldienst im
Kreis Emmendingen: Unter Telefon
0761 / 120 120 00 erhalten Patienten
die Information, welche Zahnarzt-
praxen in ihrer unmittelbaren Umge-
bung zum Zeitpunkt des Anrufes
Notdienst haben. Für die Notfallver-
sorgung nach Unfällen sind wie bis-
her die Zahnkliniken in Baden-Würt-
temberg sowie weitere Kliniken mit
entsprechenden Fachabteilungen
Anlaufstelle. Weiterhin steht auch
die Notfalldienstsuche unter
www.kzvbw.de/patienten/zahn-
arzt-notdienst zur Verfügung.
Weisser-Ring e.V.:Hilfe für Opfer von
Gewalttaten. Tel. 07642/9076825.
Badenova Störungsstelle (Strom,
Gas, Wasser): Tel. 0800-2 767 767
Stadtwerke Emmendingen Stö-
rungsstelle Gas/Wasser/Fernwär-
me: Tel. 07641/9599373, Strom:
0800/3629477.

Emmendingen. Tatkräftig unterstüt-
zen die Schüler der Carl-Friedrich-
Meerwein-Grundschule am vergange-
nen Mittwoch den Bauhof beim
Schmücken des Brunnens auf dem
Marktplatz.

Schon am Montag hatte der Bau-
hof den Marktplatzbrunnen mit blü-
henden Ästen verziert – am Mittwoch
ergänzten die Schüler der C.-F.-Meer-
wein-Grundschule den Schmuck
noch mit eigens kreierten Osterhasen
und Ostereiern. Schon letztes Jahr hat-
te Kunstlehrerin Julia Möller mit einer
vierten Klasse Osterschmuck für den
Osterbrunnen gebastelt – das Jahr da-
vor war das Schmücken wegen Coro-
na ausgefallen.

Letztes Jahr hätten die Kinder die
Holzeier auch selbst ausgesägt, dieses
Jahr habe dafür die Zeit gefehlt, so
Möller. „Wir hatten direkt davor noch
ein längeres Projekt“, sagt die Kunst-
lehrerin. Es sei schön, wie viel Mühe
sich die Kinder gegeben hätten. „Viele
von ihnen haben Skizzen gemacht
und diese noch verbessert“, so Möller.
Das dauert länger, als man vielleicht

Brunnen erstrahlt im Osterflair
Schüler hängten Ostereier und Osterhasen auf

annehmen könnte: Zwei Stunden un-
terrichtet die Kunstlehrerin die 3c in
der Woche in Kunst. Rund drei Schul-
stunden nutzten sie für den Oster-
schmuck.

„Für die Kinder ist das einfach
schön“, sagt Julia Möller. Viele von
ihnen würden ihren Schmuck nur
schweren Herzens hergeben. Teil des
Projektes war es auch, verschiedene
Farben kennenzulernen und zu ver-

stehen, wie sie sich auf den Oberflä-
chen verhalten: So standen den Kin-
dern neben Filz- und Holzstiften auch
Acrylfarben zur Verfügung. „Sie
mussten dann ausprobieren: Was eig-
net sich gerade besser?“, so die Kunst-
lehrerin. Manche Kinder hätten auch
verschiedene Farben kombiniert.

Der neunjährige Julian hat sein Os-
terei mit Filzstiften bemalt und an den
Baum gehängt. Er hat sich dieses Jahr

auf nur ein Ei konzentriert. Bei man-
chen anderen Kindern sind es auch
zwei oder drei geworden: „Das liegt
aber nicht daran, dass sich diese Kin-
der weniger Mühe geben“, weiß die
Kunstlehrerin. Gerade in der Grund-
schule seien einige Kinder schneller
als andere. „Sie alle sprühen vor
Ideen – manche haben einfach noch
etwas mehr Ideen“, so Möller. Jedes
Kind habe ein großes Hauptwerk ge-
macht. Wer früher fertig war, durfte
danach noch weitere Eier und Hasen
gestalten. Dank der Klasse 3c ver-
sprüht der Marktplatzbrunnen nun
einen besonderen Osterflair. Mit bei
der Aktion vor Ort war auch Oberbür-
germeister Stefan Schlatterer, der mit
den Kindern über ihre Werke sprach
und beim Schmücken half – sehr zur
Begeisterung der Schüler. Eine Über-
raschung gab es nach getaner Arbeit
zum Schluss: Auf ein „Selfie“ mit dem
Oberbürgermeister hoffte ein Schüler
der 3c, das ihm nicht verwehrt blieb.
Neben einem Gruppenfoto mit Stefan
Schlatterer bekam jedes Kind auch
noch einen Hefeosterhasen.

Enya Steinbrecher

Stopp beim Ausbau weiße Flecken
Kreis Emmendingen. Der im Novem-
ber in Kenzingen gestartete Ausbau
der Internetverbindung in unterver-
sorgten Bereichen (weißen Flecken)
im Landkreis Emmendingen, um sie
gigabitfähig zu machen, wurde von
der vom Landkreis beauftragten Deut-
schen Glasfaser Wholesale GmbH vor-

läufig gestoppt. Grund dafür sei, dass
geförderte Infrastrukturen bei der Pla-
nung nicht berücksichtigt worden
sind. Damit bestehe das Risiko eines
förderschädlichen Parallelbaus. Aus
diesem Grund befindet sich die Deut-
sche Glasfaser mit Unterstützung des
Landkreises derzeit in Gesprächen mit

der vom Bund beauftragten Bewilli-
gungsbehörde PWC Price Waterhouse
Cooper. Beide Seiten betonen ihre ge-
meinsame Absicht, an dem Ausbau
der weißen Flecken festzuhalten und
mit der Bewilligungsbehörde eine Lö-
sung zu suchen, damit das Projekt in
Kürze weiter umgesetzt werden kann.

Teilsperrung der
Karl-Friedrich-Straße
Emmendingen. Seit gestern finden
Sanierungsarbeiten am Kleinpflas-
ter in der Karl-Friedrich-Straße zwi-
schen Elzstraße und Metzger-Gut-
jahr-Straße statt. Aufgrund dessen
werde die geänderte Verkehrsfüh-
rung mit einer Ampelanlage noch
bis zum morgigen Donnerstag, 6.
April, geregelt.

Ortschaftsratssitzung

c Ortschaftsrat Maleck: Sitzung
am heutigen Mittwoch, 5.April, um
19.30 Uhr im Dorfgemeinschafts-
haus.
c Ortschaftsrat Mundingen: Sit-
zung am heutigen Mittwoch, 5.
April, um 19 Uhr im Schulungs-
raum des Feuerwehrgerätehauses.
Auf der Tagesordnung stehen unter
anderem der Sachstand zum Hoch-
wasserschutz.

Ohne Einschränkung
über die Grenze
Kreis Emmendingen. Die Verkehrs-
einschränkungen aufgrund einer
Brückensanierung auf französi-
scher Seite beim deutsch-französi-
schen Grenzübergang Sasbach-
MarckolsheimamEDF-Wasserkraft-
werk bestehen nicht mehr. Bereits
Ende vergangener Woche wurden
die betonierten Fahrbahnverengun-
gen entfernt, inzwischen ist die
Nutzbarkeit der Brücke für alle Lkw
und Pkw wieder hergestellt.

Emmendingen. Seit April gilt durch-
gängig Tempo 30 auf der L 186 und in
der Wiesenstraße, teilte die Stadt
Emmendingen mit.

Die L 186 in Emmendingen (Kai-
serstuhlstraße / F.-J.-Baumgartner-
Straße / Kollmarsreuter Straße) hatte
bisher nur eine streckenweise Redu-
zierung auf Tempo 30, was zu unter-
schiedlichen Geschwindigkeitsbe-
grenzungen auf ein- und derselben
Straße führt. Schon länger hatte sich
die Stadt Emmendingen dafür einge-
setzt, dass dies angepasst und verein-
heitlicht wird, für die Autofahrer aber
auch für die Anwohnenden.

Wie die Stadt mitteilt, kann nun
auf der L 186 eine ganztägige Ge-
schwindigkeitsregelung auf 30 km/h
aus Lärmschutzgründen verkehrs-

Jetzt gilt durchgängig Tempo 30
Auf der L 186 und in der Wiesenstraße

rechtlich angeordnet werden. Grund-
lage für dieses ganztägige Tempolimit
ist eine, von der Stadt Emmendingen
in Auftrag gegebene, schalltechnische
Untersuchung. Diese ergab, dass die
gesetzlich vorgegebenen Grenzwerte
sowohl tags- als auch nachts durch-
gängig im gesundheitskritischen Be-
reich liegen. Auch in der Wiesenstra-
ße wird das Tempo reduziert. Auf-
grund der Unfalllage, hier hauptsäch-
lich im ruhenden Verkehr, wird im
Einvernehmen mit dem Polizeipräsi-
dium Freiburg gemäß der Straßenver-
kehrsordnung eine Reduzierung der
Geschwindigkeit auf 30 km/h ange-
ordnet. Ein weiterer Effekt: es findet
vermutlich keineVerlagerung desVer-
kehrs in die Wiesenstraße statt, da
nun beide Straßen eine Begrenzung
auf Tempo 30 haben.

Viele stöberten beim Bücherflohmarkt

Kreis Emmendingen (jb). Alle fünf
Jahre trägt die Gleichstellungsbeauf-
tragte des Kreises, Yvonne Baum,
dem Verwaltungsausschuss den ak-
tuellen Stand der Gleichstellung im
Landratsamt vor. Trotz sichtbarer
Fortschritte scheinen die Aufgaben
nicht auszugehen, wie sich in der Sit-
zung vergangener Woche zeigte.

„In anderen Landkreisen muss das
noch erkämpft werden“, stellte Baum
fest und meinte damit die Möglich-
keit, im Emmendinger Landratsamt
eine Führungsstelle auch in Teilzeit
auszuüben. „Auch Führungskräfte in
Teilzeit können starke und gestande-
ne Persönlichkeiten sein“, zeigte sich
Baum überzeugt. Dies sei eine Maß-
nahme zur besseren Vereinbarkeit
von Familie und Beruf. Um auf diesem
Weg weiter voranzukommen, lasse
sich die Verwaltung gerade von Famil-
yNet zertifizieren. Angestrebt werde
das Prädikat: „familienbewusstes Un-
ternehmen“.

Der Überblick zeigte, dass die
Frauen unter den Beschäftigten klar in
der Mehrheit sind. Unter allen Be-
schäftigten sind nur 33 Prozent männ-

Auch Führen geht in Teilzeit
Verwaltungsausschuss des Kreistages beschäftigt sichmit Gleichstellungsfragen

lich. Bei den Beschäftigten mit Beam-
tenstatus ist das Verhältnis hingegen
fast ausgeglichen. In allen Dezerna-
ten, außer Dezernat V sind Frauen in
der Überzahl. Im fünften Dezernat
geht es um die Bereiche Bauen und
Umwelt. Hierverbergen sich überwie-
gend technische Berufe, und dort hal-
ten sich offenbar noch Stereotype, die
Yvonne Baum gerne überwinden
würde. Auch signifikant ist die Ge-
schlechtsverteilung bei den Füh-
rungskräften. Von Hierarchiestufe zu
Hierarchiestufe nimmt dem Bericht
zufolge der Frauenanteil ab. Ein ähn-
liches Bild zeigt sich bei einem Blick
auf die Besoldungs- und Entgeltgrup-
pen. Landrat Hanno Hurth wies dar-
auf hin, dass entsprechend der Demo-
graphie, die meisten Führungspositio-
nen in den nächsten Jahren neu be-
setzt würden. „Die geburtenstarken
Jahrgänge gehen in den nächsten zehn
Jahren alle in Rente“, stellte Hurth
fest. Ein Hebel, die Verhältnisse zu än-
dern, sei bei den Stellenausschreibun-
gen gegeben. Neben den geschlechts-
neutralen Berufsbezeichnungen wer-
de hier auch mit visuellen Mitteln ge-
arbeitet. So werde bei einer

Stellenausschreibung für einen Job als
Hausmeister bewusst auf die Abbil-
dung eines Mannes in Arbeitsklei-
dung verzichtet. Auch die „schlanken
Männer in Anzügen“, die oft einge-
setzt wurden, um Verwaltungstätig-
keiten bildlich darzustellen, werde es
nicht mehr geben. Hier gehe es nicht
nur um die Gleichstellung von Mann
und Frau, sondern auch darum eine
Diversität von Körperformen und Far-
ben zu gewährleisten. Auch etwaige
körperliche oder geistige Beeinträchti-
gung sollten in Zukunft keine Rolle
mehr spielen.

Vergleichsweise unproblematisch
stelle sich das Anwerben von Auszu-
bildenden dar. Zwar kämen in erster
Linie weibliche Bewerber. Die weni-
gen männlichen Azubis leisteten aber
eine gute „Mund-zu-Mund-Propagan-
da“ unter ihren Altersgenossen. Auch
die „Boy´s Rallye“ und der „Girl´s
Day“, wie es sie bis Corona gegeben
hatte, seien in dieser Form nicht mehr
nötig. „Das ist inzwischen ein Selbst-
läufer“, berichtete Baum. „Die Schü-
lerinnen und Schüler kommen inzwi-
schen von sich aus und fragen, ob sie
hospitieren dürfen“.
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Stolz sind die Drittklässler auf ihren geschmückten Osterbrunnen.
Foto: Enya Steinbrecher

Emmendingen. Auch wenn der Künstlermarkt wegen des schlechten
Wetters wurde, veranstaltete der Freundeskreis der Stadtbibliothek
seinen Bücherflohmarkt. Gleich zu Beginn hatten die Bücherfreunde
im Trockenen vom reichhaltigen Angebot, das Bürger gespendet hat-
ten, Besitz ergriffen. Die Veranstalter freuten sich über den guten ver-
kauf. Der Erlös wird für Neuanschaffungen für die Kinderbibliothek
verwendet. Foto: privat

Luxeuil-les-Bains und Plombières-les-Bains laden zum Flanieren und zum Bade 
(Kulturhistorisch) (11109) Exkursion mit dem Bus, Treffpunkt: Emmendingen, 
Am Festplatz, Bushaltestelle, gegenüber Kiosk, Fr., 14.04.23, 7:30 bis ca. 19:00 Uhr
Stillvorbereitung für einen gelungenen Start in die Stillzeit (30621) 
Emmendingen, VHS-Haus, Am Gaswerk 3, Raum 206/207 VHS-OG, Mo., 17.04.23, 10:30-
13:00 Uhr
Latin-Dance-Fun Junior für Kinder 4–5 Jahre (32472) Emmendingen, Musikschule, 
Am Gaswerk 5, Ballettraum (104), 5x montags, 14:35-15:20 Uhr, Beginn: 17.04.23
Adobe Photoshop: Grundlagen (542100) Online-Kurs, bequem bei Ihnen Zuhause, 
5x montags, 18:30-20:30 Uhr, Beginn: 17.04.23
Wassersparen im Haushalt: Notwendiger denn je (11375) 
Vörstetten, Roteux-Quartier, Am Roteux-Platz 2 A, Saal, Di., 18.04.23, 19:00-20:30 Uhr
Pilates meets Yoga (32152) Emmendingen, VHS-Schulungszentrum, Schwarzwaldstr. 3, 
Saal, 10x dienstags, 17:30-18:30 Uhr, Beginn: 18.04.23
Yang-Stil-Taijiquan – Yang Shou Zhong-Linie (31306) Emmendingen, VHS-Schulungs-
zentrum, Schwarzwaldstr. 3, Saal, 10x mittwochs, 10:30-11:30 Uhr, Beginn: 19.04.23
Makramee – die trendige Knotenkunst: Wir knüpfen einen dekorativen 
Wandbehang (24304) Emmendingen, VHS-Schulungszentrum, Schwarzwaldstr. 3, 
Werkstatt, Mi., 19.04.23, 17:00-21:00 Uhr
Selbstgemachtes für zu Hause (37124) Teningen, Theodor-Frank-Schule, Ludwig-
Jahn-Straße 2, Mi., 19.04.23, 18:00-22:00 Uhr
Täuschen, lügen, tricksen – der Betrug am Telefon! Die Polizei informiert (11600) 
Herbolzheim, Torhaus, Hauptstr. 60, Vortragsraum, Mi., 19.04.23, 19:00-20:30 Uhr
Latin-Dance-Fun Kids für Kinder 6–10 Jahre (32482) Emmendingen, Musikschule, 
Am Gaswerk 5, Ballettraum (104), 5x donnerstags, 14:35-15:20 Uhr, Beginn: 20.04.23
Zwergennotfälle: Erste-Hilfe-Training für Notfälle im Säuglings- und Kindesalter 
(30203M) Teningen, DRK, Neudorfstr. 40, Schulungsraum, Sa., 22.04.23, 9:00-13:00 Uhr
So sag ich’s meinem Kind: Wie Sie sprechen sollten, damit Ihr Kind Sie versteht 
(16010) Sexau, Bürgerbegegnung, Ernst-Bühler-Weg, Rathausplatz, Geschwister-Roser-
Saal, Di., 25.04.23, 19:00-21:00 Uhr

Anmeldung mit Angabe der jeweiligen Kursnummer bei der Geschäftsstelle der VHS Nördlicher 
Breisgau, 79312 Emmendingen, Am Gaswerk 3, telefonisch: (07641) 9225-0,  
E-Mail: info@vhs-em.de, Internet www.vhs-em.de.
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Beim Kneipenquiz wurde wieder gerätselt

Bürgerforum informierte bei einem Info-Stand

Heimbach.Nach dem Erfolg beim 1. Heimbacher Kneipenquiz im No-
vember hatte der Sportförderkreis erneut im Sportheim des SV Heim-
bach zum zweiten Kneipenquiz eingeladen. Der Vorsitzende des För-
derkreises Klaus Schoner konnte 40 Teilnehmer in den neun Teams
begrüßen. Quizmaster Bruno Trenkle hatte wieder 50 Fragen in ver-
schiedenen Rubriken ausgewählt sowie das Küchenteam um Werner
Kunkler ein Menü zusammengestellt. Nach mehr als zwei Stunden
stand erst der Sieger fest. Letztes Mal noch an dritter Stelle gewann
dieses Mal die Gruppe „AH Eins“ mit 75 von 100 Punkten vor dem
Team „Dabeisein ist Alles“. Die „Urdäninger“ belegten den dritten
Platz. Alle drei wurden mit einem Goldpreis bedacht. Aber auch die
beiden Letzten wurden nicht vergessen und erhielten jeweils eine Fla-
sche Sekt oder Wein. Zum Schluss gab Bruno Trenkle noch bekannt,
dass das nächste Kneipenquiz im September stattfinden wird.

Foto: privat

Emmendingen.Die Mitglieder des Bürgerforum Bürkle-Bleiche-Center
informierten am Samstag mit einem Info-Stand auf dem Markt im
Bürkle-Bleiche. Ramiro Sanchez (rechts), Sprecher des Forums erläu-
terte Bürgern anhandvon Plänen des Neubaus im Bürkle-Bleiche-Cen-
ter. Wie der geplante Neubau aussehen soll, zeigte ein vom Bürgerfo-
rum vorbereiteter Plan. Das Bürgerforum fordert eine maßvolle Nach-
verdichtung. Die zentrale Forderung des Bürgerforums ist die
Durchführung eines architektonischen Realisierungs-Wettbewerbs
mit städtebaulich nachhaltigen Ideen für das Herz des Wohngebiets
Bürkle-Bleiche. Foto: Bürgerforum

Immer in Ihrer Nähe für Sie da!
ENDINGEN Ritterstraße 7 Tel. 07642 - 29 25
EMMENDINGEN Landvogtei 5 Tel. 07641 - 93 47 93
KENZINGEN Brotstr. 17 Tel. 07644 - 92 68 63
FREIBURG Stadt Am Predigertor 1 Tel. 0761 - 20 21 077
FREIBURG West Hofackerstr. 95 Tel. 0761 - 80 98 170
BREISACH Neutorstr. 9 Tel. 07667 - 94 28 380
MÜLLHEIM Werderstr. 49a Tel. 07631 - 20 64

(Lohnsteuerhilfeverein)

SELO e.V.
Steuererklärungs-Service
für Arbeitnehmereinkünfte

Hinweis: Angebot nur für Mitglieder mit 
ausschließlich nichtselbständigen Einkünften.   www.s

elo
24
.d
e

Steuererklärung?
Kein Problem!
Tel. 07641-912322
 Denzlinger Str. 27, Emmendingen

Schillerstr. 19 / 2a – Emmendingen
Telefon 0 76 41 / 954 09 50

www.teske-se ibel .de

WIR STARTEN NACH OSTERN

FUNKTIONSTRAINING
SCHONGYMNASTIK (AOK-CURAPLAN)

ENTSPANNUNGSKURSE 
Jetzt anmelden!

Straußwirtschaft Batzenhäusle
Neue Öffnungszeiten:

Donnerstag bis Samstag ab 17.00 Uhr,
So. und Feiertag ab 12.00 Uhr

Am Ostermontag, 10.4. empfehlen wir:

Kalbfleischküchle, 
Kartoffelbrei und Gemüse

Karfreitag ab 17.00 Uhr geöffnet 
Ostersonntag geschlossen

Weingut Hinn
St.-Margarethen-Str. 16, Waldk.-Batzenhäusle

Telefon 0 76 81 / 493 88 31 
www.straussibatzenhaeusle.de

Deutsches Rotes Kreuz

Ortsverein Emmendingen e. V.

Jahreshauptversammlung 2023
Alle aktiven und fördernden Mitglieder des

Ortsvereins werden zur Jahreshauptversammlung
am Freitag, den 28. April 2023, 19.30 Uhr
in das DRK-Heim, Freiburger Straße 12/1

herzlich eingeladen:

Tagesordnung:

1.   Begrüßung
2.   Totenehrung
3.   Geschäftsberichte 2019 bis 2022
4.   Kassenberichte 2019 bis 2022
5.   Bericht der Kassenprüferinnen
6.   Entlastung des Vorstandes
7.   Neuwahl des Vorstandes
8.   Neuwahl der Kassenprüferinnen
9.   Wirtschaftsplan 2023
10. Wahl der Kreisdelegierten
11. Ehrungen
12. Grußworte der Gäste
13. Verschiedenes
14. Schlusswort und Ausblick für 2023

Peter Zimmermann

Vorsitzender

Emmendingen, den 30. März 2023

SPARGEL & ERDBEEREN

Unsere Weine sind an den Ständen erhältlich!

 Frisch vom Feld 
   aus eigener Ernte!

VERKAUFSSTÄNDE

Eingelegter

FIX und FERTIG:

gültig von 
06.04. – 08.04.2023

Milchhofstr. 14 · 79312 EmmendingenMilchhofstr. 14 · 79312 Emmendingen

KALBSRÜCKEN
Spitzenqualität, gewürzt oder natur

100 g 3,99 €

SAUERBRATEN
küchenfertig eingelegt

100 g 1,59 €

FRÄNKISCHE
für Pfanne und Grill

100 g 1,69 €

SCHINKENAUFSCHNITT
vielfach sortiert, ideal zu Spargel

100 g 1,98 €

HAUSSALAMI
naturgereift

100 g 1,89 €

BÄRLAUCH-FRÜHLING
aus Heumilch

100 g 2,39 €

FROHE 
OSTERN!

GEFLÜGELSALAT
mit Ananas und Mandarinen

100 g 1,69 €
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Kreis Emmendingen. Die 24 Freiwilli-
gen Feuerwehren im Landkreis Em-
mendingen werden gebraucht wie
noch nie. Mit insgesamt 2.245 Alar-
mierungen verbuchten sie im Jahr
2022 einen Rekord. Diese und viele
weitere Erkenntnisse brachte am
Samstag die Jahreshauptversamm-
lung der Kreisfeuerwehrverbandes.

250 Gäste - darunter exakt 100
stimmberechtigte Delegierte aus den
einzelnen Wehren – besuchten am
Vormittag in der Riegeler Römerhal-
le die dreieinhalbstündige Sitzung.
Eingebettet war diese in ein ganztä-
giges Programm. Nach der Versamm-
lung organisierte der Verband meh-
rere Fortbildungen zu den Themen E-
Mobilität und Strom an. Parallel dazu
demonstrierten Experten ihre Ar-
beitsweisen und Spezialfahrzeuge.
Der Landkreis präsentierte das neue
Wechselladersystem (siehe Extra-
Artikel). Und feuerwehrspezifische
Fachaussteller stellten in einem ge-
sonderten Hallenteil ihr Angebot.

Der Verband
Die Sitzung selbst, die bereits

um 9 Uhr begann, wurde vom Spiel-
manns- und Musikzug aus Köndrin-
gen sowie von Vertretern der „Pipes
& Drums“ aus Riegel eingeläutet.
Nach der Begrüßung blickte der Vor-
sitzende Nico Zimmermann auf die
letzten fünf Jahre zurück. „Ob Corona
oder Krieg – Krisen gehören mittler-
weile zum Alltag unserer Arbeit“,
stellte der 41-jährige fest. Mit seinem
Vorstandsteam und den Leitern der
Fachgebiete sei es „gelungen, viel für
die 24 Feuerwehren im Kreis zu tun“.

Alle vier Stunden ging der „Piepser“ runter
Der Kreisfeuerwehrverband ließ das Jahr 2022 Revue passieren – und vermeldeten eine Rekordzahl von 2.245 Alarmierungen

Zimmermann erwähnte die Digitali-
sierung (Einführung von „Alamos“
und „MP Feuer“), die Beschaffungen
(u.a. Dienstausweise), die Ehren-
amtsförderung („Bald eine SC-Dau-
erkarte pro Feuerwehr“), die Öffent-
lichkeitsarbeit (Kreiszeitung und So-
ziale Medien), die Hilfsaktionen
(Kroatien und Ahrtal) und natürlich
die Pandemie (80 Webinare mit
30.000 Teilnehmern).

Positive Nachrichten vermelde-
ten außerdem Kreisjugendwart Mi-
chael Köpfer („Wir wollen weitere
Kinderfeuerwehren implementie-
ren“), Alterskameraden-Obmann
Karl Weiß („Am 18.11. wird es in Em-
mendingen endlich wieder einen Se-
niorennachmittag geben“), Kreiss-
tabführerin Bianca Buchelt („Seit
März 2022 können unsere 87 Feuer-
musikerinnen und -musiker wieder
normal proben“) und Schatzmeister

Patrick Wolf. Letzterer stellte die Bi-
lanz vor. 2022 investierte der Ver-
band genau 100.000 Euro, demge-
genüber standen Einnahmen von
104.739 Euro. Damit wuchs der Kas-
senstand von 445 Euro auf 4.738 Eu-
ro.

Die Vorstandschaft
Dass Zimmermann gleich die

letzten fünf Jahre Revue passieren
ließ, hatte seinen Grund. Für ihn war
die Sitzung eine Art Zäsur, denn es
standen Wahlen auf der Tagesord-
nung. In diesen wurde der Vorsitzen-
de von 100 der 100 Delegierten in ge-
heimer Abstimmung in seinem Amt
bestätigt. Ebenfalls wiedergewählt
wurden Zimmermanns Stellvertre-
ter Martin Hämmerle und Christian
Klein. „DieArbeitwird uns nicht aus-
gehen“, bedankte sich der alte und
neue Vorsitzende für das Vertrauen

und verwies viele weitere anstehen-
de Themen wie die fortschreitende
Digitalisierung, das Führungskräfte-
management und den Wandel in der
Gesellschaft.

Die MitgliederzahlenKreisbrand-
meister Christian Leiberich oblag die
Vorstellung der Statistik. „Trotz Coro-
na verzeichnen die 24 Feuerwehren
einen Mitgliederzuwachs“, freute er
sich einerseits über einen Anstieg
von 1.822 auf 1.875 aktive Kamera-
den. Anderseits nehme die Zahl der
Atemschutzträger ab. „Ohne sie ha-
ben wir ein Problem - wir können
Brände ja nicht nur von außen lö-
schen“, warb er für eine regere Teil-
nahme an den Lehrgängen. Leiberich
erwähnte außerdem die Arbeitsbe-
lastung für Führungskräfte („5 bis 6
Stunden Verwaltungsaufwand pro
Woche“), bürokratische Hürden
(„Umsatzsteuerreglegungen“) und
das Thema Tagesverfügbarkeit
(„Brauchen bessere Lösungen“).

Die Einsätze
Detailliert ging der „KBM“ auf

die Einsätze ein. 2022 seien die 24
Feuerwehren insgesamt 2.245 Mal
ausgerückt. „Rechnet man das Aus-
nahmejahr 1999 mit dem Orkantief
Lothar heraus, ist das Rekord“, sagte
er. Gleich geblieben sei die Zahl der
Technischen Hilfeleistung (1.287).
Einen Anstieg verzeichnet habe man
hingegen in bei den Bränden (470).
Als Beispiele nannte Leiberich die
neuntägige Eindämmung der Afrika-
nischen Schweinepest mit 400 Ein-
satzkräften (Forchheim), den Wald-
brand auf dem Kandel mit über zehn
Feuerwehren (Waldkirch) sowie den

Brand des Gasthauses Bad Silber-
brunnen (Bahlingen).

Mit hochgezogenen Augenbrau-
nenerwähntederKreisbrandmeister
den Anstieg der Fehlalarmierungen
(422). Grund hierfür seien nicht nur
Rauchmelder, sondern auch Bürger,
die manchmal wegen Kleinigkeiten
den Notruf wählen. „Wenn irgendwo
ein kleiner Tropfen Öl ausläuft,
braucht man Katzenstreu und keine
Feuerwehr“, nannte Leiberich ein
Beispiel. Eine fortschreitende „Hilfs-
losigkeit in der Gesellschaft“ stellte

auch Michael Wegel, Vizepräsident
des Landesverbandes, in seinem
Grußwort fest: „Bei uns in Achern
wurde die Feuerwehr gerufen, weil
sich in einer Garage ein Igel befand –
da mache ich doch einfach das Gara-
gentor auf“, erzählte er.

Lang war am Samstag die Liste
der Grußrednerinnen und Grußred-
ner. Neben Landrat Hanno Hurth,
MdB Yannick Bur und Riegels Bürger-
meister-Stellvertreterin Monika Mi-
chel kam auch Hannelore Reinbold-
Mench zu Wort. Die Vorsitzende des
Bürgermeistersprengels, die außer-
dem für die Feuerwehren zuständig
ist, lobte den Verband für seine
„Ideen“ und das „hohe Tempo bei
der Umsetzung“. Zudem setzte sie
ein politisches Statement. Mit Sorge
blicke sie auf die Überlegungen des
Landes, die Fördersätze für die Fahr-
zeuge und die Ausrüstung der Feuer-
wehren zu reduzieren – zumal in die-
senBereicheneinStauexistiere. „Die
gesetzliche Unterstützung darf nicht
zu einem Alibi-Betrag verkommen“,
so Reinbold-Mench. Daniel Gorzalka

Ausgezeichnetes Engagement für das Feuerwehrwesen

Emmendingen. Beim Thema „Kin-
derbetreuung“ sind die Kommunen
unter Zugzwang. Wegen fehlendem
Personal sehensichvieleStädteund
Gemeindenkünftignichtmehr inder
Lage den seit 2013 geltenden
RechtsanspruchaufeinenKita-Platz
aufrecht zu erhalten (wir berichte-
ten). In der letzten Stadtratssitzung
wurde der Kindergartenbedarfsplan
der Stadt für das Jahr 2023/24 bei
einer Gegenstimme beschlossen.
Das Angebot ist einmal mehr auf
Kante genäht.

Für Kleinkinder (U3-Bereich) und
Kinder im Vorschulalter von drei bis
sechs Jahren (Ü3-Bereich) stehen in
28 Einrichtungen in der Stadt insge-
samt 1.456 Betreuungsplätze zur Ver-
fügung. Hinzu kommen 64 Plätze in

Öffnungszeiten in Kitas werden reduziert
Träger der 28 Einrichtungen reagieren damit auf den akuten Fachkräftemangel

der Tagespflege, die im Regelfall aber
nicht stark genutzt werden. Auf-
grund des fortschreitenden Mangels
an Fachkräften können vor allem die
langen Ganztagsöffnungszeiten (48
bis 50 Stunden pro Woche) künftig
nicht mehr verlässlich angeboten
werden. Verschiedene Träger haben
daher schon ihre Öffnungszeiten re-
duziert. Zum 1. September des Jahres
werden die Krippe „Mosaik“, die
Kindergärten „Am Stadtgarten“, „An
der Wiese“ und in Windenreute so-
wie der Fritz-Boehle-Kindergarten,
die Krippe Windenreute und das
Meerwein-Familienzentrum ihre Zei-
ten anpassen. Der große Nachfrage-
bedarf im U-Bereich (Angebot: 349
Plätze mit Tagespflege, Versorgungs-
quote 57 %) macht ein Umdenken
nötig. So sollen zum neuen Kinder-

gartenjahr (Beginn 1. September
2023) Gruppen vergrößert oder um-
gewandelt werden. Beispielsweise
im evangelischen Kindergarten „Elz-
dammnest“ in Wasser. Dort entsteht
eine neue U3-Gruppe mit zehn Plät-
zen, dafür wird eine Ü3-Gruppe mit
20 Plätzen aufgelöst. Im Kita- und Fa-
milienzentrum St. Johannes im
Stadtteil Bürkle-Bleiche wird eben-
falls eine neue U3-Gruppe eingerich-
tet. 21 Ü3-Plätze fallen dafür weg.

Verlässliche Betreuung
Im Ü3-Bereich stehen im neuen

Kindergartenjahr rein rechnerisch
1.171 Plätze (bereinigte Platzzahl 1.151)
zur Verfügung. Die Auslastungsquo-
te liegt bei 98 Prozent, sprich das An-
gebot ist derzeit quantitativ ausrei-
chend. Nichtsdestotrotz will die Ver-

waltung einen Puffer zur Versorgung
kurzfristiger Bedarfsanstiege (Zuzug,
Geflüchtete, Rückstellungen) bereit-
halten und die Platzreduzierung zu-
gunsten der Schaffung von U3-Plät-
zen künftig genau beobachten. Die
größte Herausforderung in den kom-
menden Jahren liege im Erhalt einer
verlässlichen Betreuung, wissen die
Expertinnen im zuständigen Fachbe-
reich. Der Bedarf im U3-Bereich wer-
de voraussichtlich auf rund 70 Pro-
zent der anspruchsberechtigten Kin-
der (ab Vollendung des 1. Lebensjah-
res) ansteigen. Die Ü3-Betreuung
müsse weiterhin den Bedarf zu 100
Prozent abdecken. Im Zuge der Ver-
einbarkeit von Familie und Beruf
werde dieverlässliche Betreuung der
Kinder immer wichtiger, vor allem
für Alleinerziehende. Das große

Problem sei der zunehmende Fach-
kräftemangel und die Einführung
des Rechtsanspruchs auf Ganztags-
schulbetreuung ab 2026 werde diese
Entwicklung noch beschleunigen.

Verzögerung beim Kletterfelsen
Die Kinder und Jugendlichen

müssen sich noch etwas gedulden.
Bei der geplanten Errichtung der
Kletterfelsen zum Bouldern, die das
Freizeitangebot im Fritz-Boehle-Park
bereichern sollen, gibt es erhebliche
Verzögerungen. „Die Fraktion“ hatte
im Rahmen der Haushaltsberatun-
gen für das Jahr 2022 einen entspre-
chenden Antrag gestellt, der vom Rat
bewilligt wurde. Im Haushalt 2022
wurden dafür 60.000 Euro einge-
stellt. Doch die Vergabe der Leistun-
gen verzögerte sich und dadurch

schnellten die Kosten in die Höhe,
die sich mittlerweile verdoppelten.
Allein die Preiserhöhungen vom Be-
tonhersteller belaufen sich auf rund
30 Prozent. In der letzten Stadtratssit-
zung sollten die überplanmäßigen
Aufwendungen vom Stadtrat geneh-
migt werden. Doch die Grünen-Frak-
tion stellte einen Vertagungsantrag,
denn sie will die Sache zuerst im
Hauptausschuss vorberaten. Aus
Zeitgründen und zu einer schnelle-
ren Umsetzung des Projektes war
eben auf diese Vorberatung verzich-
tet worden. „Wir wollen keine weite-
re Verzögerung, sondern eine mög-
lichst zügige Umsetzung des Pro-
jekts“, sprachen sich Tobias Limber-
ger (CDU) und SPD-Sprecherin
Angela Hauser gegen eine Vorbera-
tung aus. Thomas Gaess

Emmendingen. „Auszeit“ - „Einmal
den Horizont bereisen“ – „Zeit in all
ihren Facetten“. Das sinddieSchlag-
worte des inklusiven Theaterpro-
jekts „Flügelschlag“, die in dem
Theaterstück „time-out“ in vielen
kleinen Szenen am vergangenen
Freitagabend auf der Maja-Bühne
zum Ausdruck gebracht wurden.

Unter der künstlerischen Leitung
von Raimund Schall und Joe Killi in
Kooperation mit dem Caritasverband
Freiburg Stadt als verantwortlicher
Veranstalter sind skurrile und doch
nachvollziehbare Kurzszenen von
neun Laiendarstellern mit und ohne
Psychiatrieerfahrung während der
Pandemieentstanden, inder fürviele
der Umgang mit Zeit eine ganz neue
ungewohnte Bedeutung gewann.

Wie die Pandemie vieles ent-
schleunigte, benötigte das Theater-
ensemble auch nicht mehr als eine
Bank und ein Bushalteschild für die
Kulisse. Was könnte geeigneter sein
als Sinnbild für die getaktete Verpla-
nung unserer modernen Zeit, als eine

Der Umgang mit der Zeit
Das Theaterensemble „Flügelschlag“ beflügelte auf der Maja-Bühne

Bushaltestelle. Die einen verpassen
im letzten Moment den Anschluss,
die anderen warten stunden- bezie-
hungsweise ein Leben lang auf die-
sen. Da passte auch die Einlage einer
Schauspielerin, die ständig auf der
verzweifelten Suche nach der „Zeit-
optimierungsfunktion“ auf ihrem
Handy war. Oder dass immer wieder
eine „Fegerin“ die Zeit aufräumte.

Zur Auflockerung wurden kurze
Tanzszenen mit Utensilien wie Besen
oder Zeitung eingebaut, die von Joe
Killi auf dem Flügel musikalisch be-
gleitet wurden. Die Schlussszene galt
dem Träumen von Fernzielen wie
Malibu ohne Socken und schwerem
Rucksack und wurde vom voll be-
setzten Kinosaal mit anhaltendem
Applaus belohnt. Elisabeth Stratz

Der Brand der Gaststätte „Bad Silberbrunnen“ in Bahlingen war nur einer
von vielen Einsätzen. Fotos: Feuerwehr Bahlingen

250 Gäste, darunter 100 Delegierte aus den einzelnen Feuerwehren, be-
suchten die Sitzung am Samstag.

Der Vorsitzende Nico Zimmermann
wurde nach fünf Jahren einstimmig
in seinem Amt bestätigt.

Kreis Emmendingen (dgo). In Riegel fand am Samstagvormittag die Jahreshauptversammlung des Kreis-
feuerwehrverbandes statt. Darin wurden der Vorsitzende Nico Zimmermann sowie dessen Stellvertreter
Martin Hämmerle und Christian Klein in ihren Ämtern bestätigt. Das Vorstandstrio ehrte außerdem fünf
Personen für ihre Verdienste um das Feuerwehrwesen. Benedikt Weber und Matthias Brupbach überreich-
ten sie das Feuerwehr-Ehrenkreuz in Bronze. Patrick Wolf wurde für seine 20-jährige Tätigkeit als Kassierer
mit der Ehrennadel des Verbands ausgezeichnet. Michael Köpfer erhielt für seinen Einsatz um die Jugend-
arbeit die Landesehrennadel in Gold. Und Landrat Hanno Hurth erhielt die Verbandsehrennadel in Silber.

Foto: Michael Hilbert

Zeit teilen mit anderen beflügelt nicht nur die Szene auf der Maja-Bühne.
Foto: Elisabeth Stratz
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„Wir lassen sie nicht im Regen stehen“

Lanostra redazioneequelladell`Em-
mendinger Tor vi augurano una se-
rena e buona Pasqua! Frohe Ostern!
Le tradizioni pasquali in Italia. La
Pasqua é un´importante festa cattoli-
ca, molto sentita in Italia. Lo dimost-
rano le migliaia di celebrazioni tradi-
zionali che si svolgono in tutto il Pa-
ese. Si comincia dalla domenica pri-
ma di Pasqua, la domenica delle
Palme, che inaugura la Settimana
Santa. La sera del Venerdi Santo i fe-
deli partecipano alla Via Crucis,
mente quella del sabato Santo viene
celebrata una messa solenne a mez-
zanotte le campane annunciano la
Resurrezione di Cristo. IL giorno piú
imortante é ovviamente la domeni-
ca di Pasqua, che corrisponde alla fi-
ne del digiuno, seguito dal Lunedi
dell `Angelo che chiude le feste pas-

quali. Pesce d´aprile! IL pesce d´apri-
le é uno scherzo che si fa il primo gi-
orno del mese di aprile, a persone „
ingenue e credulone“. Sull´origine di
questa simpatica tradizione non si
sa molto di preciso. Ci sono delle tes-
timonianze che sostengono che qu-
esti scherzi erano molto comuni sia
in Europa che in America. Anche la
persona a cui é stato fatto lo scherzo
viene definito con questa locuzione.
Ma perché „ pesce d´aprile? Fose si
mandavano gli ingenui a cercare
pesci che in quel mese non c´erano.
Con il passare del tempo la ricerca
del pesce fu sostituita con ricerche di
altre cose introvabili. Sport Calcio!
Gli azzurri di Mister Mancini dopo
aver perso 2 a 1 a Napoli ha vinto 2 a
0 contro il Malta per la qualificazio-
ne degli Europei. Forza Azzurri!

Emmendingen. Ob Sport, Musik
oder viele andere kulturelle Berei-
che - was wäre diese Gesellschaft
ohne Vereine? Aus freien Stücken
bilden Menschen eine Gruppe und
gehen dabei dauerhaft einem ge-
meinsamen Interesse nach. Gleich-
zeitig wird das generationsübergrei-
fende Miteinander nach demokrati-
schen Grundsätzen gelebt.

Rund 230 eingetragene Vereine
gibt es derzeit Emmendingen und
den fünf Ortsteilen. In den meisten
Fällen prägen sie seit Jahrzehnten
maßgeblich die Freizeitgestaltung
der Einwohner. „Wie alle haben
auch die Vereine unter den weltpoli-
tischen und pandemischen Einflüs-
sen sehr gelitten und wurden bei der
Unterstützung nahezu gänzlich ver-
lassen“, beschreibt Ralf Oberle von
der DLRG-Ortsgruppe die aktuelle
Situation. Einerseits schwinde bei
vielen Klubs die Zahl der Mitglieder,
anderseits gehe auch das Engage-
ment an sich zurück – sowohl in per-
soneller als auch in finanzieller Hin-
sicht.

Um ein Statement für diesen
wichtigen Teil des sozialen Miteinan-
ders zu setzen, finden Anfang Mai im
Stadion des Turnerbundes erstmals
die „Tage der Vereine“ statt. Unter
dem Motto „Emmendingen VER-
EIN(T)“ werden sich eine große Zahl
von Emmendinger Klubs aus ganz
unterschiedlichen Sparten vorstel-
len und dafür werben, mitzuma-
chen. „Ziel ist es, den Bürgern unsere
vielfältige Vereinslandschaft näher-
zubringen und auf die Angebote so-
wie deren Mehrwert für die Bürger
und die Gesellschaft aufmerksam zu
machen“, erklärt Oberle, der das Er-
eignis mit Mirco Maier (TTC Emmen-
dingen), Kristina Holm (HCE), Eva-

TBE-Stadion wird zur Emmendinger Klubmeile
Am6. und 7.Mai finden dort erstmals die „Tage der Vereine“ statt – 40 Vereine sind bereitsmit dabei

Maria Siegmund, Anna Siegwarth
(Stadtmusik) sowie dem Bürger- und
Verkehrsverein federführend organi-
siert. Gleichzeitig wolle man die
Vereine selbst einander näherbrin-
gen und Kooperationen initiieren.

Sowohl am Samstag, 6. Mai, (14
bis 22 Uhr) als auch am Sonntag, 7.
Mai, (11 bis 18 Uhr) wird das TBE-Ge-
lände zwei Tage lang zur Klubmeile.
Tagsüber laden die 40 Vereine, die
sich bislang angemeldet haben, auf
dem Rasen und der Tartanbahn zu
kreativen Mitmachaktionen ein. Sie
reichen vom Wurf auf ein Handball-
tor mit Geschwindigkeitsmessung
(HCE) über einen Ausritt auf dem Po-
ny (Reitclub) bis hin zu tierischen
Suchaktionen im Gebüsch (BRH-Ret-
tungshundestaffel). An ihren Statio-
nen kann man sich mit den Mitglie-
dern austauschen. Parallel dazu stel-
len sich die Vereine nacheinander
auf einer großen Bühne vor.

Ausgerichtet ist diese Bühne auf
den Betonplatz hinter dem TBE-

Clubheim,wodieBewirtungstattfin-
den. Auch hier bringen sich die be-
teiligen Klubs personell mit ein.
Rund 90 Mitglieder werden hinter
der Theke stehen. Zum Bühnenpro-
gramm zählt zudem die Eröffnung
am Samstagnachmittag mit OB Ste-
fan Schlatterer, der die Schirmherr-
schaft übernehmen wird. Die Stadt
selbst unterstützt die Tage der
Vereine ideell und finanziell. Bezu-
schusst wird das Projekt mit 10.000
Euro. Am Samstagabend wird zu-
dem die Coverband „XXCult“ auf der
Bühne auftreten. Es darf also gerne
getanzt werden. Beginn ist um 19.30
Uhr, der Zutritt kostenlos.

Auch schön: am Samstag, 6. Mai,
öffnet das benachbarte Freibad erst-
mals seine Türen. Weil an diesem
Tag der Eintritt frei ist, wird das Tor
zum TBE-Gelände hin geöffnet. Man
kann also direkt zwischen Freibad
und den Tagen der Vereine pendeln.
Klub aus Emmendingen, die am 6.
und 7. Mai dabei seinwollen, können

noch kurzfristig auf den Zug auf-
springen – allerdings sollten sie
schnell sein. Eine Kontaktaufnahme
ist direkt über Ralf Oberle
(01727550469) möglich. Weitere In-
fos findet man außerdem über Face-
book oder dem Instagram-Kanal von
„Emmendingen VEREIN(T)“.

Nun, das Freizeitverhalten hat
sich in den letzten zehn bis 20 Jahren
verändert. „Vieles von dem, was frü-
her ausschließlich in den Vereinen
angeboten wurde, ist heutzutage
kommerzialisiert – Freizeit kann
man sich mittlerweile kaufen“, weiß
auch Ralf Oberle. Trotzdem gebe es
nach wie vor einen wesentlichen
Unterschied. Denn nicht mit Geld
aufzuwiegen sei das ambitionierte
gemeinsame Ausüben einer Passion
sowie das damit verbundene dauer-
hafte generationenübergreifende
Miteinander. Sowohl das eine als
auch das andere sei prägend fürs Le-
ben – gerade für junge Menschen.

Daniel Gorzalka

Selbsthilfe.Erste Hilfe.

brot-fuer-die-
welt.de/selbsthilfe

Emmendingen.Unter dem Motto „Wir lassen sie nicht im Regen stehen!" versammelten sich Ärztinnen und
Ärzte des Kreiskrankenhaus Emmendingen am vergangenen Donnerstag auf dem Marktplatz, um mit die-
ser Aktion ihrer Unterstützung des Marburger Bundes in den Tarifverhandlungen mit dem VKA Ausdruck
zu verleihen. Die moralische Hürde der Ärztinnen und Ärzte, um sich tatsächlich am aufgerufenen Streiktag
mit einer eigenen lokalen Aktion zu beteiligen, sei hoch gewesen, so die Veranstalter. Die Notfallversorgung
der Patienten am Kreiskrankenhaus und im Landkreis Emmendingen war durch eine Notdienstvereinba-
rung abgesichert, so die Veranstalter. Foto: privat

Mitmachaktionen, Bewirtung und ein Live-Konzert: Letzte Woche stellte das Orga-Team um Ralf Oberle (Fünfter
von links) das geplante Programm vor. Foto: Daniel Gorzalka

OsterSchäufele 
ohne Knochen oder 

gefüllte  
Kalbsbrust 

kg 9,99

Von der Aufzucht bis auf den Teller. Alles Reichenbach.

10er Pack 
Lange Rote  
1 ganze 
Rauchlyoner            

Wacholder- 
schinken 

100g 
1,19

100g 
1,69100g 

2,99

100g 
1,69

je  
5,-

zarter Rinder- 
braten oder  
Burgunderbraten  

Oster- 
aufschnitt 
reichlich sortiert

Bestell-Hotline 07684-90 77 999  
Mo-Fr 9-17h & Sa 9-13h

24h Abholbox  
im Glottertal.

24h Abholbox  
im Glottertal.

Zartes Milchlamm 
Keule, Häxle, Kotelett, 
Schulter uvm. 
 
 

Zartes Milchkalb 
Schnitzel, Kotelett, 
Haxen, Filet, Leber, uvm. 

Gültig: Mi, 5.4. bis Sa, 8.4.2023 
in allen Verkaufsstellen.  

Irrtürmer vorbehalten. 
 

100g 
2,69

100g 
1,79

Lammkeule  
mit Röhre    
mageres  
Lammhack   

zarte Kalbs-
schnitzel

Natürlich aus  
eigener Schlachtung

Stück 

2,99 

100g 

1,99 

Trüffelsalami 
Praline im  
Parmesanmantel 
4 Wo. naturgereift 
Trüffelbratwurst 
vom Milchkalb & 
Kräuterschwein 
ideal für Grill & Pfanne  

Trüffelspezialtäten

Das  relevante  Medienunternehmen  aus  Baden

Wir sind den demokratischen und 
freiheitlichen Werten des Grund-
gesetzes verpflichtet.

www.bz-medien.de/leitbild

Wendige Flitzer und vieles mehr 
in der Kategorie Auto & Mobiles.  
Jetzt Kleinanzeigen bequem mobil 
entdecken oder inserieren.

Schnapp dich 

glücklich!
Kleine Anzeige. Große Gefühle. 

ab 0,– € *
Jetzt inserieren

*für Privatkunden 

...Kunden begeistern ist   
   unser Ziel !

NEU-, JAHRES- UND 
GEBRAUCHTWAGEN

A U T O H A U S

Peter Kandziorra KG

Kostenloser 
Hol- und 
Bringdienst

Deshalb verpflichten wir uns...

...den Kunden freundlich und 
hilfsbereit bei uns zu empfangen 
und seinen Besuch so angenehm 
wie möglich zu gestalten.

...uns Zeit zu nehmen, den Kunden 
umfassend, fachlich kompetent und 
verbindlich zu beraten.

...Kundenwünsche zu erfüllen, in-
dem wir bei unserer Arbeit Sorgfalt 
und Professionalität gewährleisten.

...alle Aufgaben auftrags- und 
termingerecht fertigzustellen und 
dem Kunden im Detail zu erläutern.

...ehrlich und fair zu sein bei der 
Abrechnung unserer Leistungen.

...als Team gemeinsam für die 
Qualität unserer Arbeit einzustehen 
und durch First Class Service 
das in uns gesetzte Vertrauen zu 
bestätigen.

Am Roten Brühl 2
79211 Denzlingen
Tel. 07666 /  9 00 09-0
www.kandziorra.de
service@kandziorra.de

Herr Peter Pauk
Teiledienstleiter

BEILAGENHINWEIS
Lesen Sie heute die beiliegenden Informationen unserer Kunden:
GESAMTAUSGABE: XXXLutz, Freiburg
 easyApotheke, Emmendingen
 Kaufland, Emmendingen
 Möbel-Schau, Emmendingen
 Braun Möbel, Freiburg
TEILAUSGABE: Pizza Factory, Emmendingen



FREIZEITA
in der Reg

GERH A R T‘ S STRA USSE

Wein- & Vesperstüble

Genießen Sie 
unsere Spezialitäten: 
frische Spargelgerichte, 
Wildspezialitäten, Flammenkuchen, 
Wurstsalat und Brägeli, Schnitzel... 

 
Di. – Sa. ab 17.00 Uhr, sonn- & feiertags ab 12.00 Uhr

Gerne nehmen wir auch Reservierungen entgegen. 

 

Sponeckstraße 102 | 79361 Jechtingen  Tel (07662) 6117
www.gerhart-st rausse.de | facebook.com/gerhart.strausse

vom 07. April bis 11. Juni 2023

MACH́

SPORT & FAMILIENBAD
DENZLINGEN

BLAU

Sport & Familienbad MACH‘ BLAU – Wann haben Sie das letzte Mal „blau gemacht“?
Im Sport & Familienbad MACH‘ BLAU können Sie das Element Wasser im vielfältigen 

Beckenangebot genießen. Ziehen Sie Ihre Bahnen, starten Sie einen Rutschwettbewerb auf 

der Regenbogenrutsche oder begeistern Sie Ihr Publikum beim Sprung vom 10-Meter-Turm. 

Sie wollen lieber entspannen? Probieren Sie doch mal unsere Saunalandschaft inklusive 

Dampfbad oder Sauna mit 85°C bzw. 90°C aus.

Sport & Familienbad MACH‘ BLAU – Berliner Straße 53 • 79211 Denzlingen
Homepage: www.mach-blau-denzlingen.de • Instagram: machblau_denzlingen

 Häl
     br
  lieg

Mo, Mi - Fr 14 - 19 Uhr  
Sa, So- u. Feiertag 12 - 19 Uhr I Di Ruhetag
Königsweg 1 ∙ 79346 Königschaffhausen

KIRSCHENCAFÉ Königschaffhausen

Unser schön eingerichtetes Hofcafé befindet 
sich auf unserem Obst- und Winzerhof mitten 
in der Natur.

In unserem modern eingerichteten Gastraum 
und auf unserer ruhigen, schönen Terrasse 
können Sie Ihre Seele baumeln lassen oder 
einfach nur die Natur genießen.

Unsere selbstgebackenen herrlich duftenden 
Kuchen und liebevoll dekorierten Torten laden 
zum Schlemmen ein. Dazu servieren wir Ihnen 
einen cremigen Kaffe, Cappucchino oder eine 
Tasse Tee.

Für den Hunger ab 17 Uhr bietet unsere Küche 
eine kleine Vesperkarte an.

Zwischen Riegel und Breisach fährt seit vielen Jahren der Museumszug 
Rebenbummler. Erfahren Sie die Schönheiten des Kaiserstuhls auf unseren 
Tagesfahrten. Von April bis Oktober bieten wir Programme für Familien, 
Vereine, Gesellschaften und Betriebe, allesamt Fahrten in historischen 
Wagen für Geniesser. Der Zug ist bewirtschaftet, Sie erhalten im Zug Weine 
aus den Weinbauorten entlang der Strecke, Sekt sowie Riegeler Bier. 2023 
im Einsatz: Triebwagen VT27 und VT28. – Infos: www.rebenbummler.de

Besuchen Sie die Modellbahnausstellung in Kirchzarten
29.4.–1.5.2023, Tarodunum-Schule, Höfenerstraße 107

ÖFFNUNGSZEITEN: Sa. 12–18, So. 10–18, Mo. 10–17 Uhr

Rebenbummler – Eisenbahnfreunde Breisgau

Von April bis Oktober den Sommer am 
Erleweiher in Endingen genießen und eine 
Runde Minigolf spielen - dazu bietet das 
Kiosk im Erle Erfrischungsgetränke oder 
Snacks wie einen leckeren Flammkuchen, 
eine Wurst oder eine Portion Pommes.

Kiosk im Erle, Endingen
www.kiosk-im-erle.de

Über diesen QR-Code 
finden Sie eine inter-
aktive Karte, auf der 
Sie für weitere Infor
mationen direkt zum 
Anbieter wechseln 
können.
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ANGEBOTE
gion

Weitere Infos:
www.weinstubeblum-koendringen.de
Bahnhofstraße 10  ·  Köndringen 
Telefon 0 76 41 / 9 62 80 43

Öffnungszeiten über Ostern
Karfreitag: 11.30 - 14 Uhr und ab 17 Uhr
Frische Forelle, Zander, Lachs
Ostersamstag: GESCHLOSSEN!
Ostersonntag:  11.30 - 14 Uhr und ab 17 Uhr
Ostermontag:   11.30 - 14 Uhr / abends geschlossen!
verschiedene Menüs mit Lamm, Kalb, Schweinefilet

 

 

 59,-pro Person 

Kinder von 5-12 Jahren 
halber Preis

Oberrheinisches 
Tabakmuseum
Größtes Museum Deutschlands 

mit dem Thema „Tabak“
Öffnungszeiten: Mai bis September

Sonn- und Feiertags: 10.00 – 17.00 Uhr

wochentags für Gruppen nach Vereinbarung

Telefon 0 78 25/84 38-12, Telefax 0 78 25/84 38-39

eMail: stadt@mahlberg.de http://www.mahlberg.de

lt fit, 
ringt Spaß,
gt nahe!

  Badespaß für 
die ganze Familie – 

  willkommen 
    wasserwärts.

Das Hallenbad mit Wohlfühl-Atmosphäre. 
Freiraum für  bewegte und entspannte Stunden, 

ganz nach Lust und Laune. 

Obermattenbad Gundelfingen 
Im Zollgarten 2, Tel. 0761 584-221, www.obermattenbad.de

In Kenzingen ist das ganze Jahr über Fasnet! Im Fastnachts-
museum Oberrheinische Narrenschau wird ein lebendiger 
Eindruck der alemannischen Fasnet vermittelt. Ausgestellt sind 
Masken und Häs von über 300 Zünften. Auf  Wunsch wird bei 
einer Führung die Geschichte und Tradition der regionalen 
Fasnet nähergebracht. Anschließend lohnt sich ein Spazier-

Alte Schulstraße 20, 79341 Kenzingen, Tel. 07644 900-113

Jetzt kostenlose 

wanderzeit-

Broschüre mit 

29 Tourenvorschlägen 

bestellen! 

Tel.: 07685/19433

info@zweitaelerland.de

www.zweitaelerland.de

wanderzeit
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Chefarzt Hahne geht
in den Ruhestand

Vorreiter in Sachen
Klimaschutz
Malterdingen. Innerhalb nur eines
Monats stand Kemmler Baustoffe be-
reits zum zweiten Mal in der Bundes-
hauptstadt im Zentrum einer außer-
gewöhnlichen Ehrung. Nach dem
dritten Platz bei Top Job 2023 Ende
Februar wurde Kemmler Baustoffe
im März für sein großen Engagement
für den Klima- und Umweltschutz als
Klimaschutz-Unternehmen ausge-
zeichnet. Damit verbunden ist die
Aufnahme des Baustoff- und Fliesen-
fachhändlers in das Exzellenznetz-
werk der deutschen Klimaschutz-
Unternehmen. Nur zehn Unterneh-
men wurden 2023 als Vorreiter beim
Klimaschutz in ihrer Branche in den
Verein der Klimaschutz-Unterneh-
men aufgenommen.

Kostenlose Beratung für Erfinder
Kreis Emmendingen. Die pfiffigste
Schöpfung ist wertlos, wird sie
nicht vor Ideenklau und Nachah-
mung geschützt. Die IHK Südlicher
Oberrhein bietet deshalb in Koope-
ration mit Patentanwälten aus dem
Kammerbezirk regelmäßig kosten-
lose Erstberatungen zu gewerbli-
chen Schutzrechten an. Der nächste

Termin findet am morgigen Don-
nerstag, 6. April statt. Derzeit bietet
die Kammer die kostenlose Erfin-
der- und Patentberatung aus-
schließlich telefonisch an. Um eine
vorherige Anmeldung wird gebeten
bei Petra Laumen, Telefon 0761 /
3858-262, E-Mail: petra.lau-
men@freiburg.ihk.de.

HUK-Kundendienstbüro unter neuer Leitung

Malterdingen. Offizieller Baustart
für den Erweiterungsbau der Karl
Berrang GmbH im Gewerbegebiet
Kreuzfeld erfolgtemit dem symboli-
schen Spatenstich am vergange-
nen Mittwoch. Bis November die-
sen Jahres will man in die neue
Montage- und Lagerhalle einzie-
hen.

Selbst für das erfahrenen Indust-
riebauunternehmen Freyler, das für
Bauplanung und Umsetzungverant-
wortlich zeichnet, ein sportlicher
Zeitrahmen, wie Bauleiter Nicolai
Kuri in seiner Rede zugab. Begrüßt
wurden die zahlreichen Gäste von

Baustart bei Berrang im Gewerbegebiet Kreuzfeld
Spatenstich ist imMärz geplant – Einzug im November

Paul Hofmann, Geschäftsführen-
dem Gesellschafter der Karl Berrang
GmbH. Der Spezialist für mechani-
sche Verbindungstechnik schaffe in
seinem 75-jährigen Jubiläumsjahr
mit dem Neubau dringend benötig-
te Kapazitäten und habe sich be-
wusst für die Erweiterung in Malter-
dingen entschieden, so Hofmann.
Von Niederlassungsleiter Patrick
Götz war zu erfahren, dass sich die
Betriebsfläche mit dem Erweite-
rungsbau von 80 auf 320 Quadrat-
meter erhöhe und ein vollautomati-
sierter Lagerraum mit 14.000 Lager-
plätzen entstehe. 20 bis 25 Arbeits-
plätze werden zusätzlich

geschaffen. Bürgermeister Hartwig
Bußhardt betonte die Bedeutung
einer Investitionssumme von zehn
Millionen Euro gerade für eine Ge-
meinde in der Größe Malterdingens.
Auch Thorsten Kille als Stellvertre-
ter von Landrat Hanno Hurth zeigte
sich froh, dass das Genehmigungs-
verfahren innerhalb von sechs Wo-
chen durchgezogen werden konnte
und somit dem ambitionierten Zeit-
plan des Unternehmens entsprach.
Alle Redner wünschten dem Famili-
enunternehmen viel Erfolg und
einen guten Verlauf in der Baupha-
se.

Elisabeth Stratz

Sexau. Der Frühling ist endlich da.
Und in den Gärten, auf den Feldern,
in den Reben und in denWäldern ge-
deiht, wächst und sprießt es wieder.
Wie man sich die Arbeit im Grünen
leichter macht, konnte man am Wo-
chenende bei der FirmaWolfsperger
in Sexau erleben.

Zwei Tage lang lud Chef Albrecht
Wolfsperger mit seinem Team zur
traditionellen Frühjahrausstellung
ein. Wie immer platzte das Firmen-
gelände im Gewerbegebiet „Im
Grün“ aus allen Nähten. Eine nicht
unerhebliche Rolle spielte dabei das
Wetter. Am verregneten Samstag
verzichteten viele potenzielle Kun-
den auf ihre allwöchentliche Arbeit
im Freien und gingen stattdessen zur

Bereit für die Arbeit im Grünen
Die Firma Landmaschinen Wolfsperger lud zur Frühlingsausstellung ein

Firma Wolfsperger, um sich über
neue Produkte zu informieren und
mit Gleichgesinnten zu fachsimpeln.
Und am trockenen Sonntag kamen
viele Menschen mit dem grünen
Daumen -vor allem Familien, die das
Kinderprogrammunddas leckereEs-

sensangebot mitnahmen. Auf beides
war der Landmaschinenbetrieb, der
2022 sein 125-jähriges Jubiläum be-
geht, bestens vorbereitet. Im Hof
wurden die Fahrzeuge präsentiert.
Der Fuhrpark reichte vom klassi-
schen Traktor über Heumaschinen,
Holzspalter und Kippe bis hin zum
Rasentraktor und Mähroboter. Im
Gebäude, das der Betrieb erst 2022
durch ein zweites Stockwerk ergänzt
hatte, konnten die Besucher auf 400
Quadratmetern die Welt der akkube-
triebenen Geräte der Marke „Stihl“
erleben. Das Angebot reichte hier
von Motorsägen und Heckenscheren
bis hin zur Hochentastern, Motorsen-
sen und Kehrmaschinen. „Die Akku-
geräte entwickeln sich weiter – Leis-
tung und Betriebsdauer nehmen

weiter zu“, sagte Albrecht Wolfsper-
ger.

Bei der Ausstellung konnten die
Besucher außerdem einen Blick in
den Servicebereich und die große
Werkstatt werfen. Dort fand die Be-
wirtung statt. An Biertischen pfleg-
ten Gäste allen Alters das kommuni-
kative Miteinander. An einer großen
Theke schenkten die Jedermänner 2
des TV Sexau Getränke aus. Draußen
servierte das Landgasthaus Schillin-
ger aus einem Foodtruck heraus so-
wohl Schweinebraten als auch Bur-
ger. Und: die Kinder konnten nicht
nur auf den unzähligen Fahrzeugen
probesitzen, sondern auch auf dem
Trampolin springen oder sich mit
großen Tretfahrzeugen auf Tour be-
geben. Daniel Gorzalka

Osterspende der Volksbank an Grundschulen

Köndringen. Seit gestern darf sich
die Firma Kopfmann Elektrotechnik
„Handwerksunternehmen des Jah-
res 2022“ nennen. Für Gründer und
Geschäftsführer Reinhold Kopfmann
ist die Auszeichnung „nicht nur das
Sahnehäubchen, sondern die Sahne-
bombe“ zum 30-jährigen Betriebsju-
biläum.

1993 hatte Kopfmann, damals
frischgebackener Elektromeister, die
Firma gegründet. Werkstatt und La-
ger richtete er in der Garage ein, das
Büro im Esszimmer. Nachdem der
erste Auftrag kam, ging es steil berg-
auf. Sukzessive entwickelte Kopf-
mann den Betrieb weiter. 2006 eröff-
nete er in Köndringen im Gewerbege-
biet Blochmatten ein eigenes moder-
nes Firmendomizil. Für den Betrieb
war es ein Meilenstein.

Heute, also genau drei Jahrzehnte
später, ist die Firma Kopfmann Elek-
trotechnik GmbH in ganz Südbaden
für seine Qualität und das Know-How
in den Bereichen Automatisierungs-,
Gebäude- sowieMess-undRegeltech-
nik bekannt. Zu den Auftraggebern
gehört der Europa-Park. 66 Mitarbei-
ter sind in Köndringen beschäftigt, 16
davon sind Azubis. Geführt wird das
Unternehmen von Vater, Tochter und
Schwiegersohn – nämlich Reinhold
Kopfmann, Carmen Kopfmann-Ger-
wig und Stefan Gerwig.

Pünktlich zum Geburtstag kürte
die Handwerkskammer Freiburg die
Firma Kopfmann nun zum „Hand-

„Sahnebombe“ zum 30. Geburtstag
Handwerkskammer kürt die FirmaKopfmann zum„Unternehmendes Jahres 2023“

werksunternehmen des Jahres
2023“. Gestern Nachmittag kamen
Präsident Johannes Ullrich und Ge-
schäftsleiter Handirk von Ungern-
Sternberg vorbei und übergaben so-
wohl die gläserne Preisskulptur als
auch ein professionell produziertes
Marketingvideo. Die Firma Kopf-
mann ist damit eines von fünf „Hand-
werksunternehmen des Jahres“ in
ganz Südbaden.

„Kopfmann besitzt eine hohe
Strahlkraft im Landkreis Emmendin-
gen und auch darüber hinaus“, lobte
Johannes Ullrich. Nachdem der Be-
trieb von Handwerksorganisationen
und Kommunalvertretern für den
Preis vorgeschlagen worden war, ha-
be eine Jury die Bewertung vorge-
nommen. Das Unternehmen sei nicht
nur langjährig erfolgreich am Markt,
sondern engagiere sich auch vorbild-
lich für die Beschäftigten, bei der
Nachwuchsarbeit, beim Thema Inte-

gration, im sozialen Bereich und
beim Klimaschutz.

Wie wichtig die Auszeichnung ist,
belegte der prominente Besuch ges-
tern. Neben den MdBs Yannick Bury
und Johannes Fechner, MdL Alexan-
der Schoch, Landrat Hanno Hurth,
Kreis-Wirtschaftsförderer Thorsten
Kille und Sparkassen-Vorstandsmit-
glied Bernd Rigl gratulierte Teningens
Bürgermeister-Stellvertreter Herbert
Luckmann.

In seiner Ansprache dankte Kopf-
mann seinem Netzwerk aus Kunden,
Lieferanten, Banken, Steuerberatern
und langjährigen Wegbegleitern.
Auch werde er sich weiterhin für
Vereine engagieren. „Unser Erfolgs-
geheimnis bleibt die fundierte Aus-
bildung mit Extra-Unterricht - daraus
entsteht ein tolles Team, das täglich
qualitativ hochwertige Arbeit leis-
tet", sagte Kopfmann klar.

Daniel Gorzalka

Emmendingen. Nach 39 Jahren
im Kreiskrankenhaus Emmen-
dingen ist Chefarzt Dr. Fritz-Ul-
rich Hahne (Foto) Ende März in
den Ruhestand gegangen. Als
Zivildienstleistender Arzt in der
Anästhesie und Intensivmedi-
zin arbeitete Dr. Fritz-Ulrich
Hahne erstmals 1984 im Kreis-
krankenhaus Emmendingen.
Nach einem Intermezzo im
Herzzentrum Bad Krozingen
1987 wurde Dr. Hahne 1990
Oberarzt im Kreiskrankenhaus
Emmendingen. Seit 1992 war er
hier als Leitender Oberarzt, seit
2011 als Chefarzt tätig. Neben
dem Aufbau des OP-Manage-
ments war Dr. Hahne auch als
Leitender Notarzt und als Ärztli-
cher Direktor für das Kreiskran-
kenhaus aktiv. Nachfolger als
Chefarzt der Anästhesie und In-
tensivmedizin wird Dr. Hans-
Jürgen Ott. Er ist Arzt für Anäs-
thesiologie, Intensivmedizin,
Notfallmedizin und Transplan-
tationsmedizin.
Foto: Kreiskrankenhaus Emmen-

dingen

Emmendingen. Das HUK-Kundendienstbüro in der Milchhofstraße
präsentiert sich unter neuer Leitung. Seit 1. April werden die Kunden
von Martin Heimberg betreut. Der Versicherungsexperte hat sein Me-
tier von der Pike auf gelernt, ist seit Jahrzehnten für die HUK tätig und
hat die letzten 15 Jahre als Vorsorgespezialist bei der HUK-Geschäfts-
stelle in Freiburg gearbeitet. Jetzt stellt er sich nochmal einer neuen
Herausforderung. „Hier bin ich noch näher am Kunden dran und mein
neues Tätigkeitsfeld ist sehr breit gefächert“, freut er sich auf seine
neue Aufgabe. Barbara Korff, die vor 12 Jahren das neue Kunden-
dienstbüro imStadtteil Bürkle-Bleicheeröffnete, Schritt fürSchritt auf-
baute und erfolgreich leitete, übergibt ihrem Nachfolger ein bestelltes
Feld. Sie geht nun in den wohlverdienten Ruhestand doch der Ab-
schied fällt ihr schwer. „Ich gehe mit einem lachenden und einemwei-
nenden Auge. Doch ich weiß, dass meine Kunden, die mir in all den
Jahren viel Vertrauen entgegengebracht haben, bei Martin Heimberg
in guten Händen sind. Daswar mir sehrwichtig“, betont sie am Rande
der Feierstunde am Freitag. Korff und Heimberg haben bereits in der
Vergangenheit sehr eng zusammengearbeitet. Heimberg übernimmt
auch das langjährige Team des Kundendienstbüros, die Mitarbeiter
Peter Schneider und Bernhard Wagner. Thomas Gaess

Beim Spatenstich für den Erweiterungsbau der Karl Berrang GmbH im Ge-
werbegebiet Kreuzfeld. Foto: Elisabeth Stratz

Fotos: Daniel Gorzalka

Kreis Emmendingen. Auch in diesem Jahr konnte die Volksbank mit
einer Osterspende im Gesamtwert von 28.000 Euro wieder insgesamt
28 Grundschulen in der Region unterstützen. „Mit unserer Spende ho-
norieren und unterstützen wir gern ihre wertvolle Arbeit", so die
Volksbank-Vorstände Patrick Heil (rechts) und Fritz Schultis (links) bei
der Spendenübergabe im kleinen Kreis und überreichten den Scheck
mit der Gesamtspende stellvertretend an zwei Vertreterinnen der
Karl-Siegfried-Bader-Schule in Prechtal und der Fritz-Boehle-Grund-
schule in Emmendingen. Die Spende in Höhe von je 1.000 Euro an die
Grundschulen in der Region stammt aus Mitteln des Gewinnsparver-
eins. Foto: Volksbank Breisgau Nord

Firmengründer Reinhold Kopfmann (Fünfter von rechts) stemmt die gläser-
ne Preisskulptur in die Höhe. Foto: Daniel Gorzalka
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Köndringen. Die Winzerhalle war
frühlingshaft geschmückt. Die
Tischgruppen liebevoll gedeckt, die
Kuchen und der Kaffee und anderes
für die Kaffeegäste parat. Und diese
folgten über die Erwartungen hin-
aus der Einladung des Köndringer
Gesangvereins zum erneuten „Mu-
sik-Café“ und füllten kürzlich die
Halle bis auf den letzten Platz.

Denn nach dreijähriger Enthalt-
samkeit war der Hunger nicht nur
zum gemütlichen Zusammensein
groß, sondern auch das Bedürfnis
nach gesanglichem Hörgenuss und
das eigene Teilnehmen am gemein-
schaftlichen Singen.

Unter der Leitung von Olga Ende-
wardt traten Männerchor und Herz-
damen zunächst zusammen mit der
kleinen „Hymne“ des Breisgauer
Chorverbands unter dem Titel
„...Ganz egal wo du auch her-
kommst, ganz egal ob Frau ob Mann,
ganz egal wie dir zu Mut ist, fang ein-
fach zu singen an.“ auf. Vorsitzender
Manfred Voigt freute sich nicht nur
über den vollen Saal, sondern konn-
te Zuwächse sowohl beim Männer-

„Fangt einfach zu singen an“
Köndringer Musik-Café sehr gut besucht

chor als auch bei den Frauen vermel-
den. „Ich bin guten Mutes für das
Chorwesen...“, so sein Resümee.

Wie schon bei vorherigen Veran-
staltungen führte Chorsängerin Co-
rinna Kessler der „Quintessenz“ als
Moderatorin durch die Vorträge.
Beim Auftritt der Herzdamen kamen
dabei auch Weisen aus Taiwan zu
Gehör, die zuvor für den Weltgebets-
tag einstudiert worden waren und
von starken Frauen, Natur und Ge-
winn der Liebe handelt. Der Männer-
chor glänzte mit traditionellen Wei-
sen, die Schmerzen lindern und die
Herzen der Menschen öffnen kön-
nen, so Kessler.

Frühlingsmelodien waren auch
die Wahl für den Gesang der Gäste
mit den bekannten Weisen „Im Früh-
tau zu Berge“ und „Im Märzen der
Bauer“, die keine Schwierigkeiten
mit fehlender Textsicherheit hatten.
Nach anhaltendem Applaus wurde
der stimmungsvolle Nachmittag mit
Zugaben der einzelnen Chöre been-
det und nochmal zusammen verab-
schiedete man sich musikalisch mit
afrikanischer Lebensfreude durch
das Lied „Faho Singalalo“.

Teningen. Einmal „hinter die Kulis-
sen“ des SWR schauen dürfen, dar-
anerfreutensichkrzlich45 interes-
sierte Teilnehmende des Kulturver-
eins Teningen.

Zuerst erfolgte eine kurzweilige
Einführung in die Geschichte des
Senders im Besucherzentrum. Da-
nach wurde die zwei Gruppen im
„Schnelldurchlauf“ durch die zahl-
reichen Studios und Requisiten-
kammern geführt. Letztere umfas-
sen etwa 150.000 digital erfasste Ex-
ponate – von der 50er Jahre Küchen-
uhr bis zur Nofretete-Büste – die
auch an andere Sender der ARD
ausgeliehen werden können. Aber
auch die TV Studios boten Überra-
schungen: naturgetreue Wirtshäu-
ser, Amtsstuben, Kachelöfen aus
Holz oder stylische Sitzgruppen.
Für ein adäquates Ambiente der
Quotenhits „Die Fallers“, „Kaffee

Ein Blick hinter die Kulissen
Kulturverein bot Fahrt ins SWR-Funkhaus

oder Tee“ oder „Sag' die Wahrheit“
sorgen die hauseigene Schreinerei
und andere Gewerke. Die naturge-
treuen Nachbildungen (selbst Wän-
de und Fußböden waren z.T. „Fa-
ke“) sorgten für Erheiterung, die
kompetente Begleitung durch ein
SWR- Zweierteam für das nötige

Hintergrundwissen. Die Gruppe
zeigte sich am Ende sehr beein-
druckt, wieviel Aufwand für die je-
weiligen Sendeformate benötigt
wird. Ein anschließender Bummel
durch die Kurstadt oder ein Muse-
umsbesuch rundeten die Kulturrei-
se ab. Foto: Verein

Teningen. Vor kurzem veranstaltete
der TuS Teningen zusammenmit dem
DRK-Teningen seinen fast schon tra-
ditionellen Erste-Hilfe-Kurs für seine
Trainer, Übungsleiter, Helfer und Be-
treuer.

Manche wunderten sich bei der
„Kurs-Anreise“, weil an der Wand des
DRK-Heims eine „Plastikkuppel“
hängt, die nachts auch noch leuchtet.
Seit einigen Wochen hat das DRK Te-
ningen ein AED-Gerät, welches für
alle frei zugängig ist und dies 24 Stun-
den am Tag,. Doch was es mit einem
AED-Gerät auf sich hat, erfuhren die
Teilnehmer beim Kurs: AED steht für
Automatisierter Externer Defibrilla-
tor. Nach kurzer Vorstellungsrunde
ging es gleich zur Praxis über, wo die
Teilnehmer lernten, was im Notfall zu
tun ist. Erste Hilfe kann überall ge-
braucht werden und nicht nur in der
Sporthalle. In kleinen Gruppen wur-

Erste Hilfe kann jeder lernen
Trainer und Übungsleiter übten für den Notfall

den verschiedene Notfallsituationen
geübt und nachgestellt, etwa wie man
eine verletzte Person aus dem Auto
bekommt oderwie man jemand in die
stabile Seitenlage bringt. Auch wurde
der Inhalt des Verbandskasten erklärt
und wie man das Material richtig an-
wendet, was auch bei allen sehr rou-
tiniert vonstatten ging. In jeder Abtei-
lung des TuS Teningen ist ein großer,
orangener Erste-Hilfe-Koffer vorhan-

den, welche schon vor Jahren für die
Abteilungen angeschafft wurde. Hier
war deutlich zu erkennen, dass ein re-
gelmäßiges Training sich auszahlt.
Beim Mittagessen konnten sich die
Teilnehmer untereinander austau-
schen, um dann gut gestärkt in die
letzte Runde des Kurses zu starten. Ein
Dankeschön ging am Ende an Dieter
Markstahler für die Durchführung des
Kurses.

Bäume für jedes Geburtenkonto

Nimburg. Vor Kurzem fand die Gene-
ralversammlung des FV Nimburg
statt. Nach kurzen Eingangsworten
wurdedenVerstorbenendes letzten
Jahres gedacht.

Es folgt der Bericht von Vorstän-
din Diana Reifsteck. Nach den
schwierigen Corona-Jahren konnte
man zum Ende des vergangenen
Jahres wieder feiern. Oktoberfest,
Weihnachtsfeier als auch das Silves-
terspiel fanden wieder statt. Für den
FV Nimburg und das Vereinsleben
seien diese Veranstaltungen alterna-
tivlos und wichtig. Auch in 2023 ste-
hen mit der After-Work-Party am 12.
Mai sowie dem Oktoberfest bereits
zwei Events fest. Ziele und Projekte
für das kommende Jahr sind die An-
schaffung eines Mähroboters sowie
das Thema Winterrasen weiter vor-

Stolz auf die 57 Jugendspieler im Verein
FV Nimburg wählte bei der Jahreshauptversammlung seinen Vorstand

anzutreiben.Von denAktiven gab es
ausschließlich positive Nachrichten.
Der sportliche Leiter Patrick Bögels-
bacher lobte die zweite Mannschaft,
deren Trainingsbeteiligung und Mo-

tivation hoch sei. Die erste Mann-
schaft steht auf dem ersten Platz der
KreisligaB.FürdiekommendeSpiel-
runde wird es einen neuen Trainer
geben. Mikkel Keller und Rachid El-
Haddouchi übernehmen dann die
Mannschaft von Florian Rees und
Christian Löffler. Fünf Neuverpflich-
tungen sowie die Zusage der kom-
pletten bisherigen Mannschaft sol-
len auch in der kommenden Saison
eine schlagkräftige Truppe bilden.

Danksagungen imJugendbereich
sowie die stolze Nachricht, dass
auch in der kommenden Runde eine
eigene G-, F- und E-Jugend gestellt
werden kann, überbrachte Georg
Kern. 57 Jugendspieler und somit
eine Zunahme von dreien zum letz-
ten Jahr sind erfreuliche Nachrich-
ten für einen kleinen Verein wie den
FV Nimburg.

In finanzielle Hinsicht konnte in
2022 ein kleines Plus erwirtschaftet
werden. Dieter Leimenstoll dankte
den Spendern als auch den vielen
ehrenamtlichen Helfern für ihr En-
gagement. Die gesamte Vorstand-
schaft wurde einstimmig entlastet.
Es folgtendieWahlendererstenVor-
ständin Diana Reifsteck, Rechner
Dieter Leimenstoll, Schriftführer Da-
vid Mick, 2. Jugendleiterin Bianca
Lange, 3. Jugendleiter Jörg Rohde, so-
wie den Beisitzern Frank Bührer,
Marco Bürklin und Ulrike Schuma-
cher. Alle wurden einstimmig ge-
wählt und nahmen die Wahl an.

Danksagungen an viele ehren-
amtliche Helfer des letzten Jahres so-
wiedieEhrungen für30-und40-jäh-
rige Mitgliedschaft folgten. Bei der
Ernennung Karl Metzgers zum Eh-
renmitglied gab es viel Applaus.

Heimbach. Mit dem neuen Dirigen-
ten Johannes Friedrich präsentierte
sich der Musikverein Heimbach
kürzlich einem begeisterten Publi-
kum.

Eröffnet wurde der Abend mit
dem Konzertmarsch „Arsenal“. Die
Fantasie „Imagasy“ des jungen
Komponisten Thiemo Kraas bestach
vor allem durch schnelle Tempo-
wechsel. Sehr gefühlvoll hingegen
das bekannte Thema aus dem Film
„Cinema Paradiso“ des Erfolgskom-
ponisten Ennio Morricone. „Law-
rence of Arabia“ brachte die passen-
de Musik zum großen Wüstenepos
und bei „Forrest Battle“ kamen die
Fans der Star-Wars-Saga voll auf ihre
Kosten. Die jungen Musiker an den
Percussions waren bei „African
Wildlife“ des Komponisten Kees
Vlak gefordert und meisterten ihre
Aufgabe mit Bravour, was das glän-
zend aufgelegte Publikum mit viel
Beifall belohnte.

„New York: 1927“ ließ die Stim-
mung der 20er Jahre in dieser quirli-

Debüt des neuen Dirigenten
Mitreißender Abend desMusikvereins Heimbach

gen Metropole aufleben und mit
„Matrimony“vonGilbertO`Sullivan
war ein Pop-Klassiker der 70er Jahre
zu hören. Wolfgang Gündner brach-
te bei „My Dream“ mit seinem Flü-
gelhornsolo den Saal zum Träumen
und erntete tosenden Applaus. Mit
der „Garten-Polka“ war ein Klassi-
ker der „Egerländer Musikanten“ zu
hören und bei der „80er KULT(tour)“
mit ihrengroßenHits gabesbeimPu-
blikum kein Halten mehr – es wurde
kräftig mitgesungen. Bei der stür-
misch geforderten Zugabe, dem
Marsch „Zum Städtel hinaus“, bril-
lierte das Posaunenregister.

An diesem Abend konnte die
stellvertretende Präsidentin des
Oberbadischen Blasmusikverban-
des „Breisgau“, Claudia Weiß eine
Ehrung vornehmen: Hans-Ulrich
Lutz, aktiver Posaunist und 1. Vorsit-
zender des Musikvereins Heimbach
erhielt für seine 50-jährige aktive
Mitgliedschaft in der Blasmusik die
große Goldene Ehrennadel des Bun-
des Deutscher Blasmusikverbände
verliehen.

Teningen. Großer Jubel brandete im
Vereinsheim Panorama des FC Te-
ningen auf, als der 1. Vorstand Tho-
mas Hodel kürzlich die Generalver-
sammlung eröffnete. Der Grund da-
für waren die an die Wand projizier-
ten Tabellen – der FC Teningen ist
Spitzenreiter in der Verbandsliga,
die 2. Mannschaft ist Spitzenreiter
in der Kreisliga B II und die Frauen-
mannschaft rangiert auf Platz zwei
der Bezirksliga.

Das sportlich erfolgreiche Jahr
wurde dann vor rund 70 Anwesen-
den Revue passieren gelassen – di-
verse Highlights, unter anderem der
TeningerWeihnachtsmarkt,wurden
angesprochen. Auch die Integration
zahlreicher neuer Spieler und Spie-
lerinnen in der 1., 2. sowie der Frau-
enmannschaft nebst Trainerwech-
seln wurden erfolgreich umgesetzt
und in der Generalversammlung
thematisiert. Jugendleiter Heiko
Wernet gab bekannt, dass der FC Te-
ningen die meisten Spieler in der
JFV Untere Elz stellt. Einen großen
Dank richtete Thomas Hodel indes

Jubel über die sportlichen Erfolge
Generalversammlung beim FC Teningen

auch an die Schiedsrichter des FCT.
Neben dem sportlichen Erfolg war
es auch finanziell gesehen ein posi-
tives Jahr für den Verein. Kassierer
Florian Grafmüller vermeldete stei-
gende Umsätze für das Jahr 2022.
Nach dem Bericht des Ehrenrates
ging es dann zu den Ehrungen – der
FC Teningen ehrte Sven Griesenauer
für 25 Jahre, Timo Frick und Kurt
Boltz für jeweils 40 Jahre sowie Die-
ter Herbstritt für 50 Jahre Mitglied-
schaft.

Im Anschluss standen dann die
Wahlen der Gesamtvorstandschaft
an. Die gesamte Vorstandschaft aus
der vorherigen Amtsperiode macht
weiter unter der Leitung von Tho-
mas Hodel als 1. Vorsitzendem und
Thomas Fross als zweitem Vorsit-
zenden. Zusätzlich darf der FCT
Christoph Muffler als Beisitzer be-
grüßen.

Auch für das Jahr 2023 ist in Te-
ningen einiges geplant: Neben der
Vergrößerung des Jugendplatzes
wird auch am Kunstrasenplatz gear-
beitet – dieser wird mit LED-Flutlicht
ausgestattet.

Kurzweilig war der Blick hinter die Kulissen des SWR. Foto: Verein

Die Teilnehmer des Erste-Hilfe-Kurses vor dem AED-Gerät. Foto: Verein

Teningen. Kürzlich fand im Rahmen der Nachhaltigkeits-Aktivitäten
der Volksbank Breisgau Nord erneut eine Baumpflanzaktion im Te-
ninger Allmend statt. Die Volksbank hatte versprochen, für jedes er-
öffnete Geburtenkonto einen Baum zu pflanzen. Stellvertretend für
insgesamt 183Familien,wurdegemeinsammiteinerFamilieausMun-
dingen, dem verantwortlichen Revierförster Bernhard Schultis, den
ForstunternehmernMarcoundTobiasKölblinundeinigenMitgliedern
des Nachhaltigkeits-Teams der Volksbank insgesamt 183 Spitzahorn-,
Wildkirsch-Bäume und Pappeln für die 183 im vergangenen Jahr er-
öffneten Geburtenkonten gepflanzt. Die Baumpflanzaktion wurde
vom Teninger Bürgermeister-Stellvertreter Herbert Luckmann sehr
begrüßt und auch aktiv unterstützt. Foto: Volksbank Breisgau Nord

Das neue Ehrenmitglied Karl Metz-
ger. Foto: Verein

Gemeinsam wurde die neue kleine Hymne des Breisgauer Chorverbands
präsentiert. Foto: privat

Der Musikverein Heimbach mit seinem Dirigenten Johannes Friedrich.
Foto: Verein

Der Vorstand des FC Teningen blickte auf ein sportlich erfolgreiches Jahr.
Foto: Verein
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Viele junge Menschen wollen nach
der Schulzeit ein freiwilliges Enga-
gement einschieben und erst da-
nach mit dem Studium oder ihrer
Ausbildungbeginnen. Aber auchals
„Einschub“ im beruflichen Leben,
als Alternative in Zeiten der Arbeits-
losigkeit, als Einsatz im Vorruhe-
stand oder Ruhestand sind Freiwilli-
gendienste interessant.

Freiwilligendienste stärken den
Zusammenhalt in der Gesellschaft
und zwischen den Generationen.
Sie stehen für eine neue Kultur der
Freiwilligkeit, denn sie sind eine be-
sondere Form des bürgerschaftli-
chen Engagements. Freiwilligen-
dienste sind verbindlich, zeitlich be-
fristet und zum Teil gesetzlich gere-
gelt.

Die bekanntesten Angebote sind
der Bundesfreiwilligendienst (BFD),
das Freiwillige Soziale Jahr (FSJ) und
das Freiwillige Ökologische Jahr
(FÖJ). Daneben gibt es noch weitere
Angebote wie etwa den Internatio-
nalen Jugendfreiwilligendienst, das
Europäische Solidaritätskorps oder
„weltwärts“.

Bundesfreiwilligendienst (BFD)
Am 1. Juli 2011 trat der Bundesfrei-

Wertvolle Erfahrungen sammeln
Ob Bundesfreiwilligendienst oder FSJ: Das Engagement lohnt sich in jedem Alter

willigendienst an die Stelle des Zi-
vildienstes. Der Bundesfreiwilligen-
dienst ist ein Angebot für Frauen
und Männer jeden Alters, sich au-
ßerhalb von Beruf und Schule für
das Allgemeinwohl zu engagieren.
Voraussetzung ist, dass die Vollzeit-
schulpflicht erfüllt wurde. Der
Dienst steht auch Ausländern offen.
Er kann im sozialen, ökologischen,
kulturellen Bereich, aber auch im
Sport und der Integration sowie im
Zivil- und Katastrophenschutz ge-
leistet werden.

Dauer und Einsatzstellen: In der
Regel dauert der Bundesfreiwilli-
gendienst ein Jahr, mindestens je-
doch sechs und höchstens 18 Mona-
te. Es ist ein ganztägiger Dienst. Frei-
willige über 27 Jahre können in Teil-
zeit von mehr als 20 Stunden in der
Woche teilnehmen.

Alle nach dem Zivildienstgesetz
anerkannten Dienststellen wurden
zum 1. Juli 2011 automatisch zu Ein-
satzstellen des Bundesfreiwilligen-
dienstes. Grundsätzlich werden Ein-
satzstellen von gemeinwohlorien-
tierten Einrichtungen wie den Mit-
gliedseinrichtungen der
Wohlfahrtsverbände, Pflegeeinrich-
tungen, Kinderheimen, Mehrgene-
rationenhäuser oder Kultureinrich-
tungen angeboten.

Freiwilliges Soziales Jahr (FSJ)
Das Freiwillige Soziale Jahr (FSJ)

ist ein Freiwilligendienst für junge
Menschen. FSJler engagieren sich in
einer gemeinwohlorientierten Ein-

richtung und sammeln dort wertvol-
le Lebenserfahrung. Sie erhalten
Einblick in verschiedene Berufsfel-
der, lernen eigenverantwortlich zu
arbeiten und entwickeln ihre per-
sönlichen und sozialen Kompeten-
zen weiter. Die jungen Freiwilligen
werden durch Begleitpersonen in
der Einsatzstelle und beim zuständi-
gen Träger individuell betreut.

Das FSJ kann in vielen Bereichen
abgeleistet werden. FSJler engagie-
ren sich beispielsweise in Kranken-
häusern und in der Altenpflege, in

Behinderteneinrichtungen und in
Einrichtungen der Jugendhilfe sowie
im Sport und im kulturellen Bereich.

Voraussetzungen und Leistun-
gen: Voraussetzung für eine Bewer-
bung im FSJ ist die Erfüllung der
Vollzeitschulpflicht und ein Alter
zwischen 16 und 26 Jahren. Der
Dienst wird ganztägig von sechs bis
maximal 18 Monate geleistet. Die
FSJ-Teilnehmer erhalten ein monat-
liches Taschengeld und teilweise Zu-
schüsse zu Unterkunft und Verpfle-
gung. Sie sind in der gesetzlichen So-

Kreis Emmendingen (jb). Die Müll-
menge verringern und gleichzeitig
am Arbeitsmarkt benachteiligten
Menschen eine Beschäftigung zu
bietenklingt nacheinerWin-WinSi-
tuation. Das Projekt „Zum wegwer-
fen zu Schade“ von Landkreis und
den Beschäftigungsinitiativen 48
Grad Süd und WABE bietet genau
das. Nun soll die Erfolgsgeschichte
ausgebaut werden. Eine Fahrbahn-
sanierungundeineneueStützmau-
er in Elzach-Yach waren weiter The-
men der Sitzung des Ausschusses
für Umwelt und Technik des Kreis-
tags amMontagnachmittag.

Zunächst ging es um die K5109
zwischen Freiamt-Keppenbach und
Gutach-Siegelau. Nun sei der Ab-
schnitt zwischen Gescheid und Zin-
ken an der Reihe, erklärte Frank
Lockhorn, der Fachbereichsleiter
Straßenbetrieb am Landratsamt.
Der Auftrag zum Ausbau ging an die

Ausbau einer guten Idee
Aus dem Ausschuss für Umwelt und Technik

Firma Knobel aus Hartheim zum
Angebotspreis von rund 423.000
Euro.

Grünes Licht vom Kreis erhielt
die Stadt Elzach, die eine Kombina-
tion von Baumaßnahmen an der
VerbindungzumOrtsteilYachplant.
BeiderStützmauerentlangderStra-
ße und dem Gehweg trägt der Kreis
die Erhaltungslast. Die Stadt plane
aber gleichzeitig, die angrenzende
Brücke über den Yachbach zu sanie-
ren. Über die Aufteilung der Kosten
war eine Vereinbarung zwischen
Kreis und Stadt getroffen worden,
dem der Ausschuss einstimmig fol-
gen konnte.

Hinrich Ohlenroth, Erster Lan-
desbeamter am Landratsamt, be-
richtete vom Projekt: „Zum weg-
werfen zu Schade“, der beiden Be-
schäftigungsinitiativen im Kreis.
Bislang hatten diese einen Tag auf
den Wertstoffhöfen angeboten, bei
dem ausgediente Möbel vorbeige-

bracht werden konnten. Dabei wur-
de entschieden, ob das Mobiliar ein
zweites Leben bekommt oder nicht.
Brauchbares wird dann in den Se-
cond-Hand-Kaufhäusern im Kreis
angeboten. Stücke für die es keine
Verwendungsmöglichkeit mehr
gibt könnten dann vor Ort, und für
den Bürger kostenfrei, entsorgt wer-
den.

Dieses Angebot wurde nun aus-
gebaut, auch um Kunden entgegen-
zukommen, die keine Möglichkeit
haben ihre Möbel zum Wertstoffhof
zu bringen. In diesem Fall würden
die Mitarbeiter von WABE und 48
Grad Süd vor Ort entscheiden. In
einem Fall würden die Möbel direkt
mitgenommen, ansonsten ein
Sperrmüll-Kärtchen ausgestellt.
Auch in diesem Fall sei die Entsor-
gung für die Kunden kostenlos, so
Ohlenroth. Das neue System sei ein
Jahr lang erprobt worden. Dabei
seien noch Optimierungsmöglich-

keiten ausgelotet worden. Bei die-
ser Variante würden die Kunden ge-
beten, alsvorab Info ein Foto des be-
treffenden Stückes zu senden. „Es
kommt allen Verbrauchern im Kreis
zugute, wenn insgesamt weniger
Müll eingeliefert wird“, stellte der
Landesbeamte fest. Es werde mit
einem Einsparpotenzial von rund
50.000 Euro ausgegangen. Der Kreis
müsse allerdings auch mit einem
weiteren Zuschuss in Höhe von
15.000 Euro rechnen. Diese kämen
durch Personal- und Transportkos-
ten zusammen. Insbesondere der
Waldkircher Wertstoffhof sei recht
weit von der Deponie am Kahlen-
berg entfernt. Hier werde über eine
Lösung mit Containern nachge-
dacht.

Dem Zuschuss stimmten die
Kreisräte einstimmig zu. Landrat
Hanno Hurth wies darauf hin, dass
das Projekt nach drei Jahren evalu-
iert werde.

Dem Himmel entgegen

Im Rettungsdienst tätig zu sein stellt eine der vielen Möglichkeiten dar, Bundesfreiwilligendienst zu leisten.
Foto: BAFzA / Frederike Eybe

Kollmarsreute.Ende März unternahmen Bewohner des Seniorenzent-
rums An der Elz mit ihren Alltagsbegleitern einen Ausflug in das
„Klosterdorf“ St. Peter. Auf dem Programm stand eine Führung durch
die Barockkirche. Historiker Wolfgang Mecklenburg erklärte die Be-
deutung des Benediktinerklosters. Die Mönchsgemeinschaft war ur-
sprünglich Hauskloster und Grablege der Zähringer, die sich heute in
der Kirche befindet. Ins Auge sticht der Hochaltar, die prächtige
Hauptorgel, die fein verzierten Säulen und reich bemalten Deckenge-
mälde. Am Ende zündeten die Bewohner eine Kerze an. Foto: privat

24. − 28. APRIL 2023

Wir beantworten Ihre Fragen und informieren 
über die Ausbildungs- und Studienangebote 
am Universitätsklinikum Freiburg!
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 Terminbuchung  

 bis 23. April! 

 Weitere Informationen und Terminbuchung: 

www.uniklinik-freiburg.de/karriere/ausbildung/virtuelle-infotage

  Virtuelle 
        Infotage

Hauptstraße 25

79268 Bötzingen

07663-8969200

Mehr Infos unter:

Gesundheits- und Krankenpfleger*in/ 
Altenpfleger*in (m/w/d)

Für unsere Tagespflegen 
Teilzeit mit einem Beschäftigungsvolumen von 40 bis 50%.

Die Einsatzzeiten sind fair und familienfreundlich organisiert.

www.sozialstation-boetzingen.de

KIRCHLICHE SOZIALSTATION NÖRDLICHER BREISGAU E.V.

In der Tagespflege sorgen wir dafür, dass  

sich unsere Gäste wohlfühlen, Gemeinschaft 

erleben und so aktiv sein können, wie es 

ihnen gut tut.

Ergänzen Sie unser Team und bewerben  

Sie sich bei uns als
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(txn.) Langweilige Routine? Wer
sich für einen Beruf in der Pflege
entscheidet, braucht sichdeswegen
keine Sorgen machen. Denn zum
einen verändert sich das medizini-
sche Wissen ständig. Pflegekräfte
lernenpermanentdazu, imArbeits-
alltag genauso wie in Fortbildun-
gen. Zum anderen bietet eine Aus-
bildung zur Pflegefachkraft beste
Voraussetzungen, um Karriere zu
machen. Studiengänge wie Pflege-
management oder Pflegewissen-
schaft können meist berufsbeglei-
tend absolviert werden, berichten
Experten. Studierende qualifizie-
ren sich damit für Führungspositio-
nen. Aber auch für diejenigen, die
nicht studieren möchten, ist die
Auswahl an Weiterbildungen rie-
sig. So können sie sich beispiels-

Karriere machen in Pflegeberufen
Vielseitige Perspektiven im Gesundheitswesen

weise für bestimmte medizinische
Bereiche fit machen, etwa als Fach-
kräfte für Anästhesie oder Intensiv-
medizin. Wer Pflegedienstleitun-
gen übernehmen oder in nichtme-
dizinischen Unternehmen im be-
trieblichen
Gesundheitsmanagement arbeiten
möchte, findet ebenfalls reichlich
Angebote. Doch wie ist es zu schaf-
fen, das Lernen mit der Arbeit im
Beruf – oft genug im Schichtdienst –
zu vereinbaren? Besonders für
Menschen mit Mehrfachbelastun-
gen, sei es durch eine Weiterbil-
dung oder durch die familiäre Si-
tuation, kann Zeitarbeit eine gute
Lösung sein. Denn in der Zeitarbeit
lassen sich Arbeitseinsätze deut-
lich flexibler an die Lebenssituation
anpassen.

zialversicherung (Krankheit und Ar-
beitslosigkeit) versichert und haben
Anspruch auf Urlaubs- und Bil-
dungstage. Das FSJ wird auch als
Vorpraktikum und/oder Wartezeit
für ein Studium anerkannt.

Die Kosten für das Taschengeld,
die Unterkunft und Verpflegung
trägt die Einsatzstelle. Das Land Ba-
den-Württemberg unterstützt die
Träger des FSJ finanziell, insbeson-
dere die Kosten für die Durchfüh-
rung der Seminare werden durch
Landesmittel gefördert.

Internationaler Jugendfreiwilligen-
dienst (IJFD)

Der IJFD des Bundesministeri-
ums für Familie, Senioren, Frauen
und Jugend ist neben anderen Pro-
grammen eine zusätzliche Möglich-
keit des freiwilligen Engagements
junger Männer und Frauen bis zur
Vollendung des 27. Lebensjahres.
Als Lern- und Bildungsdienst im
Ausland vermittelt der IJFD auch so-
ziale, ökologische und internationa-
le Erfahrungen. Eine Ausreise der
Freiwilligen im Rahmen des IJFD ist
nur über einen der ca. 130 anerkann-
ten Träger möglich.

Europäisches Solidaritätskorps
Das Europäische Solidaritäts-

korps bietet jungen Menschen die
Möglichkeit, an Freiwilligenprojek-
ten oder Beschäftigungsprojekten in
ihrem eigenen Land oder im Aus-
land teilzunehmen, die Gemein-
schaften und Menschen in ganz Eu-
ropa zugutekommen. Interessierte
können sich bereits mit 17 Jahren für
das Europäische Solidaritätskorps
melden – die Teilnahme beginnt je-
doch erst mit der Volljährigkeit. Die
Altersgrenze für Projekte des Euro-
päischen Solidaritätskorps liegt bei
30 Jahren. Der Aufgabeneinsatz ist
vielfältig: Katastrophenvorsorge
oder Wiederaufbau nach Naturka-
tastrophen, Hilfe in Aufnahmezent-
ren für Asylsuchende oder Bewälti-
gung sozialer Probleme in lokalen
Gemeinschaften. Die Projektdauer
beträgt zwischen zwei und zwölf
Monaten. Die Projektorte liegen in
der Regel in den EU-Ländern.

Weltwärts
Weltwärts wurde 2008 durch

das Bundesministerium für wirt-
schaftliche Zusammenarbeit und
Entwicklung (BMZ) ins Leben geru-

fen. Freiwillige engagieren sich da-
bei in einem Entwicklungsprojekt.
Durch die Förderung des BMZ haben
alle interessierten jungen Menschen
zwischen 18 und 28 Jahren die Chan-
ce, einen Freiwilligendienst in
einem sogenannten Entwicklungs-
oder Schwellenland zu leisten. Jähr-
lich gehen rund 3.500 junge Men-
schen weltwärts. Sie engagieren
sich zwischen sechs und 24 Mona-
ten bei einer lokalen Partnerorgani-

sation für Bildung, Gesundheit, Um-
welt, Landwirtschaft, Kultur oder
Menschenrechte.

Seit 2013 können auch junge
Menschen aus den Partnerländern
einen entwicklungspolitischen Frei-
willigendienst in Deutschland leis-
ten und dazu beitragen, dass der
gleichberechtigte Austausch zwi-
schen den Partnern gefördert und
bestehende Partnerschaften weiter
gestärkt werden.

Emmendingen.Was in anderen Städ-
ten schon gang und gäbe ist, wurde
jetzt auch am 1. April in Emmendin-
genwahr. Der nicht Kaufhaus Krauss
das erste Emmendinger Katzencafé.
Zur anberaumten Jahreshauptver-
sammlung platzte die neue Lokalität
gleich aus ihren Nähten.

Karl-Friedrich Jundt-Schöttle be-
grüßte Mitglieder, Freunde, Förderer
und Gäste zum Auftakt. Diesbezüg-
lich wies er auf die „Flut von Ent-
schuldigungen“ von Mitgliedern hin,
die nicht am alljährlichen Treffen teil-
nehmen konnten, darunter auch De-
kan i.R. Hansjörg Ehrke aus Berlin,
dessen Mail er stellvertretend verlas.
Die Entscheidung der heute nicht an-
wesenden Mitglieder für die Eröff-
nung des 1. Emmendinger
Katzencafés in der Innenstadt sei ein-
stimmig gefallen. Auch die beiden
Katzenfreundinnen und Gastgeberin-
nen Christel und Nadine seien sofort
Feuer und Flamme von der Idee ge-

War das alles für die Katz?
Verein der Ehe-maligen Vereinsvorstände brachte Neuheit nach Emmendingen

wesen. Sie hätten sich schon immer
gewünscht ihre Talente beim Um-
gang mit lebenden Wesen nun ganz
besonders „der Katz zu widmen“.
Passend sei daher auch das Motto
ihres neuen Cafés „Alles für die
Katz“, so Jundt-Schöttle. Und folge-
richtig wird der Erlös des Eröffnungs-
tages mit interessanten Angeboten
(u.a. Katzenwäsche je nach Haarlän-

ge und Verschmutzungsgrad 10 bis 20
Euro, Schnurrhaarverlängerung pro
Stück 5 Euro, „Zeller Schwarze Katz“
Riesling, Flasche 10 Euro) an das Tier-
heim gespendet.

Keine Großkatzen erlaubt
Natürlich muss die Eröffnung

eines bislang in Emmendingen noch
nicht vertretenen Geschäftszweigs

rechtlich abgesichert sein. Dafür hat
der Verein mit Justitiar Dr. hc „für die
Katz“ Karl-Heinz Ruder, einen aner-
kannten Experten an der Hand, der
die Anwesenden über die Rechtslage
aufklärte.DerAntrag fürdieerforder-
liche Konzession sei beim Europäi-
schen Amt für die Eilgenehmigung
von Aprilscherzen in Brüssel gestellt
worden, dass die Errichtung und Nut-
zung des Katzencafés zur Steigerung
der Attraktivität der Innenstadt nach
§§ 3 und 4 des Gaststättengesetzes be-
willigt habe. Wichtige Voraussetzung
für die Erlaubnis des Café-Betriebs
vom 1. April 2023 14 Uhr bis 1. April
2023 14 Uhr sei, dass der zuständige
Verein in seinen Räumlichkeiten
nicht dem Alkoholmissbrauch, ver-
botenem Glücksspiel oder der Unsitt-
lichkeit Vorschub leiste. Für das Café
zugelassen seien alle Katzen, von der
klassischen Hauskatze, über die Ben-
galkatze und die Siamkatze, bis hin
zur norwegischen Waldkatze. Groß-
katzen wie Pumas, Tiger oder Leo-

parden seien davon ausgeschlossen.
Halter und Führer der Katzen hätten
dafür zu sorgen, dass sich ihre Tiere
im Café jederzeit wohl fühlten, ande-
re Katzen nicht anfauchten oder gar
verletzten.ZurAufrechterhaltung der
öffentlichen Sicherheit und Ordnung
werde zudem ein uneingeschränktes
Kopulierungs- und Begattungsverbot
für „rollige“ Katzen angeordnet. Die
Stadt habe bereits eine Unterstüt-

zung des Vorzeigeprojektes signali-
siert, so Ruder. Eine verbindliche Zu-
sage vom Katzenbeauftragten haben
man noch keine. Was den Betreibern
große Sorgen bereite, sei, dass sich
ihre Lokalität im Geltungsbereich der
Gestaltungssatzung befinde, in dem
keine Katzencafés zugelassen seien.
Aufgrund eines ähnlichen Falls in der
unmittelbaren Nachbarschaft rechne
man mit dem Schlimmsten, einer so-
fortigen Baueinstellung. Dann wäre
alles für die Katz gewesen und der
Katzenjammer groß. Thomas Gaess

Vereinsjustitiar Karl-Heinz Ruder
trägt sich ins Goldene Buch ein.

Die Eröffnung der neuen Lokalität wurde sehr gut angenommen.

Karl-Friedrich Jundt-Schöttle und
Gastgeberin Christel Zeller-Ludin
präsentierten die passende Wein-
kreation. Fotos: Thomas Gaess

www.caritas-freiburg.de/fsj
bewirb dich jetzt!

Die Verwaltungsgemeinschaft Gundelfingen / Heuweiler bietet 
ab 01. September 2023 ein 

Für mehr Informationen kontaktiere Stefanie Gohlke (Hort) 
unter 0761/5911-828 oder schuelerhort@gundelfingen.de.  

Alle Informationen zu dieser und weiteren Stellen können Sie auf 
unserer Homepage unter der Rubrik 

KIRCHLICHE SOZIALSTATION NÖRDLICHER BREISGAU E.V.

www.sozialstation-boetzingen.de

Hauptstraße 25
79268 Bötzingen
07663-8969233 

pa@sozialstation- 
boetzingen.de

Wir bilden dich aus

Pflegefachfrau/-mann 

1-jährige Altenpflege-

helfer*innen

Ausbildungsbeginn  
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Pflege richtig 

lernen!
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Wandervereine

c Naturfreunde Emmendingen:
Karfreitagswanderung am 7. April
mit der Section Val d`Orbey bei Bi-
ckensohl und dem Liliental.
Infos siehe Ausschreibung und bei
Thomas Berger Tel. 07641 /
9572268, bergernf@web.de oder
Markus Senn, Tel. 07641 / 573015,
senn.markus@web.de
Von Samstag, 8. bis Montag, 10.
April 100 Jahre Naturfreunde Em-
mendingen: 100 km Osterwande-
rung „in 48 Stunden den Kaiser-
stuhl umwandern“. Info, Anmel-
dung und Ausschreibung bei
Wolfgang Hauk, Tel. 07666 / 6706
Mittwoch, 12. April, Klettertraining

in der Halle. Ab 19 Uhr im Impulsiv.
Info und Anmeldung bei Klaus Bru-
der, Tel. 07641 / 41028.
Donnerstag, 13. April, SeniorInnen-
wanderung in der Region
TP 14 Uhr Festplatz Emmendingen.
Info und Anmeldung bei Erich
Meng Tel. 07641 / 41484.
Donnerstag, 13. April um 20 Uhr im
Siedlerstüble Emmendingen Berg-
steigerInnenstammtisch. Thema
Erste Hilfe.

c Schwarzwaldverein Emmendin-
gen: Mittwoch, 5. April: Radfahren
nach Feierabend, ca. 20 - 30 km, TP

18 Uhr Festplatz a. d. Elz. Helm er-
forderlich, Radwanderführer, Tel.
07641 / 956059 und www.swv-
em.de.
Dienstag, 11. April, Gesundheits-
wandern „Jeder Schritt hält fit“ mit
Andrea Friedmann, Tel. 07641 /
959264. TP Pforte ZfP Emmendin-
gen, 14 bis 16 Uhr, Unkostenbeitrag.
Sonntag, 16. April, Siebenfelsen El-
zach –Yach–Gasthaus Schweden-
schanze. Fahrt: ÖPNV, Gehzeit: 5
Stunden (14 km), An-/Abstieg 750
m, TP 8 Uhr Bahnhof Emmendin-
gen, Führung: Erika Schröder, Tel.
07641 / 572084. Anmeldung bis 14.
April.

Erste Tauschbörse
für Pflanzen
Emmendingen. Am Samstag, 22.
April, lädt die KlimaFit-Initiative-Em-
mendingen gemeinsam mit BUND,
NABU, der Gesellschaft der Staudenf-
reunde,demUmsonstladenKollmars-
reute und der Stadt Emmendingen zur
ersten Emmendinger Pflanzentausch-
börse ein. Die Veranstaltung findet
von 10 bis 14 Uhr vor der Stadtbiblio-
thek statt, bei Regen unter den Arka-
den. Überzählige vorgezogene Pflänz-
chen, Setzlinge und Samen aber auch
Stauden, Kräuter, Sträucher oder klei-
ne Bäume können bei der Pflanzen-
tauschbörse eingetauscht werden.
Aber auch wer nichts zu tauschen hat,
ist willkommen und kann sich aus
dem Angebot gegen eine Spende an
die Veranstalter bedienen.

Human Touch gibt Konzert in der Winzerhalle

Termine

c Stadtseniorenrat Emmendin-
gen: Bewegungstreffs im Freien -
ohne Anmeldung, ohne sportliche
Anforderungen und ohne Kosten,
jeweils um 10 Uhr montags vor der
Elzhalle in Wasser, mittwochs vor
dem Café Plausch, Lessingstr. 30
und donnerstags am Pavillon im
Stadtgarten.
Kochkreise - Gemeinsames Kochen
und Essen verbindet. Freitagmittag
im Stadtteil- und Familienzentrum
Bürkle-Bleiche, Rosenweg 3. Infos
und Anmeldung bei Ruth Schilling,
Tel. 07641 / 9330426, E-Mail: ruth-
schilling@web.de.

c SHG Autismus Landkreis Em-
mendingen: Die Selbsthilfegruppe

trifft sich jeden ersten Donnerstag
im Monat. Anmeldungen für den
morgigen Donnerstag, 6. April, un-
ter shg-em@ass-suedbaden.de.
Weitere Infos unter www.ass-su-
edbaden.de

c Kiosk auf der Hochburg: Die Be-
wirtung auf der Hochburg
„Schwatzhüsli“ eröffnet am Kar-
freitag, 7. April. Der Imbiss ist wie-
der jeweils Samstags, Sonn- und
Feiertags von 12 bis 17 Uhr geöffnet.
Das Hochburgmuseum ist Sonn-
tags ab 13 Uhr offen.

c Schulkameraden Jahrgang
1941: Treffen am Mittwoch, 12.
April, um 12 Uhr im Palio.

Gemeinsam für Klima.Gerechtigkeit.Frieden

Fazit: „Autos teilen ist einfach“
Emmendingen. 48 Millionen Autos
stehen in Deutschland 23 Stunden pro
Tag ungenutzt herum, davon auch
viele in Emmendingen. Bei der Infor-
mationsveranstaltung, die die Orts-
gruppe Emmendingen des Verkehrs-
clubs Deutschland (VCD) vor Kurzem
anbot, konnten die Besucher erfah-
ren, dass es nicht nur ökologisch sinn-
voll ist, Autos zu teilen. Es sei für viele
Menschen auch kostengünstiger und
mit weniger Aufwand verbunden, als

einen eigenen PKW zu besitzen. In
Emmendingen stellen drei Anbieter
(der Verein Mobil-Gemeinschaft Em-
mendingen, Grüne Flotte, Stadtmobil
Südbaden) bereits knapp 20 PKW al-
ler Größenordnungen zur Verfügung;
auch Elektroautos sind dabei. Die
Teilnahmeseiverblüffendeinfach.Fa-
zit der Diskussion: „Carsharing in Em-
mendingen ist ganz einfach. Einfach
ausprobieren und entscheiden, ob es
in den persönlichen Alltag passt“.

Köndringen.Am Samstag, 8. April, um 21 Uhr spielt die Band Human
Touch in der Winzerhalle. Einlass ist um 20 Uhr. Die Band feierte in-
mitten der Corona-Zeit ihr 25-jähriges Bestehen. Umso mehr freut sich
die Band, nun wieder ein tolles Konzert in der Winzerhalle geben zu
können. Das Markenzeichen von Human Touch sind Eigeninterpreta-
tionen von populären Rock–Klassikern wie etwa von Queen, Van Ha-
len, Eagles, Bryan Adams oder Bon Jovi. Human Touch sind Bernd
Schmidt, Harald Disch, Bernd Schreiber, Ralph Schmidt, Michael Mö-
bes und Lutz Bollenbach. Foto: privat

Emmendingen. Am Samstagabend vergangene Woche um 20.30 Uhr
Ortszeit gingen weltweit vielerorts für eine Stunde die Lichter aus.
Auch in der Großen Kreisstadt setzte man mit der siebten Teilnahme
an der „Earth Hour“ ein starkes Zeichen für Klimaschutz und Klima-
gerechtigkeit. Gemeinsam mit der Klimafit-Initiative und den Religi-
onsgemeinschaften lud man in den Rathausinnenhof ein. Trotz Re-
genwetter waren rund 40 Bürgerinnen und Bürger zur Aktion gekom-
men, um gemeinsam mit Liedern, Texten und Schweigen für Klima,
Gerechtigkeit und Frieden einzustehen. Neben dem Ausschalten des
Lichtes rief die Stadt zudem zum „digitalen Fasten“, also zum Aus-
schalten von Smartphones, Fernsehern oder Computern auf. Denn
auch beim Streamen, Posten oder Googeln entstünden immense
Treibhausgase, erklärte Klimaschutzmanagerin Stefanie Eißing. Die
Mitglieder der Klimafit-Initiative kritisierten in ihrem Redebeitrag un-
ter anderem, dass es dieses Jahr auf dem Emmendinger Weihnachts-
markt wieder eine Eisbahn geben soll. Das könne man vor dem Hin-
tergrund der aktuellen Energiekrise nicht nachvollziehen. In ganz
Deutschland war das Engagement beeindruckend: Mehr als 575 Städ-
te haben an der bekannten WWF-Klimaschutzaktion teilgenommen
und damit konkrete und konsequente Klimaschutzmaßnahmen ge-
fordert. Thomas Gaess
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FVW-Frauen im
Sturm zu harmlos
Windenreute. Auch im zweiten Spiel
der Rückrunde bleiben die Frauen des
FVW hinter den Erwartungen zurück
und verloren erneut mit 0:1 beim SC
Eichstetten. Die Gastgeber markierten
bereits in der 5. Minute das Tor des Ta-
ges, in dem sie einen Konter abschlie-
ßen konnten. Die Gäste fanden in der
ersten Halbzeit nicht wirklich ins
Spiel, erarbeiteten sich aber trotzdem
zwei gute Möglichkeiten. In Hälfte
zwei waren die Gäste zwar besser und
errangen dadurch auch mehr Ballkon-
trolle, aber Eichstetten spielte clever,
setzte das ein oder andere Ausrufezei-
chen durch einen Konter und stand
hinten stabil. Windenreute wollte
nach vorne nichts einfallen und blieb
somit harmlos.

SC Reute spielt nur
2:2 beim SV Biengen
Reute. Der SCR wollte beim Tabellen-
vorletzten SV Biengen Wiedergutma-
chung betreiben. In der ersten Halb-
zeitwarenes jedochdieGastgeber,die
mehr Spielanteile hatten und verdient
in Führung gingen. Kurz vor der Halb-
zeit verwandelte Bober einen Elfme-
ter zum Ausgleich, nach der Halbzeit
erhöhte er per Kopf zum 2:1. Der SCR
hatte nun mehr Spielanteile, nutzte
seine Chancen zur Vorentscheidung
jedoch nicht. So bekam die Heim-Elf
in der Nachspielzeit einen Elfmeter
zugesprochen, welcher zum 2:2-End-
stand verwandelt wurde. Am Sams-
tag gastiert der FCE zum Derby im
Waldeck. Spielbeginn ist 16 Uhr.

SVM schießt sich
fürs Halbfinale warm
Mundingen. Mit 5:1 gewann der SVM
gegen die SG Freiamt/Ottoschwanden
deutlich. Die erste Halbzeitwar ausge-
glichen. Die Heim-Elf tat sich im An-
griffsspiel schwer und konntevor dem
gegnerischen Tor wenig Akzente setz-
ten. Die Gäste nutzten eine Standard-
situation zur Führung. In der Halbzeit-
pause fand Trainer Karsten Bickel die
richtigen Worte. In der zweiten Halb-
zeit dreht der SVM das Spiel und er-
zielte durch Timon Graf (2), Cristian
Kock (2) und Mike Mengis fünf Tore.
Durch den Sieg konnte man die Tabel-
lenführung verteidigen. Vorschau:
Do., 6.4., 19 Uhr: Pokalhalbfinale beim
PTSV Jahn Freiburg.

SGWK erfüllt Pflicht
beim SV Burkheim
Wasser/Kollmarsreute. Die SGWK
siegte beim Tabellenvorletzten SV
Burkheim mit 3:0. In der 12. Minutewar
es Bürkin, der mit Tempo in den 16er
zog und nur durch ein Foul zu stoppen
war. Den Strafstoß verwandelte Gordi-
jenko zur Führung. Danach machte die
Heim-Elf etwas mehr Druck. Schluss-
mann Lehmann musste vor der Pause
einmal in höchster Not gegen einen
Stürmer retten. Nach der Pause schal-
tete die SG einen Gang hoch. Nach Ball-
gewinn von Adetoro erhöhte Gordijen-
ko auf 2:0. Anschließend kontrollierte
man die Partie. In der 56. Minute konn-
te Gordijenko, nach Vorarbeit von
Hepp mit seinem dritten Treffer den
Deckel drauf machen. Vorschau: So.,
9.4., 15 Uhr: SGWK - SC March.

Auf dem Weg zum
Trophy-Sieg?

Enya Mühl mit der
Silbermedaille

Teningen. Erfolge kann die Jugend
der SG Köndringen-Teningen vermel-
den. Die A- und B-Jugend gewinnen
Meisterschaften auf Südbaden-Ebe-
ne.

Die B-Jugend holte sich den Meis-
tertitel der Südbadenliga Süd
2022/2023. Die Mannschaft konnte
sich kontinuierlich steigern und wur-
de bereits einen Spieltag vor Saison-
ende mit dem Titel im Südstrang der
Südbadenliga belohnt. Am 23. April
findet nun das „Final Four“-Turnier

Zweimal Meisterschaft gefeiert
Erfolge bei der Jugend der SG Köndringen/Teningen

inderLudwig-Jahn-HalleumdieSüd-
badische Meisterschaft statt. Es sind
die erst- und zweitplatzierten Mann-
schaften aus den Staffeln Nord und
Süd qualifiziert. Die B-Jugend möch-
te sich nun auch im „Final Four“ be-
weisen und den Titel des Südbadi-
schen Gesamtmeisters holen. Der
Zeitplan wird demnächst unter
www.sg-kt.de bekanntgegeben.

Bereits einen Schritt weiter befin-
det sich die A-Jugend. Die Mann-
schaft konnte sich in der Endrunde
um die südbadische Meisterschaft

mit nur zwei Niederlagen durchset-
zen. Nach der knapp verpassten
Qualifikation zur Baden-Württem-
berg-Ober-Liga im September war
das erklärte Ziel der SG-Junioren,
sich die südbadische Krone aufzuset-
zen. Dies gelang in beeindruckender
Manier und bereits drei Spieltage vor
Saisonende.

In der kommenden Spielrunde
2023/24 werden beide Teams versu-
chen, sich für die Oberliga Baden-
Württemberg in der jeweiligen Al-
tersklasse zu qualifizieren.

Bezirkspokal Halbfinale

Halbfinale des Rothaus Bezirkspo-
kals Herren:
c Donnerstag, 6. April
19 Uhr: PTSV Jahn Freiburg - SV
Mundingen
Halbfinale des Rothaus Bezirkspo-
kals Damen:
c Samstag, 8. April
16 Uhr: FC Heitersheim Frauen - SG
Sexau/ Buchholz/Kollmarsreute

Emmendingen. Schon vor dem letz-
ten Saisonspiel am Sonntag gegen
Tabellenschlusslicht SV Fellbach
(3:2-Sieg) standen die Volleyballer
der SG Breisach/Emmendin-
gen/Gündlingen (BEG) United als
Meister der Volleyball Regionalliga
Süd und Aufsteiger in die Dritte Liga
fest. Denn der direkte Konkurrent
TSV G.A. Stuttgart hatte tags zuvor
gegen die TG Schwenningen mit 0:3
deutlich verloren.

In der Woche zuvor hatten die
„Gürteltiere“ noch einige Matchbälle
vergeben und jetzt hat sich der
Traumvon der Dritten Liga quasivon
selbst erfüllt. „Das hat natürlich erst-
mal den ganzen Druck von uns ge-
nommen und uns schon früh in Fei-
erlaune versetzt“, freute sich ein
überglücklicher Kapitän Jan Lac-
mann nach dem Spiel.Auchwenn es
letztendlich nicht mehr überra-
schend kam, so ist dieser Titel für die
Jungs von Coach Tobias Hollritt et-
was ganz Besonderes.Vor der Saison
hatte noch niemand gewagt, von der
Meisterschaft zu träumen - zu stark
schien die Konkurrenz in der Regio-
nalliga. Arrivierte Teams wie die Al-
lianz Stuttgart, die FT Freiburg, die
SG Heidelberg, der USC Konstanz
oder auch die verstärkte TG Schwen-
ningenstandeneheraufderListeder
Topfavoriten.

Konstante Saisonleistung
Doch das Team um Star Sascha

Helwig stürmte nach einem schwa-
chen Saisonstart gegen den USC
Konstanz (0:3) von Sieg zu Sieg und
fand sich bald an der Spitze der Ta-
belle wieder. Spätestens nach der
Hinrunde, die man als verdienter
„Herbstmeister“ beendete, war klar,

SG BEG United steigt in die Dritte Liga auf
Volleyballer der Spielgemeinschaft feierten nach letztem Saisonspiel in der Karl-Faller-Halle

dass die Vergabe der Meisterschaft
nur über die SG BEG laufen konnte.
Mit überzeugenden Siegen gegen
Stuttgart, Schwenningen, Heidel-
berg und auch gegen den Lokalriva-
len von der FT Freiburg stellte man

vor allem zu Hause unter Beweis,
dass man zu den absoluten Spitzen-
teams der Liga zählt. Mit einem brei-
teren Kader als in der Vorsaison
konnte man viele enge Spiele für
sich entscheiden. „Im Gegensatz zu

früher haben wir es diese Saison ge-
schafft, konstant unsere Leistung ab-
zurufen. Einige Spieler haben sich
auch noch weiterentwickelt“, so
Coach Hollritt, wohl wissend, dass
sowohl strukturell als auch sportlich
noch viel Arbeit ansteht für die Ver-
antwortlichen. „Wir sind schon da-
bei, die Strukturen für die Dritte Liga
zu schaffen - sowohl organisatorisch
als auch sportlich. Der Kader wird
punktuell verstärkt und wir werden
das Umfeld noch mehr einbinden
und noch enger mit unseren Sponso-
ren zusammenarbeiten“, ergänzt
Klaus Gerig vom TB Emmendingen,
der als Ausrichter der Heimspiele
einen wesentlichen Beitrag zum Er-
folg der BEG beigetragen hatte.

Spannendes Match
Die Geschichte des Spiels gegen

Fellbach ist schnell erzählt. Die rund
250 Zuschauer machten die Halle
schon vor dem Anpfiff zum Tollhaus
und feuerten ihr Team lautstark an.
Doch der Tabellenletzte wehrte sich
erfolgreich und aufgrund einiger
verletzungs- und krankheitsbeding-
ter Ausfälle konnte die BEG United
zunächst nicht ihre gewohnte Leis-
tung abrufen. Die Gäste gewannen
den ersten und den dritten Satz
(26:24, 25:20). Die Hausherren gli-
chen danach jeweils aus (25:13,
26:24) und so musste also der Tie-
Break die Entscheidung bringen, in
dem sich die BEG United mit ihrer
ganzen Klasse und Routine durchset-
zen konnte. Im Anschluss erfolgte
die Siegerehrung durch Dirk Rött-
gen, der als der Vertreter des Südba-
dischen Volleyballverbandes die
Meisterurkunde an Kapitän Jan Lac-
mann überreichte.

Alexander Dorn/Thomas Gaess
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Teningen. Mit der Turnierserie
„Trophy“ des Tanzsport Verban-
des Baden-Württemberg starte-
ten Zora Achtnich und Joshua
Buck vom TSC Teningen nach
ihrem Aufstieg im Oktober in
die Hauptgruppe A mit zwei
Wettkämpfen die Jagd nach
Treppchenplätzen undAufstieg-
spunkten für das große Ziel, die
oberste Startklasse „S“ zu errei-
chen. Obwohl das Paar gerade
erst in die Hauptgruppe aufge-
stiegen ist, konnten sich Zora
Achtnich und Joshua Buck so-
fort wieder in der Spitzengrup-
pe der Hauptgruppe A Paare
festsetzen. Im Vergleich zum
Fußball würde nach dem Auf-
stieg aus der 3. Liga in die 2.
Bundesliga der Aufsteiger sofort
wieder mit um den Aufstieg in
die 1. Bundesliga mitspielen
können. Konkret erreichte das
Tanzpaar des TSC Teningen
kürzlich einen zweiten und so-
gar einen ersten Platz.

Foto: privat

Freiamt. Vergangenes Wochen-
de gingen die Mädchen der Al-
tersklasse neun bis elf bei den
Baden Württembergischen
Meisterschaften in Heidelberg
andieGeräte.EnyaMühl (SVOt-
toschwanden) erturnte sich den
zweiten Platz und wurde damit,
Baden-Württembergische Vize
Meisterin. Am Sprung, Barren
und Boden zeigte sie tolle Übun-
gen. Den Balken musste sie lei-
der zweiMalunfreiwilligverlas-
sen. Auf dem Foto: Enya Mühl
und Trainerin Caroline Mühl.

Foto: Verein

Die A-Jugend freute sich über ihren Titelgewinn. Fotos: Verein

Große Freude bei Spielern und Verantwortlichen: Die Volleyballer der SG
BEG United steigen in die Dritte Liga auf. Fotos: Thomas Gaess

In einem spannenden Fünf-Satz-Match konnte sich das Heimteam gegen
den SV Fellbach durchsetzen.

 EMMENDINGER TOR
    WochenZeitung

 EMMENDINGER TOR

Cristian Kock und Timon Graf erlegen 
die „Wälder“
In der Bezirksliga erlebten am Sonntag rund 400 Zuschauer das Lokal-
derby zwischen dem Tabellenführer SV Mundingen und dem Verfolger 
SG Freiamt/Ottoschwanden. Dabei spielten sich die Grün-Schwarzen 
im zweiten Durchgang in einen regelrechten Rausch. Den 0:1-Rück-
stand zur Pause verwandelten sie kurzerhand in einen 5:1-Sieg. Nicht 
zu halten war dabei Doppeltorschütze Cristian Kock. Erst überlupfte 
er SG-Keeper Marco Herr spektakulär aus 25 Metern, dann veredelte 
er einen 30 Meter-Solosprint mi einem humorlosen Schuss ins Eck. 
Ebenfalls zwei Tore gelangen Timon Graf. Der blonde Stürmer steht 
nun bei 14 Treffern. Mit dem Sieg konnte sich der SVM an der Tabellen-
spitze absetzen. Hält die Bickel-Elf diese Form, könnte es nach drei 
Anläufen endlich was werden mit dem Aufstieg in die Landesliga.

Ligaquotient: Verbandsliga (1,4): FC Teningen I; Bezirksliga (1,2): FC Emmen-
dingen I, SG Freiamt/Ottoschwanden I, SV Mundingen I, SC Reute I; Kreisliga A 
(1,1): SG Hecklingen/Malterdingen I, TV Köndringen I, FC Sexau I, SG Wasser/
Kollmarsreute I; Kreisliga B (1,0): SG Hecklingen/Malterdingen II, SV Heimbach I, 
SV Mundingen II, FV Nimburg I, FC Teningen II, FV Windenreute I. 
Berechnung: Tore x Ligaquotient = Punkte; Spiele, die am grünen Tisch entschieden
wurden, kommen nicht in die Wertung.

Quelle: www.fussball.de

ET-Torjäger
EMMENDINGER TOR

WochenZeitung

EMMENDINGER TOR
präsentiert den

40,8 Punkte Marco Radovanovic FC Emmendingen 34 Tore
37,0 Punkte  Florian Rees FV Nimburg 37 Tore

24,0 Punkte  Marian Haas SG Freiamt/Ottoschwanden 20 Tore

23,1 Punkte  Artjom Gordijenko SG Wasser-Kollmarsreute  21 Tore

22,4 Punkte Florian Haselbacher FC Teningen  16 Tore

21,0 Punkte  Maximilian Resch FC Teningen 15 Tore

20,4 Punkte Cristian Kock SV Mundingen 17 Tore

18,7 Punkte Karsten Kranzer TV Köndringen 17 Tore

18,0 Punkte Thomas Bober SC Reute  15 Tore

16,8 Punkte Timon Graf SV Mundingen  14 Tore
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Mundingen. Die Damen der Volley-
ballspielgmeinschaft VSG Mundin-
genwurdenamWochenendeBezirks-
pokalsiegerinnen des Bezirks West
im Südbadischen Volleyballverband.

Acht Mannschaften von der Orte-
nau bis zum Hochrhein spielten in
der Endrunde in der Kreissporthalle
in Staufen um den Bezirkspokal. Zu-
vor mussten sich diese Mannschaften
erst in einer Vorrunde für das in Tur-
nierform ausgetragene Pokalfinale
qualifizieren. Spielberechtigt waren
Teams bis zur Bezirksliga.

Am Finaltag Anfang April wurden
der VSG dann der USC Freiburg und
der TSV Alemannia Zähringen aus
der Bezirksliga und der TV Kehl aus
der Kreisliga zugelost. Dem mühevol-
len 2:1 Satzsieg gegen den USC folgte
ein leichter 2:0-Sieg gegen Kehl und
ein ungefährdeter 2:0-Sieg gegen die
Alemannia. Damit schloss die VSG
die Vorrunde als Erste ab und spielte
im Halbfinale gegen den TV Bad Sä-
ckingen, der überzeugend mit 2:0
Sätzen besiegt wurde. Im Finale kam
es dann zum erneuten Aufeinander-
treffen mit dem USC Freiburg.

Mit dem Pokal in den Händen
Die Volleyballerinnen sind Bezirkspokalsiegerinnen

Die VSG ließ dabei von Anfang an
keinen Zweifel, wer mit dem Pokal
nach Hause fahren sollte. Trotz eines
schon sehr langen Turniertages mobi-
lisierten die Volleyballerinnen noch-
mals alle Kräfte und gewannen mit
2:0. Kurz vor Mitternacht durften die
Spielerinnen der VSG dann den Be-
zirkssiegerpokal unter großem Beifall
und Konfettiregen in die Höhe recken.

Damit feiert der Verein einen wei-
teren großen Erfolg. Denn erst letzte

Saison war die Mannschaft unge-
schlagen in die Bezirksliga aufgestie-
gen. In der gerade zu Ende gegange-
nen Saison 2022/2023 wurde ein wei-
terer direkter Aufstieg in die Landes-
liga nur knapp verpasst. Der
Vorsitzende der VSG Mundingen Hei-
ko Kölblin zeigte sich erfreut. „Der
Gewinn des Bezirkspokals ist einer
der größten Erfolge der letzten 20 Jah-
re" gratulierte Kölblin der Mann-
schaft.

Emmendingen. In einer hochklassi-
gen Bezirksliga-Partie trennte sich
die Spöri-Elf am Ende mit einem Re-
mis von der SG Simonswald/Obersi-
monswald.

Aufgrund der starken Regenfälle
der letzten Tage fand das Spiel auf
dem Kunstrasen statt. Nach einer fla-
chen Hereingabe vollendete Fehren-
bach früh zur Gästeführung. Nach
gut 20 Minuten war es Marko Rado-
vanovic vorbehalten den Aus-
gleichstreffer zu erzielen. Dem Aus-
gleichstreffer ging ein Eckball vor-
aus, welche aus dem Getümmel ins
Tor gelenkt wurde. In der Folge war
es eine ausgeglichene Bezirksliga-

FCE lässt zwei Punkte liegen
FC Emmendingen - SG Simonswald/Obersimonswald 1:1

Partie in der der FCE etwas mehr
vom Spiel hatte.

Mehrere Chancen fanden im An-
schluss nicht den Weg ins Tor. Der
Mannschaft war anzumerken, dass
sie unbedingt das Spiel gewinnen
und die Punkte im Elzstadion behal-
ten wollte. Die Gäste verteidigten ihr
Gehäuse konsequent und waren mit
zwei tiefen Viererketten gut gestaf-
felt. Am Ende sollte es heute einfach
nicht sein. Dem FCE gelang der Sieg-
treffer nicht mehr.

Vorschau: Im Derby beim SC
Reute am Samstag um 16 Uhr wird
die Mannschaft alles daran setzen
die volle Punkteausbeute mit nach
Hause zu nehmen.

SVH mit Spannung
bis zum Schluss
Heimbach. Bei der Partie SG Broggin-
gen/Tutschfelden gegen den SVH ging
es von Anfang an hin und her. Der ers-
te Eckball der Gäste wurde von einem
Gegenspieler im eigenen Tor ver-
senkt. Danach wurde die SG durch ei-
nige aufeinanderfolgende Ecken ge-
fährlicher. Den Ausbau der Führung
besorgte aber Lenßen. Der Anschluss
gelang kurzvor der Pause. In der zwei-
ten Hälfte drängte die SG auf den Aus-
gleich und hatte ihn gleich mehrfach
auf dem Fuß. So rettete Bühler auf der
Linie oder ein anderes Mal der Innen-
pfosten. Das 2:2 fiel dann tatsächlich
verdient, jedoch hätte Wormuth, mit
einem Fernschuss von der Mittellinie
aus, noch den Siegtreffer landen kön-
nen, hätte der Pfosten es nicht verhin-
dert. Tore: 0:1 (4./ET), 0:2 (35. Caius
Lenßen), 1:2 (42.), 2:2 (83.). Vorschau:
So., 16.4., 15 Uhr: SVH - SC Eichstetten.

FVN kassiert sehr
späten Ausgleich
Nimburg. Mit einem Unentschieden
musste sich der FVN am Sonntag im
Spitzenspiel gegen Jechtingen begnü-
gen. In der ersten Halbzeit gab es
kaum große Chancen auf beiden Sei-
ten. Kurz vor der Pause belohnten sich
die Gäste. Nach einem Schuss hob der
Stürmer den Fuß in den Schuss und
lenkte den Ball unhaltbar ins Tor. Aus
der Pause kam der FVN dann aber
verwandelt. Man dreht die Partie nach
dem 1:1 durch Traore (64.) und dem 2:1
von Vrousai (65.). Nun begann sich
Nimburg etwas zu sehr hinten rein zu
stellen und verlor die Bälle zu schnell.
Einmal konnte Graf im Tor noch parie-
ren, doch in der Nachspielzeit verwer-
tete ein Kaiserstühler einen Abpraller
zum 2:2-Endstand. Vorschau: Am
Sonntag, 16. April geht es nach Ober-
rotweil zum FC Vogtsburg, Anpfiff
18.30 Uhr. Die AH muss heute um
19.30 Uhr beim FSV RW Stegen ran.

Teningen. Vor Kurzem ertanze sich
die Jazzdance-Formation Joukko
des TSC Teningen den ersten Platz
beim ersten Turnier der Jugendver-
bandsliga 1 Süd inMannheim-Schö-
nau.

Für ihre die Choreografie „What
ist behind that curtain?“ ihrer Trai-
nerin Pia Mamier erhielt Joukko von
den Wertungsrichterinnen die best-
mögliche Wertung 1-1-1-1-1. Unter gro-
ßer Freude nahmen die Mädels den
Pokal entgegen. Nun steigt die Vor-
freude auf die nächsten Turniere. Im
besten Fall könnte sich die Formati-

Bestmöglichste Wertung
Perfekter Start für Joukko ins Wettkampfjahr

onwieder fürdieSüddeutscheMeis-
terschaft und bei Erfolg für die Deut-
sche Meisterschaft qualifizieren.

Zusätzlich zu den Saisonturnie-
ren in der Jugendverbandsliga läuft
die Vorbereitung der Jugend Small-
groupformation von Joukko auf
Grund der Qualifikation im letzten
Jahr für die IDO Europameister-
schaft in Kielce, Polen am 22. Juni.
Für diesen besonderen internatio-
nalen Wettkampf hofft Joukko auf
Sponsoren, die die Nachwuchsta-
lente des TSC Teningen finanziell
unterstützten möchten. Kontakt
über die Homepage des Vereins.

Meistertitel für
Robin Heise

Kollmarsreute. Gut besucht war vur-
zem die Jahreshauptversammlung
des Tennisclubs Kollmarsreute.

Zunächstwurde das Jahr 2022 Re-
vue passiert, der Kassenwart zeigte
sich zufrieden mit der finanziellen
Lage des Vereins. Neue Projekte für
das Jahr 2023 wurden ebenfalls prä-
sentiert, unter anderem die Sanie-
rung der Sprenkleranlage und die
Durchführung eines Grümpeltur-
niers. Analog zum Lady LilletCup (21.
Juli) gibt es die Überlegung auch
einen HerrenCup durchzuführen.
Alle freuten sich auch, dass der
schon von vielen angefragte Krabbe-
pokal (10. Juni) wieder stattfinden
wird.

Dann stand die Wahl des 1. Vor-
standes an, da Andrea Dahlhoff
durch berufliche Veränderung nicht

Neue Projekte stehen dieses Jahr an
Neuer Vorstand beim TC Kollmarsreute gewählt

mehr zur Verfügung steht. Einstim-
mig und mitvielApplauswurde Julia
Läuger zum neuen 1. Vorstand des
Vereins gewählt und wird von Dieter
Müller tatkräftig unterstützt. Auch
die vakanten Stellen des Jugend-
warts und Schriftführers sind wieder
mit Monika Brose-Seibert und Chris-
tine Mischeck-Müller besetzt. Moni-
ka Brose-Seibert hat mit viel Freude
und Elan aufgezeigt, wie sie sich die
Zukunft der Kinder- und Jugendar-
beit vorstellt. Der Kassenwart be-
kommt noch zusätzliche Unterstüt-
zung von Jacek Biel.

Als neues Angebot gibt es diens-
tags um 18 Uhr einen freien Spieltreff
für jeden, der wieder Lust hat den
Schläger in die Hand zu nehmen
oder es einfach mal ausprobieren
möchte. Vereinsmitglieder stehen
ihnen mit Rat und Tat zur Seite.

Mundingen. Kürzlich fand die Jah-
reshauptversammlung des SV Mun-
dingen für das Jahr 2022 statt. Ne-
ben den Tätigkeitsberichten der ein-
zelnen Abteilungen standen vor al-
lem Wahlen und Ehrungen im
Mittelpunkt.

Wissentlich, dass der 2. Vorstand
Rainer Heitzler nach langjähriger
Vorstandsarbeit nicht mehr zur Wahl
stehen wird, hat der Verein mit Wolf-
gang Brenn ein Vereinsmitglied aus
den eigenen Reihen gefunden, der
sich zur Wahl aufstellen ließn. Nach-
dem der 1. Vorstand Dirk Zipse wie-
dergewählt wurde, führte dieser die
weiteren Wahlen durch. Der neue 2.
Vorstand wurde gewählt und die
restlichen Positionen im Vorstand
wurden einstimmig wiedergewählt.

Im Anschluss folgten die Ehrun-
gen. Der Verein hat einige Mitglieder
für ihre langjährige Mitgliedschaft
und ihr großes Engagement im Ver-
ein geehrt und zum Ehrenmitglied er-
nannt. Insgesamt hat der SV Mundin-
gen neun Mitglieder zum Ehrenmit-
glied ernannt. Einen ganz besonde-
ren Applaus durfte Klaus Nunn
entgegennehmen, der für seine 40-

Aktiver und funktionierender Verein
Wahlen und viele Ehrungen beim SVMundingen

jährige Tätigkeit als Übungsleiter in
der Abteilung Freizeitsport zum Eh-
renmitglied ernannt wurde. Darüber
hinaus ehrte der SV Mundingen 96
Mitglieder für ihre langjährige Mit-
gliedschaft im Verein. Einige dieser
Mitglieder sind bereits 50 Jahre im
Verein aktiv.

Dirk Zipse bedankte sich im Na-
men des SV Mundingen und machte
deutlich wie stolz der Verein ist solch
treue und engagierte Mitglieder zu
haben und hofft auch in Zukunft auf

ihre Unterstützung. Der SV Mundin-
gen ist ein großer, aktiver und funk-
tionierender Verein mit 847 Mitglie-
dern, davon 177 Kinder und Jugend-
liche, und blickt optimistisch in die
Zukunft. In der aktuellen Saison ha-
ben die Herren noch die Chance den
Bezirkspokal zu gewinnen und in die
Landesliga aufzusteigen. Ebenfalls
haben auch die Damen der SG Kön-
dringen/Teningen/Mundingen die
Möglichkeit die Meisterschaft in der
Bezirksliga für sich zu entscheiden.

Heimbach. „Unser Team ist kom-
plett – es kann wieder losgehen“ –
Clubchef Edi Faller zeigt sich kürz-
lich sehr zufrieden am Ende der Mit-
gliederversammlung im Clubheim
des Sportvereins in Heimbach.

Und es gehtwieder los – am Sonn-
tag, 16 April, werden die gelben Filz-
bälle wieder über die frisch bearbei-
teten Sandplätze gespielt. Aber zu-
erst gibt es zu Saisonstart einen
Brunch mit anschließendem Schleif-
chenturnier, wenn das Wetter mit-
macht. Mitgemacht haben im Be-
richtsjahrs des Clubs viele Spieler.
Ein durchweg spannendes Jahr, wie
die Pressereferentin Regina Keller in
ihrem kurzen Rückblick zu belegen
wusste.

Die sportlichen Höhepunkte fass-
te Sportwart Stefan Hügle zusam-
men. Im Fokus stand natürlich der
Aufstieg der 60er Herren-Mann-
schaft in die Oberliga. Der TC-Sport-
wartwies in diesemZusammenhang
daraufhin, dass die Anzahl der
Mannschaften stabil bleibt, jedoch
immer öfter werden bei den Mann-
schaften TSG’s (Tennis-Spielgemein-
schaften) gegründet, um die volle
Team-Aufstellung zu erreichen. Be-
sonders erfreuliches hatte die Ju-

„Unser Team ist komplett“
Vorstandswahlen beim TC Heimbach

gendwartin Selina Bühler zu berich-
ten. Seit langem, so ihr Fazit, gab es
nicht mehr so viele Jugendliche im
Vereinwie imAugenblick. Ihnenwill
man auch durch ein Trainerteam so
viel sportliche Unterstützung geben
wie möglich.

Ganz zufrieden auch Schatzmeis-
ter Hort Ludwig mit der Kassenlage
und der nach wie vor stabilen Mit-
gliederzahl. Sehr zufrieden zeigte
sich auch Club-Vorsitzender Edi Fal-
ler, bei der Neuwahl des Vorstandes.
Das Team ist wieder komplett ange-
treten mit einer Ausnahme. Damaris

Schillinger, bislang Schriftführerin
des Clubs, ist aus familiären Grün-
den ausgeschieden. Ihren Part hat
nun Selina Faller übernommen.

Zwei Anträge der Vorstandschaft
beinhalten noch eine organisatori-
sche Änderung im Clubleben. Be-
schluss ist nun, dass Mitglieder ab
dem vollendeten 75. Lebensjahr kei-
ne Arbeitsstunden mehr erbringen
müssen. Noch einen Teil der Gleich-
stellung ergab ein zweiter Antrag – in
Zukunft müssen die Damen genauso
viele Arbeitsstunden leisten wie ihre
männlichen Mitspieler.

FVW-Partie abgesagt
Windenreute. Wegen Unbespielbar-
keit des Platzes aufgrund der Wetter-
verhaeltnisse wurde das Spiel des
FVW gegen Kappel am vergangenen
Wochenende abgesagt. Vorschau:
Sa., 15.4., 17 Uhr: FVW Frauen - SG
ESV/PSV Freiburg II; So., 16.4., 13 Uhr:
AlemaniaFreiburg -Zähringen -FVW.

Foto: Verein

Teningen. Kürzlich fanden in
Mengen die Landesmeister-
schaften der Triathleten im
Swim & Run statt. An den vom
Baden-Württembergischen Tri-
athlonverband (BWTV) ausge-
richteten Meisterschaften nah-
men fast alle Triathlonvereine
aus Baden-Württemberg teil.
Mit dabeiwar auch der Teninger
Triathlet Robin Heise (Jahrgang
2009), der für das Team der
TSCH Langenau-Triathlon star-
tet. Beim Schimmen kam Robin
Heise mit den ersten Startern
aus dem Wasser. Diesen Vor-
sprung konnte er auch auf der
Laufstrecke verteidigen und fi-
nishte mit der Spitzengruppe.
Mit seinem siebten Rang in der
Einzelwertung war Robin zweit-
bester Starter seines Teams und
hatte damit einen erheblichen
Anteil am Teamerfolg. Es ist
nach 2021 und 2022 bereits das
dritte Mal, das der Teninger Tri-
athlet mit seinem Team den Ba-
den-Württembergischen Meis-
tertitel im Swim & Run holte.

Foto: privat

Der neue Vorstand (von links): Dieter Müller, Christine Mischeck-Müller,
Andreas Hänßel, Julia Läuger, Martin Haertwig, Michael Kersting, Hanns-
Peter Klemm, Jacek Biel, Monika Brose-Seibert (es fehlt: Bernhard Theil).

Foto: Verein

Dirk Zipse (links) ehrte die neuen Ehrenmitglieder. Einen besonderen Ap-
plaus erhielt Klaus Nunn (Dritter von rechts) für seine 40-jährige Tätigkeit
als Übungsleiter. Foto: Verein

Der neue und alte Clubvorstand des Tennisclubs Heimbach.
Foto: Regina Keller

Eine perfekte Wertung und somit den ersten Platz erzielte Joukko.
Foto: privat



Das Radiologie Team bietet ab sofort Computertomographie (CT) 
und Röntgen-Diagnostik in der BDH-Klinik in Waldkirch an
Seit diesem Jahr betreibt das Radiologie 
Team – größte Praxis für Radiologie und 
Nuklearmedizin am Oberrhein – einen 
Standort in der BDH-Klinik Waldkirch. Die 
bisherigen Standorte der Praxis befinden 
sich in der Ortenau in Offenburg und Lahr. 
Zugleich ist die Praxis verantwortlich für 
das Mammographie Screening Programm 
für den Bereich Schwarzwald-Rhein mit 
Untersuchungsräumen für Mammo-
graphien in Baden-Baden, Freudenstadt, 
Offenburg und Lahr.
Alle Patienten aus der Region können 
sich ab sofort auch für ambulante Bild-
diagnostik mittels Computertomographie 
(CT) und Röntgen in der Waldkircher BDH-
Klinik untersuchen lassen. Hierfür wird 
lediglich ein Überweisungsschein vom 
Hausarzt/-ärztin oder Facharzt-/ärztin 
benötigt. Über eine Telefon-Hotline oder 
auch über eine Online-Terminbuchung 
(Doctolib) können kurzfristige Termine 
sowohl für CT als auch Röntgen-Diagnostik 
vereinbart werden. 
Nachdem Herr Dr. Arnfried Kapp-Schwörer 
aus Denzlingen seine sehr geschätzte Tätig-
keit als Facharzt für Innere Medizin und 
Radiologie niedergelegt hat, ergab sich 
die Möglichkeit einer Neuausrichtung der 
radiologischen Versorgung für die Region. 
Für die Menschen in Waldkirch und dem 
Zweitälerland bedeutet dies ab sofort 
einen deutlich höheren Komfort hinsicht-
lich der Versorgung mit radiologischen 
Leistungen direkt vor Ort. Die BDH-Kli-
nik in Waldkirch ist hierfür ein optimaler 
Partner. Als Teil des Bundesverbandes 
für Rehabilitation bietet sie ein großes 
Spektrum an ambulanter und stationärer 
Versorgung sowohl in den Fachbereichen 
Innere Medizin als auch Unfallchirurgie 
mit Kindertraumatologie und Ortho-
pädie an. Durch die neue Kooperation 
mit dem Radiologie Team können 
bestehendes Personal, Geräte und Struk-

turen jetzt gemeinsam genutzt werden. 
Der Geschäftsführer der BDH-Klinik Daniel 
Charlton freut sich über die Zusammen-
arbeit: „Gemeinsam sind wir stärker. Die 
Patientenversorgung wird mehr und mehr 
fortschrittliche Kooperationsmodelle brau-
chen. Ein „einfach weiter so“ macht wenig 
Sinn und ist aufgrund der politischen 
Rahmenbedingungen nicht zielführend. 
Die Zukunft der Patientenversorgung liegt 
in einem professionellen Miteinander der 
ambulanten und stationären Versorgung“, 
so Charlton.
Dr. Achim Kircher, einer der Radiologen 
vom Radiologie Team findet den Standort 
in Waldkirch einfach super: „Wir haben 
mehrere Krankenhaus-Kooperationen. Die 

Herzlichkeit und Offenheit, mit denen wir 
hier empfangen wurden, sind einzigartig! 

Medizinische Versorgung funktioniert am 
besten, wenn man gemeinsam an einem 
Strang zieht und mit Freude an die Arbeit 
geht. Nirgendwo mehr als in der Patienten-
versorgung ist es so wichtig, dass man sich 
auf seine Kollegen und Partner verlassen 
kann“, so Kircher. 
Weitere Schritte werden folgen! Dr. Klaus 
Mott, ebenfalls Radiologe im Radiologie 
Team, prognostiziert: „Weitere Unter-
suchungsmodalitäten werden im Jahres-
verlauf vor Ort verfügbar sein. Die Pla-
nungen für einen Kernspintomographen 
sind bereits weit fortgeschritten. Voraus-
sichtlich zum Jahreswechsel wird es damit 
dann auch MRT-Untersuchungen in der 
BDH-Klinik in Waldkirch geben“.
Um den Service für die Patienten/-innen 
weiter ausbauen zu können, wird noch wei-
teres Personal für die ambulante und sta-
tionäre radiologische Versorgung gesucht. 
Die BDH- Klinik und das Radiologie Team 
freuen sich auf Ihre Bewerbungen (siehe 
Stellenanzeige!).
Wir von der Redaktion des WZO-Verla-
ges wünschen der BDH-Klinik und dem 
Radiologie Team gutes Gelingen für die 
gemeinsame, zukünftige medizinische 
Versorgung! – Das sind doch mal gute 
Nachrichten.

ANZEIGE

Große Freude über die neue Kooperation am modernen Computertomographen (CT): 
Ab sofort werden CT- und Röntgen-Untersuchungen vom Radiologie Team in der 
BDH-Klinik Waldkirch angeboten. Von links nach rechts: Daniel Charlton, Geschäfts-
führer der BDH-Klinik mit Dr. Klaus Mott und Dr. Achim Kircher, niedergelassene 
Radiologen im Radiologie Team.

Der Computertomograph (CT) und das Röntgen befinden sich im Untergeschoss der 
Klinik und sind barrierefrei zugänglich. Voraussichtlich zum Jahreswechsel wird dann 
auch ein Kernspintomograph (MRT) zur Verfügung stehen.
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Sexau. Nach drei Jahren Coronapau-
se veranstaltete der Musikverein
Sexau Anfang März seine General-
versammlung für die Geschäftsjah-
re 2020, 2021 und 2022. Der Vorsit-
zende Tobias Kern blickte auf eine
schwere Zeit für denMusikverein zu-
rück.

Nicht nur Lockdowns und große
Einschränkungen machten dem Ver-
ein über die Coronazeit zu schaffen,
auch ein Todesfall unter den Musi-
kern hinterließ seine Spuren. Doch
seit 2022 geht es mit demVerein lang-
sam wieder bergauf. Musikalische
Ausflüge oder Veranstaltungen las-
sen den Musikverein Sexau wieder
aufblühen. In 2023 steht wieder ein
eigenes Konzert an - am 15. April mit
einem Frühjahreskonzert in der Kir-
che Sexau. Somit sieht sich der Mu-
sikverein fit für die Zukunft und hat
mit den Wahlen die Weichen für die
nächsten Jahre gestellt.

Dirigent Harald Koch zeigt sich
zufrieden damit, dass sich der Pro-
benbesuch seit den letzten Weih-
nachtsferien wieder gebessert hat.
Ein Wehmutstropfen bleibe der feh-
lende Bass. Schriftführerin Lena
Bergmann blickte auf die Proben und

Weichen für die Zukunft gestellt
Generalversammlung des Musikvereins Sexau

Veranstaltungen zurück, aus denen
Rechnerin Helena Schanzer erstmal
positive Zahlen nennen kann. Den-
noch hat der Musikverein über die
Corona-Zeit Defizite eingefahren, die
es in Zukunft wieder gilt in den posi-
tiven Bereich zu drehen.

Die Jugendarbeit war ebenso
stark eingeschränkt, berichtet Mar-
cel Hiller aus dem Jugendgremium.
Auch ging die Zahl der auszubilden-
den Kinder rasant zurück, was daran
lag, dass durch den Rücktritt einer
Ausbilderin die Musikalische Früh-
erziehung, ein wichtiges Zugpferd
der Jugendarbeit, entfallen musste.
Seitdem arbeitet auch die Jugend de-
fizitär. Besserung ist in Sicht, denn
der Musikverein verhandelt bereits
mit einer neuen Ausbilderin, mit der
bald wieder die Musikalische Früh-
erziehung starten kann. Positiv ist
der Aufstieg vieler Jugendlicher in
das Hauptorchester.

Die gesamte Vorstandschaft wur-
deneugewählt: 1.Vorsitzenderbleibt
Tobias Kern, ebenso wie Manuel
Kern als 2. Vorsitzender. Änderun-
gen gibt’s bei der 3. Vorstandschef.
Diesen Posten übernimmt in Zukunft
Helena Schanzer, die somit ihre Posi-
tion mit der neuen Rechnerin Micha-

ela Winterhalter gewechselt hat. Le-
na Bergmann ist als Schriftführerin
wiedergewählt worden. Neu in der
Vorstandschaft ist Sarah Holzer, sie
wird Beisitzerin für das Jugendteam.
Damit löst sie Marcel Hiller ab, der
fortan Beisitzer für die Öffentlich-
keitsarbeit wird. Weitere Beisitzer
bleiben Gerlinde Reinbold, Wolf-
gang Gutjahr, Kilian Häbig und Mar-
tin Holzer.

Es standen sehr viele Ehrungen
an für Musiker, die bereits lange Zeit
im Verein tätig und aktive Mitglieder
sind. 10 Jahre: Katja-Maria Birkle, Sa-
rah Holzer, Julia Birkhofer und Luca
Zimmermann. 15 Jahre: Michaela
Winterhalter und Harald Koch. 25
Jahre: Evelyne Dekrell, Manuel Kern
und Katharina Gerber. 30 Jahre: Kars-
ten Buser, Rainer Gutjahr und Tobias
Kern. 35 Jahre: Carmen Holzer und
Martin Holzer. 45 Jahre: Michael Zim-
mermann und Martin Spöri. 50 Jah-
re: Klaus Bergmann. 55 Jahre: Bern-
hard Spöri. Für 40-jährige fördernde
Mitgliedschaft wurden 17 Mitglieder
geehrt. Diese Ehrungen haben bei
der Generalversammlung Karin Vo-
gel, Erwin Zibold, Manfred Schrodi
und Meinrad Thoma persönlich er-
halten.

Reute. Zur viertenSitzung indiesem
Jahr konnte BürgermeisterMichael
Schlegel nicht nur die Gemeinderä-
te, sondern zahlreiche Bürger be-
grüßen. Nach einigen Anfragen zu
Spielplatz, Rasenmäher-Lärm und
Friedhofsgestaltung, gab Hans-
Peter Rothardt, Amtsleiter für
Flüchtlingsaufnahmeund Integrati-
on imLandratsamt, einenÜberblick
zur aktuellen Situation.

Im letzten Quartal 2022 wurden
dem Land Baden-Württemberg
10.000 Flüchtlinge zugewiesen (13
Prozent des Bundes, davon 1,8 Pro-
zent Landkreis), im Moment etwa
2.000 pro Monat, alle vier Contai-
neranlagen, auch die in Reute (61
Personen), sind voll belegt. Neu ist,
dass jetzt „alle Köpfe auf die Quote
der Gemeinde angerechnet wer-
den", nicht nur die Anschlussunter-
bringung (26 in Reute). „Entspre-
chend müssen zügig Gebäude er-
stelltwerden", soderBürgermeister.

Schwierige Unterbringung von Flüchtlingen
Gemeinderat bekam Überblick über Aufnahmesituation

Viele Eltern seien wegen der Nä-
he zur Schule besorgt, so eine Mut-
ter, die von „schwer traumatisierten
alleinstehenden jungen Männern"
sprach. Um die Sicherheit zu verbes-
sern, sollte eine Begrüßung durch
die Gemeinde stattfinden, wurde
angeregt, „denn Unbekanntes
macht Angst". Dass die Lage falsch
eingeschätzt worden war, erläuterte
der Amtsleiter: Es kamen weniger
ukrainische Familien, sondern
mehr Männer aus Afghanistan und
Syrien, außerdem Kurden, Nordma-
zedonier, Algerier, Tunesier. Haus-
meister Jirka Petani berichtete vom
täglichen Umgang mit den Geflüch-
teten und Asylbewerbern, die
Flüchtlingssozialarbeiterin Hanna
Schiebel (Caritas) stellte ihre Arbeit
vor, sie reicht von Arzt- und Fahr-
diensten bis zur Vermittlung von
Deutsch-Kursen. Auch der Ehren-
amts-Helferkreis stellte sich vor, es
werden Begegnungen, Sachspen-
den und die Kooperation mit den

Vereinen (Jugendhaus, Kirchenge-
meinde, Fußball) koordiniert (Han-
nah Schiebel und die Ehrenamts-
koordinatorinnen sind über die Ca-
ritas erreichbar). Geplant ist eine
Spendenaktion für Erdbebenopfer,
angeregtwurde ein Teilen der Regio-
karte und ein für Bürger und Ge-
flüchtete öffentlich zugänglicher
Kühlschrank (Food Sharing). Der
Gemeinderat zeigte sich „zufrieden
damit, wie es mit dem Container
läuft", der Bürgermeister formulier-
te einen dringenden Apell an die Po-
litik: „Finanzierung, Vermittlung
und Personal fehlt - so geht es nicht
weiter!" Lob gab es für die Ehren-
amtlichen.

Nachdem die neue Kommandan-
tur der Feuerwehr gewählt worden
war, galt es diese im Gemeinderat zu
bestätigen. „Die Wahl war ord-
nungsgemäß und wurde überprüft"
so Bürgermeister Michael Schlegel,
der Kommandant Michael Ruf und
seinem Stellvertreter Benedikt We-

ber gratulierte. Der Gemeinderat be-
schloss die Bestätigung einstimmig,
Michael Schlegel verlas und über-
gab die Bestellungsurkunde. „Wir
freuen uns über den super Rückhalt
in der Mannschaft und freuen uns
auf die nächsten fünf Jahre", dankte
Michael Ruf.

Nach derAnnahmevon Spenden
gab es Fragen zur Klimaschutzbe-
auftragten aus dem Gemeinderat
(„Passiert da überhaupt etwas?" )
und zur Zugänglichkeit eines Defi-
brillators von seiten der Zuhörer.
Beidem soll nachgegangen werden.
Die Bündelungsphase zur Glasfaser-
verlegung ist laut Bürgermeister Mi-
chael Schlegel mit etwa 45 Prozent
abgeschlossen und wird umgesetzt.
Ein Ingenieurbüro soll die Bauarbei-
ten begleiten. Auch die Personalver-
stärkung im Kindergarten St. Josef
ist eine gute Nachricht, aber, so der
Bürgermeister, das Thema Personal-
knappheit wird bleiben.

Michael Adams

Reute. Der Verein Kultur im Förster-
haus hatte mit seiner Veranstaltung
„DieHasen sind los – einNachmittag
für Kinder und Erwachsene“ im Förs-
terhaus kürzlich einen Volltreffer ge-
landet. Trotz des aprilhaftenWetters
konnten die Macher vom Verein Kul-
tur im Försterhaus über mangelnden
Besuch nicht klagen.

Familien mit Kindern sowie viele
Gäste kamen. „Wir haben mit Man-
fred Dages' Hasen echte Osterhasen
zu Besuch, die sich über euren Be-
such freuen und jede Hürde überwin-

Die Hasen waren los im Försterhaus
Ein Nachmittag für Kinder und Erwachsene

den“, sagte die 1. Vorsitzende Melanie
Geppert vom Verein Kultur im Förs-
terhaus inmitten einer großen Kin-
derschar.Außerdem konnten die Kin-
der im Kunstraum des Försterhauses
wörtlich genommen „kunstvolle“
Rätsel lösen. Wer die richtige Lösung
fand, erhielt eine kleine Überra-
schung. Für die „Hasenjagd“ brauch-
ten Kinder die Begleitung einer er-
wachsenen Person.

In s´Muerheiners Raum gab es Kaf-
fee und Kuchen und erfrischende Ge-
tränke. Aber auch das Heimatmuse-
um mit seiner Puppen- und Spiel-

zeugsammlung sowie der Kunstraum
mit der Ausstellung „Märchenbilder“
von Helga Gebert waren einen Be-
such wert. Der Sammler Christoph
Schirmer zeigte die Sonderausstel-
lung „Blumenkind und Osterhase –
Frühling im Erzgebirge“. Jürgen Wie-
demann stellte sein Kinderbuch „Wo
ist Frieda? Die
abenteuerliche Geschichte einer
Flucht aus dem Hühnerhof“ vor. Hun-
derte, in allen Farben angemalte Mi-
niaturosterhasen in Vitrinen ließen
Kinderherzen höherschlagen. Stän-
dig umlagert war die „Hasenschule

mit Lehrer Lampe“. Aufgrund der Vo-
gelgrippe konnte in diesem Jahr kein
Kükenschlüpfen stattfinden.

Die Attraktion war allerdings
„Many‘s-Hasen-how“, die am Sonn-
tagnachmittag mehrmals stattfand.
Many‘s (Manfred Dages) Lieblingshä-
sin Madlein sprang, an der Leine ge-
führt, über 50 Zentimeter hohe Hür-
den. Hase Willi sprang sogar ohne
Leine. Der große Blaue Wiener Hase
Klara machte Sitz und Männchen wie
ein Hund. Außerdem war er ein von
allen Kindern geliebter Streichelha-
se.

Reute. MitteMärz blickte der RV Con-
cordia Reute bei seiner Mitglieder-
versammlung im Probenraum der
Eichmattenhalle auf das vergangene
Vereins- und Geschäftsjahr 2022 zu-
rück. Highlight des Vereinsjahres war
natürlich das 100-jährige Vereinsju-
biläum, das von 22. bis 24. Juli in der
EichmattenhalleundaufdemFörster-
haus-Areal gefeiert wurde.

„Mit großem Einsatz und der Un-
terstützung vieler örtlicher Vereine
wurde ein tolles und abwechslungs-
reiches Programm mit Festbankett,
Kriterium durch die Neue Ortsmitte
und der gemeinsamen Ausfahrt der
Vereinslegenden auf die Beine ge-
stellt.“, so der 1. Vorsitzende Frank Lu-
din bei seinem Bericht. Vereinskassie-
rer Dietmar Heiny blickte zufrieden
auf die Zahlen für 2022. Trotz der zu-
sätzlichen Ausgaben für die Jubilä-
umsfeier musste lediglich ein Defizit
von rund 1.100 Euro verbucht werden.
Einen großen Anteil daran hatten die
von Ellen Heiny gestaltete Festschrift
und zwei großzügige Spenden von
Jürgen Schuler und Jörg Pippig beim
Jubiläumsfestbankett.

RVC kann wieder durchstarten
Vorstand wurde bei der Jahreshauptversammlung gewählt

Bei der turnusgemäßen stattfin-
denden Neuwahl der Vorstandschaft
wurden alle bisherig besetzten Posten
und die des 1. und 2. Vorsitzenden
Frank Ludin und Alexander Siegel um
weitere zwei Jahre bestätigt. Mit Mike
Baust als neuem Jugendleiter, Christi-
ne Pinto Alves als neue Beisitzerin
und Christoph Klott als neuer Beisit-
zer konnten auch drei neue Mitglieder
in die Führungsriege gewählt werden.

Somit kann der RVC auch 2023
wieder richtig durchstarten: Bereits

im Februar haben
sich die Rennfahrer
im gemeinsamen
Trainingslager in
der Toskana für die
neue Rennsaison
vorbereitet. Ende
April steht die Prä-
sentation der RVC-
Sportler beim Rad-
sonntag in Emmen-
dingen an, am 23.
Juli wird wieder das
große Radrennen
„Rund um Reute“
sein, Anfang Sep-
tember die Kaiser-

stuhl-Tuniberg RTF im September und
das Run & Bike kurzvor Weihnachten.

In der Sitzung wurden folgende
Mitglieder für langjährige Mitglied-
schaft geehrt: 25 Jahre: Klaus Deurin-
ger, Angela Höschen, Andreas Schnei-
der und Claudia Vöttiner. 40 Jahre:
Sonja Bierer, Michael Moser, Michael
Rich, Eugen Schwitzer und Uwe Stei-
gert. 50 Jahre und Ehrenmitglieder:
Christian Bierer, Otmar Mörder und
Erich Rombach. 60 Jahre: Dieter Metz-
ger. 70 Jahre: Werner Mörder.

Austausch über kommunalpolitische Themen

Manfred Dages zeigte, was seine Hasen alles können. Auch über Hürden
springen die Mümmelmänner. Foto: Michael Kuhn

Werner Mörder (links) wurde von Frank Ludin für 70
Jahre Mitgliedschaft geehrt. Fotos: Verein

Sexau. Im Rahmen seiner Gemeindebesuche war der Landtagsabge-
ordnete Alexander Schoch (links) zu Gast bei Bürgermeister Goby, um
sich ein Bild über aktuelle kommunalpolitische Themen zu verschaf-
fen. Bürgermeister Michael Goby berichtete über die Schwierigkeiten
bei der Umsetzung einer für die Gemeinde wichtigen Busverknüp-
fungsanlage, die im Rahmen des Nahverkehrskonzepts des Landkrei-
ses dazu beitragen soll, den angestrebten Halbstundentakt im ÖPNV
bis 2025 zu erreichen. Goby berichtete auch über die Pläne für den
Giesinhof, eines denkmalgeschützten geschlossenen Hofguts im Be-
sitz der Gemeinde Sexau. Im Gespräch ist die zukünftige Nutzung als
Tourismusprojekt mit Gastronomie und Übernachtungsmöglichkei-
ten. Beim Dauerthema Tempolimit habe sich mittlerweile etwas be-
wegt. Auf der L 110 gilt nun Tempo 40 und auf der L 186 Tempo 30.
Mittel bis langfristiges Ziel soll hier eine Angleichung der Geschwin-
digkeiten sein. Foto: privat

Viele Ehrungen beim Musikverein Sexau. Foto: Marcel Hiller

Ehrungen für langjährige Mitgliedschaft (von links): 1. Vorsitzender Frank Ludin, Dieter Metzger, Michael Moser,
Angela Höschen, Werner Mörder, Andreas Schneider, Claudia Vöttinger, Otmar Mörder, Christian Bierer.
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S. Burger 
Bauunternehmen GmbH
Im Untertal 4 | 79215 Elzach
T +49 7682 920089-0
karriere@sburgerhaus.de
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-

Wir sind ein kommunales Unternehmen, welches zu 100% zur  

-

und Vermittler:

 als

-

per Post ein bei

 
und Hallenbad GmbH
Herr Altmann 
Alte Bundesstraße 35  

Wir freuen uns auf deine  
 

S
T

E
L

L
E

N
A

N
G

E
B

O
T

Ausführliche Angaben finden Sie auf unserer 

Website www.karriere.stadt-waldkirch.de

Eingruppierung bis nach EG 5 TVöD

Bewerbungsschluss 24.04.2023

Bauhofmitarbeiter (m/w/d)  

in der Grünpflege

bis Umfang von bis zu 15,5 Stunden in der Woche

Bewerbungsschluss 18.04.2023

Päd. Fachkräfte (m/w/d) für  

unsere Kindertagesstätten

 

 

Zu Verstärkung unseres Teams suchen wir zum 

nächstmöglichen Zeitpunkt eine engagierte 

Betreuungskraft (m/w/d) 

für Schulkinder

 

 

Landkreis
Emmendingen Ihr attraktiver Arbeitgeber in der Region

Zur Verstärkung unseres Teams im Amt für Hochbau und Liegenschaften, 
Fachbereich Planung und Bau, suchen wir zum nächstmöglichen Zeit-
punkt zwei unbefristete Teilzeitkräfte (48,72%) als

Reinigungskraft (m/w/d)
in der Eduard-Spranger-Schule

Die wesentlichen Aufgaben:
• Unterhaltsreinigung in den Schulräumen, Montag – Freitag nachmittags
 ab ca.15.00 Uhr
• Jährliche Grundreinigungen
• Reinigung von Fluren und Verkehrswegen

Ihre Qualifikationen:
• Erfahrung in der Gebäudreinigung sind von Vorteil
• Zuverlässige, selbstständige Erledigung und sorgfältige Arbeitsweise 
• Gute Deutschkenntnisse in Wort und Schrift

Wir bieten:
•  Vergütung nach Entgeltgruppe 2 TVöD
• Betriebliche Altersvorsorge
• Interne und externe Fortbildungen
• Jobticket mit einem monatlichen Zuschuss
• Hansefit
• Betriebliches Gesundheitsmanagement,
 u.a. mit wöchentlichen Kursangeboten
• Interne Betriebsveranstaltungen, Mitarbeiterzeitschrift 

Bitte bewerben Sie sich online 
bis zum 24. April 2023

Ansprechpartner:
Herr Gerber, Tel. 0 76 41 / 92 05 33
d.gerber@landkreis-emmendingen.de

www.uniklinik-freiburg.de/karriere

UNSER TEAM
BRAUCHT SIE!

Worauf warten Sie? Wir, die Krankenhauslogistik, suchen 
für den täglichen Auslieferungsverkehr eine*n

Kraftfahrer*in (m/w/d)
Das Tätigkeitsfeld umfasst: 
• Beförderung von Waren
• Versorgung des Universitätsklinikums mit  

Gebrauchsgütern
• Pflege und technische Grundüberwachung  

der Fahrzeuge
• Durchführung von Umzügen und den damit  

verbundenen Aufgaben

Sie sind freundlich, engagiert, leistungsbereit sowie  
zuverlässig? Dann bewerben Sie sich bis zum 27.04.2023 
unter www.uniklinik-freiburg.de/karriere

Für nähere Informationen steht Ihnen Marc Faißt unter 
Tel. 0761/270-21950 zur Verfügung.

Allgemeiner Hinweis: Die Vergütung erfolgt nach Tarif. Vollzeit-
stellen sind grundsätzlich teilbar, soweit dienstliche oder recht-
liche Gründe nicht entgegenstehen. Schwerbehinderte werden 
bei gleicher Eignung besonders berücksichtigt. Einstellungen 
erfolgen durch die Abteilung Personalbetreuung.

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Die Verwaltungsgemeinschaft Gundelfingen / Heuweiler sucht 
zum nächstmöglichen Zeitpunkt zur weiteren Verstärkung des 
Teams eine Voll- oder Teilzeitkraft als 

Sachbearbeiter/in (w/m/d) 
Schwerpunkt Soziales 

Es handelt sich um eine unbefristete Stelle mit einer Vergütung 
nach EG 8 TVöD. Bewerbungsfrist bis 23. April 2023.  

 

Alle Informationen zu dieser und weiteren Stellen können Sie auf  
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Emmendingen. Seit seiner Grün-
dung im Jahre 1982 engagiert sich
der Kulturkreis Emmendingen für
daskulturelle Leben inderStadt.Bei
der Mitgliederversammlung im
Stadtteilzentrum stand daher auch
neben Vorstandsneuwahlen die For-
derungnacheiner stärkerenBerück-
sichtigung kultureller Belange im
Vordergrund.

In ihrem Bericht über das abge-
laufene Vereinsjahr informierte die
Vorsitzende Franziska Grehling-Be-
cker die zahlreich erschienenen Mit-
glieder über die vielfältigen Vereins-

Die Kultur im Blick behalten
Kulturkreis Emmendingen wählte Vorstand

aktivitäten. Höhepunkt war hierbei
das 40-jährige Vereinsjubiläum, das
unter dem Motto „Einblicke in das
kulturelle Vielfalt unserer Stadt“ im
vergangenen Herbst in der Steinhalle
gefeiert wurde. Auch die Sprecher
der insgesamt sieben Arbeitsgemein-
schaften des Vereins zogen eine posi-
tive Bilanz. Dieses erfreuliche Ergeb-
nis zeigte sich auch im Bericht des
Kassenwartes, der auf ein ausgegli-
chenes Haushaltsjahr zurückblicken
konnte.Viel Lob erhielt er hierbeivon
den Kassenprüfern, die eine vorbild-
liche und solide Kassenführung be-
stätigten.

Bei der Neuwahl des Vorstands
wurden alle bisherigen vier Mitglie-
der einstimmig wiedergewählt: Fran-
ziska Grehling-Becker als 1. Vorsit-
zende,Antonio Pellegrini als Stellver-
treter, Karl-Heinz Ruder als Schrift-
führer und Alfons Wöstmann als
Kassenwart. Mit einem Blumen-
strauß und Weinpräsenten wurde
von der Versammlung das große En-
gagement des Vorstands gewürdigt.

In der anschließenden Diskussi-
on war Hauptthema das Innenstadt-
und Marketingkonzept der Stadt Em-
mendingen, das am 25. April vom
Stadtrat verabschiedet werden soll.

Teilnehmer merkten an, dass in die-
sem Konzept die Stadt als Standort
und Treffpunkt der Kultur zu wenig
beachtet werde, da wichtige Einrich-
tungen und Nutzungen wie etwa die
Galerie im Tor, die Stadtbibliothek,
oder das Tagebucharchiv als Baustei-
ne für ein Stadtmarketingkonzept
nicht ausdrücklich in die Überlegun-
geneinbezogenwürden.Nachkurzer
Aussprache wurde einstimmig dem
Antrag zugestimmt, den Stadtrat auf-
zufordern, bei der Beschlussfassung
das Gesamt-Thema „Kultur“ aus-
drücklich und verstärkt in das Pro-
jekt Stadtmarketing aufzunehmen.

Schwerer Unfall in Sexauer Carolinengrube

Vollzeit - Teilzeit - Minijob - Aushilfe

Waldkirch/Sexau. Kürzlich
ereignete sich ein schwerer Un-
fall in der Grube Caroline in
Sexau. In der ehemaligen Silber-
mine war ein Besucher ca. sechs
Meter tief abgestürzt und hatte
sich dabei schwer verletzt. Beim
Eintreffen der Bergwacht wurde
der Besucher bereits durch den
DRK-Rettungsdienst medizi-
nisch versorgt. Einsatzkräfte der
Bergwacht Waldkirch konnten
denVerletzten liegend unter Seil-
sicherung und mit Hilfe eines
Flaschenzuges durch einen senkrechten Schacht retten. Trotz der
technisch aufwändigen Lage war eine rasche Rettung aus der Grube
gewährleistet. Außerdem vor Ort waren die Freiwillige Feuerwehr
Sexau sowie ein Rettungshelikopter. Foto: Bergwacht

Verkäufer
(m/w/d) für  unsere

Spargel- und  Erdbeerstände

Sie sind freundlich, zuverlässig,
flexibel und verkaufen gerne? 
Dann bewerben Sie sich unter:

www.wassmer-spargel-erdbeeren.de
oder Tel. 07633 /3965

Anrufzeiten: Mo.–Fr. 9–17 Uhr, Sa. 10–16 Uhr
Fritz Waßmer
Spargel- und Erdbeerkulturen

in BK-Biengen, Buchenbach,  
Freiburg, Kirchzarten,  

 und Rimsingen  
ab sofort bis Juli

in Voll-/Teilzeit gesucht.

Arzthelferin/
MFA (m/w/d) 

in Teilzeit 
zur Verstärkung unseres freund-
lichen engagierten Praxisteams 

in Teningen gesucht. 
Gerne auch Quereinsteiger/in 

aus verwandten Berufen.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Praxis Dr. Nitsch 
Tel. 0 76 41 / 16 87 oder Mail:
praxis.dr.nitsch@t-online.de

 

 
 

Wir gehören zu den bedeutenden Unternehmen im deutschen Fleischmarkt mit 

qualitativ hochwertigen Produkten. In EMMENDINGEN suchen wir folgende 
Mitarbeitenden (m/w/d) in Vollzeit (40 h/Wo): 
 

- Helfer (m/w/d) - Handwerkerteam 
 

- Fleischer (m/w/d), 
 

- Produktionshelfer (m/w/d). 

 

Für FREIBURG suchen wir in Vollzeit, Teilzeit oder auf 520-Euro-Basis:  
 

- Fleischer (m/w/d), 
 

- Produktionshelfer (m/w/d). 

 

Weitere Informationen erhalten Sie unter www.faerber.de/stellenangebote oder 
über das Abscannen des QR-Codes oben rechts mit Ihrem Smartphone. 
 

Interesse an einer dieser abwechslungsreichen Stellen?  
Dann senden Sie Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen an unseren 
Personalleiter, Herrn Schmidt, per Mail (karriere@faerber.de) in PDF-Format 
oder laden Sie diese über das Karriereportal unserer Homepage hoch. 
 

Emil Färber GmbH & Co. KG,  
Karl-Friedrich-Str. 98, 79312 Emmendingen 

Öfter mal raus ins Grüne?
Für unseren noch jungen Wald- und Naturkindergarten „Waldmeister“ 

der Gemeinde Vörstetten suchen wir noch Verstärkung. 

Eine pädagogische Fachkraft (m/w/d) 

in unserem Waldkindergarten in Teilzeit (mit 50%)

Sie sind staatl. anerk. Erzieher/-in oder haben einen vergleichbaren 

pädagogischen Abschluss mit der Spezialisierung auf Wald- und Natur-

pädagogik?

Sie sind flexibel, belastbar und haben Freude, ein neues, kleines und 

engagierten Team zu bilden?

Sie sind gerne an der frischen Luft und in der Natur?

Sie bringen einen respektvollen, wertschätzenden Umgang mit Kindern, 

Eltern und Teammitgliedern mit?

Dann bewerben Sie sich bei uns! Wir bieten Ihnen

- eine verantwortungsvolle Tätigkeit tariflich vergütet nach TVÖD-SuE,

-  Möglichkeiten zur Weiterbildung, attraktive Gesundheitsförderung in 

Kooperation mit HANSEFIT

- einen Arbeitsplatz in der familienfreundlichen Gemeinde Vörstetten.

Bitte senden Sie Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen an die 

Gemeinde Vörstetten, Freiburger Straße 2, 79279 Vörstetten oder digital an 

gemeinde@voerstetten.de . Auf Ihre Fragen freut sich unsere Leitung, Frau 

Kim, leitung.waldmeister@voerstetten.de oder telefonisch unter 076669400-0.

Fahrer (m/w/d)
in Teil-/Vollzeit  

für Schülerbeförderung nach 
Emmendingen gesucht.

Menschen, die sich in der Wertegemeinschaft unseres 
Wohlfahrtsverbandes mit ihrer ganzen Individualität 
für Menschen einbringen wollen, bieten wir in unseren 
Einrichtungen der Altenhilfe und unseren Sozialen 
Diensten vielfältige Perspektiven.

Erste Informationen erhalten Sie direkt von Frau Klose, 
Leitung Personalmanagement/HR unter 
oder online: 

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung: oder unter

Mathias und Kevin Meier OHG 
Marktplatz 12 · 79312 EMMENDINGEN 
www.modebox.de · info@modebox.de

Wir suchen Sie!
Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir

MODEBERATER 
(m/w/d)

in Teilzeit oder Vollzeit 
(20 – 40 Std. / Woche)

Sie beraten unsere Kunden freundlich 
und kompetent.

Engagement und Zuverlässigkeit 
zeichnen Sie aus.

Berufserfahrung im Mode-Einzelhandel 
wäre wünschenswert, 

ist aber nicht zwingend erforderlich.
Wenn Sie Spaß am Verkauf haben, 

teamfähig und motiviert sind, 
freuen wir uns auf Ihre 

aussagekräftige Bewerbung.

MFA (m/w/d)
für familiäre und moderne  
Hausarztpraxis in Sexau gesucht.

Zur Verstärkung sucht nettes und engagiertes Praxisteam 
dringend Sie als ausgebildete/n MFA in Teil- oder Vollzeit – gerne 
auch Wiedereinsteiger*innen – zum nächstmöglichen Termin.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.

Praxis Sexau · Dr. med. Ralph Lohrmann 
Waldkircher Straße 2 · 79359 Sexau 

Telefon 0 76 41 / 13 93 · info@hausarztpraxis-sexau.de

www.hausarztpraxis-sexau.de



Wir sind ein Aluminiumhalbzeughandel und Sägezuschnittbetrieb 
und suchen für unseren Produktions- und Lagerbereich:

Anlagen- und Maschinenbediener/ 
Lagermitarbeiter (m/w/d)
Anforderungen:  Bedienen von Sägeanlagen
 Staplerführerschein (erwünscht)
 Technisches Verständnis
 Selbständiges Arbeiten
 Schichtarbeit

Sie suchen eine neue Aufgabe? Dann sind Sie bei uns richtig, denn 
wir geben auch Neu- und Quereinsteigern eine Chance.
Sie erhalten eine umfangreiche Einarbeitung in unsere Produktion.
Bitte senden Sie Ihre Bewerbung an c.fuhrmann@lupberger.com 
oder rufen Sie Herrn Fuhrmann unter 07663-603947-12 an.
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.
Lupberger GmbH & Co.KG, Siemensstr. 8, 79331 Teningen/Nimburg
www.lupberger.com          https://shop.lupberger.com

Suchen einen netten
Rentner für Grundstückpflege (Un-
kraut, Rasen usw.). 1 x monatl. 4-5
Stunden. Tel. 0151-70026031.

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir einen 
berufserfahrenen und selbständig arbeitenden

Metallfacharbeiter m/w/d 
für unseren Aluminium Systembau

Haben wir Ihr Interesse geweckt ? Dann freuen wir uns auf Ihre 
Bewerbung, gerne auch telefonisch. 

Werner Bolz GmbH
Siemensstraße 11b, 79331 Teningen/Nimburg
Tel. 07663 / 2052 oder E-Mail: bernd@werner-bolz.com

bd-karriere.de
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Ansprechpartnerin: Doris Weis-Bührer
Telefon: 07644 92240-12

Wir suchen Sie
für das Sozialpsychiatrische  
Fachpflegeheim Kenzingen

Arbeitserzieher/in / Ergotherapeut/in (m/w/d)  

in Teilzeit (50 %) – unbefristet

Waldkircher Straße 52 | 79211 Denzlingen

Der „Fliesende“ Roland
Marie-Curie-Straße 5 | 79211 Denzlingen

Telefon 07666-94 95 03 | www.fliesende-roland.de

Bürokraft
(m/w/d)

in Teil- oder Vollzeit

Ihre Aufgaben:

• Telefonische und schriftliche Kommunikation mit unseren Kunden

• Erledigung anfallender organisatorischer und administrativer Aufgaben wie die Verwaltung

 und Organisation von Kundenanfragen und Aufträgen

• Selbstständige Arbeitsvorbereitungen und Organisation für anstehende Projekte wie

 z.B. Terminplanung, Auftragsnachverfolgung und -pflege

• Beratung und Betreuung von Kunden bei der Badgestaltung

• Angebotsbearbeitung inkl. Auftragssteuerung

Ihr Profil:
• Gute PC-Kenntnisse

• Gute Auffassungsgabe und Lernbereitschaft

• Strukturierte, genaue und selbststndige Arbeitsweise

• Fließende Deutschkenntnisse

• Kunden- und Serviceorientiert

• Freude am Verkauf und in der Planung von Bädern

Wir bieten
• Interessante und abwechslungsreiche Aufgabenbereiche

• Übernahme von Kunden- und Projektverantwortung mit viel Gestaltungsspielraum

• Ausführliche Einarbeitung sowie Möglichkeiten zur Fort- und Weiterbildung

• Unbefristete und ganzjährige Beschäftigung

• Attraktive Vergütung, 30 Tage Urlaub sowie weitere Sozialleistungen

Über uns 

 

Sachbearbeiter (m/w/d) 
Ersatzteilverkauf In-/Ausland 

Ferromatik Milacron GmbH | Brühlstr. 10 | 79331 Teningen 

Sie suchen berufliche Veränderung? Prüfen Sie, ob diese Stelle auf Sie passen könnte! 

Was wir bieten | Sie suchen eine unbefristete Vollzeitstelle in Ihrer Nähe? 

Unbefristete Vollzeitstelle am Standort Teningen

Tarifgebundenes Unternehmen

Gute Verkehrsanbindung (Bus und Bahn, Autobahn)

Moderne Arbeitsumgebung und nette Kollegen und Kolleginnen

Regionales Jobticket

Die Stelle | Sie mögen internationalen Kundenkontakt, ohne reisen zu müssen? 

Auf dieser Stelle werden für Kunden aus ganz Europa Angebote für Ersatzteile erstellt und Ersatzteilaufträge von der 

Auftragsbestätigung bis zur Auslieferung bearbeitet, damit unsere Kunden termingerecht beliefert werden.  

Aufgabenspektrum | Sie sind gerne kaufmännisch tätig im Umgang mit technischen Produkten? 

Kundenwünsche in- und ausländischer Kunden entgegennehmen, entweder direkt vom Kunden oder über unsere 

Vertriebs- und Servicegesellschaften

Beratung der Kunden hinsichtlich Eignung und Einsatzmöglichkeiten der gewünschten Produkte bzw. Vorschläge für

Lösungen unterbreiten und ggf. mit Fachbereichen abklären

Kosten anhand von Vorgaben ermitteln; Preisanpassungen bei Forderungen im Rahmen der Vorgaben gewähren

Termine mit den Fachbereichen, z.B. Beschaffung und Logistik, abstimmen; technische Fragen ggf. mit der

Technischen Hotline und Konstruktionsabteilung klären

Unterlagen für die Angebotserstellung detaillieren; Angebot erstellen und versenden

Aufträge einsteuern und bis zur Auslieferung betreuen; Terminüberwachung; Terminabweichungen mit Kunden und

Fachabteilungen abstimmen, dem Kunden fachliche und terminliche Alternativlösungen unterbreiten

Bearbeitung von Rücklieferungen von Ersatzteilen

Ansprechpartner in allen kaufmännischen Fragen rund um den Ersatzteilauftrag 

Bewerbungsprofil | Erfüllen Sie diese Anforderungen? 

Kfm. Berufsausbildung, z.B. Industriekauffrau/-mann

Mind. einjährige Berufserfahrung in vergleichbarer Position und technische Affinität vorteilhaft

MS Office 365; Vorkenntnisse in Enterprise One und SAP wünschenswert

Englisch (B2-Qualifikationsniveau), weitere Fremdsprache (z.B. Französisch, Tschechisch) vorteilhaft

Selbständiges sowie gut organisiertes und strukturiertes Arbeiten; ausgeprägte Kommunikationsfähigkeit, gutes

Ausdrucksvermögen in Wort und Schrift; Teamfähigkeit

Bewerbung | Schicken Sie uns gerne Ihre Kurzbewerbung! 

Schicken Sie uns mit Bezug zur Ausschreibungsnummer eine E-Mail mit Ihrem Lebenslauf und Ihren weiteren 

Bewerbungsunterlagen. Richten Sie Ihre Bewerbung an eu-jobs@milacron.com. 

Mitarbeiterin 
Zimmerreinigung m/w/d

Teilzeit (20 Std./Wo.) oder als Minijob 
(ca. 10 Std./Wo.) gesucht, ca. 8.30–12.45 Uhr, 

auch am Wochenende!

Wir haben noch Ausbildungsplätze frei 
im Hotelfach und Küche.

Hotel Löwen
Buchholz · Telefon 0 76 81 /98 68

info@loewen-buchholz.com

Mitarbeiter (m/w/d)

für Zuarbeit (schamponieren)

in Voll- oder Teilzeit, sowie 

Azubi für Sommer 2023 gesucht.

Bernd’s Frisuren, Maximum Hair

Waldkirch, 01 62 / 62 11 18 9

www.uniklinik-freiburg.de/karriere

UNSER TEAM
BRAUCHT SIE!

Worauf warten Sie? Wir, die Krankenhauslogistik, suchen 
für unseren klinikeigenen Transportdienst eine*n

Mitarbeiter*in für den Fahrdienst (m/w/d)
Das Tätigkeitsfeld umfasst: 
• Besorgungs- und Verlegungsfahrten mit hauseigenen 

Fahrzeugen
• Übernahme kleinerer Servicetätigkeiten innerhalb des 

Hauses

Sie sind freundlich, engagiert, leistungsbereit sowie  
zuverlässig? Dann bewerben Sie sich bis zum 27.04.2023 
unter www.uniklinik-freiburg.de/karriere

Für nähere Informationen steht Ihnen Marc Faißt unter 
Tel. 0761/270-21950 zur Verfügung.

Allgemeiner Hinweis: Die Vergütung erfolgt nach Tarif. Vollzeit-
stellen sind grundsätzlich teilbar, soweit dienstliche oder recht-
liche Gründe nicht entgegenstehen. Schwerbehinderte werden 
bei gleicher Eignung besonders berücksichtigt. Einstellungen 
erfolgen durch die Abteilung Personalbetreuung.

Produktionshelfer 

(m/w/d) zur Verstärkung unseres 

Teams ab sofort in Vollzeit gesucht.

ST-Beschichtungen GmbH
Brühlstraße 5 • 79331 Teningen 

Telefon 0 76 41 - 93 50 50
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Spende für das Projekt „Trainingswohnung“

Emmendingen. Jonglage, Zauberei-
en, Seilspringen, Akrobatik, Clowne-
rie und vieles mehr. Kürzlich war der
„Zirkus Markgrafitti“ in der Fritz-
Boehle-Halle zu Gast und begeister-
te die vielen Besucher mit einem
kunterbunten, rund zweistündigen
Programm.

So randvoll hatte man die Boehle-
Halle schon lange nicht mehr gese-
hen. Keiner wollte die Vorstellung
verpassen. Eltern, Großeltern und
Anverwandte, alle waren sie gekom-
men, um ihre Sprösslinge zu sehen.
Punkt 19 Uhr ging der Vorhang auf
und das bunte Zirkusleben nahm sei-
nen Lauf. Alle 150 Grundschülerin-
nen und Grundschüler traten in der
„Manege“ auf und dass sie fleißig ge-
übt hatten und mit Feuereifer bei der

Manege frei für den Zirkus Markgrafitti
Markgrafen-GrundschülerInnen begeisterten in der Fritz-Boehle-Halle

Sache waren, blieb keinem verbor-
gen. Das Programm war sehr ab-
wechslungsreich und lebendig und
die Stimmung im vollbesetzten Hal-
lenzelt hätte nicht besser sein kön-
nen. Schon der Auftakt machte Lust
auf mehr. Riesige Seifenblasen, die

sichwie eine Glocke über die kleinen
Künstler stülpten, gekonnte Jongla-
gen mit dem Diabolo, eine fröhliche
Dressur mit gestreiften Raubkatzen,
flotte Seilspringnummern, verblüf-
fende Magie, Tanz, Clownerie, Akro-
batik und beeindruckende Vorfüh-

rungen am Vertikaltuch oder am Tra-
pez. Die kleinen Zirkuskünstler stan-
den ihren großenVorbildern in nichts
nach. 15 verschiedene Gruppen tra-
ten auf. In der Zirkus-Projektwoche
zuvor, die bereits zum dritten Mal
stattfand,hatten sieunermüdlichmit
ihren Lehrerinnen und Lehrern trai-
niert und die beiden Zirkuspädago-
gen von „Mixtura Unica“, Mai Bauer
und Herr Eichler, hatten hervorra-
gendeArbeit geleistet.DasSalz inder
Zirkussuppe waren die farbenfrohen
und fantasievollen Kostüme, die von
den Eltern in liebevoller Handarbeit
selbst angefertigt wurden. Ohne das
große Engagement und die tatkräfti-
ge Unterstützung der Eltern, die sich
rundherum einbrachten, wäre so ein
Mega-Event nicht denkbar. Auch da-
für gab es viel Beifall. Und so freuen

sich die am Schulleben Beteiligten
schon auf das nächste Mal, wenn es

wieder heißt „Manege frei für den
Zirkus Markgrafitti“. Thomas Gaess

Sexau.MartinGräßlin, ein Landwirt
mit Herz für Kinder, fällt seit paar
Jahren mit seinen Aktionen unter
demNamen „BauerMartin kommt“
auf. Passend zumFrühling läuft seit
paar Wochen eine Aktion im evan-
gelischen Kindergarten. Die Kinder
können dabei entdecken, wie die
Küken aus ihrer Schale schlüpfen.

Kinderstimmen und das flotte
Getrippel beim Treppensteigen sind
zu hören. Es sind die Kindergarten-
kinder, die auf ihrer täglichen Beob-
achtungsrunde an den Brutkasten
der Kükenaufzucht herankommen.
Gleich auf der Ebene des Büros der
Kindergartenleiterin Manuela Be-
cker-Lais ist ein Brutkasten und eine
kleine Auffangstation für die ge-
schlüpften Küken untergebracht.
„Es ist bereits ein tägliches Ritual,
dass die Kinder hochkommen, um
nachzusehen, wie es mit den Eiern
ausschaut“, so Becker-Lais.

Zum Aktionsbeginn zeigte Bauer
Martin den Kindern verschiedene
Eiern, von Gänsen, Enten bis zum
Strauß. Die Eier, aus denen die Kü-

Die flauschigen Küken schlüpfen
Aktion im evangelischen Kindergarten Sexau

ken im Kindergarten schlüpfen,
stammen von den Hofhühnern „An-
na“ und „Erna“. Nah am Brutkasten
mit den zwölf Eiern hängen Bilder,
die jeden Tag der Entwicklung der
Küken zeigen. Die Idee dazu kam in
Zusammenarbeit mit dem Bauern-
hof Hochburg. „So können die Kin-
der lernen, dass da jeden Tag etwas
passiert, bis die 21 Tage rum sind“,

so Gräßlin. Es
schlüpften bereits
sechs Küken, was
laut Bauer Martin
durchaus ein Erfolg
sei und keine Selbst-
verständlichkeit.

Als Landwirt und
Kirchengemeinde-
rat nutzt er die Mög-
lichkeit, dem Kin-
dergarten verschie-
dene Aktionen im
Verlauf des Jahres
anzubieten. Er
merkte an, dass
„auch im Dorf die
Kinder immer weni-
ger einen direkten

Bezug zur Landwirtschaft“ hätten,
daher seinEngagement. „MeinLohn
ist das starke Staunen in Kinderau-
gen, ihre Freundlichkeit und Herz-
lichkeit bei der Begegnung, wenn
sie rufen: „Bauer Martin kommt.“
Und Becker-Lais fügt hinzu: „Wir
hoffen, dass Herr Gräßlin weiterhin
uns mit seinen Küken erfreut“.

Elisabeth Wirzba

Emmendingen. Ein be-
eindruckendes Hilfs-
projekt wurde in den
vergangenen Wochen
an den Gewerblichen
und Hauswirtschaft-
lich-Sozialpflegeri-
schen Schulen Em-
mendingen (GHSE)
realisiert.

UnterAnleitungder
Fachlehrer Johannes
Binder und Uwe Feißt
bogen, schweißten
und montierten die
Metallbauer und Kons-
truktionsmechaniker
im dritten Lehrjahr 50
Kochgelegenheiten für
die Ukraine. Durch die
Befeuerung mit Holz
kann auch bei Strom-
ausfall warmes Essen zubereitet
oder Wasser abgekocht werden.

Die hierzu nötigen Rohrzuschnit-
te wurden von der Firma Keller
Blechtechnik in Endingen gefertigt.
Im Rahmen der Kooperation zwi-

Notöfen für die Ukraine gebaut
Auszubildende realisierten ein Hilfsprojekt

schen den GHSE und der Firma Kel-
ler lernten die Auszubildenden viel
über den Einsatz modernster Laser-
technik. Auch die Berufsfachschul-
klassen Metalltechnik konnten sich
in diesem Projekt einbringen, in-

dem sie weitere benötigte Laser-
Kant-Teile im CNC-Metallbaulabor
fertigten. Anfang April sollen die
Not-Kochgelegenheiten mit einem
Hilfstransport ins Kriegsgebiet in
der Ukraine geliefert werden.

Freiamt/Freiburg. Die neunjährige
Lotta aus Freiamt hat Leukämie. Lei-
der erlitt sie im Januar einen Rück-
fall. Seither pendelt das kranke
Mädchen immer wieder zwischen
der Uni-Klinik und ihrem Zuhause. In
die Schule geht Lotta nicht – und
doch kann sie am Unterrichtsge-
schehen teilnehmen.

Möglich ist dies, weil ihr der För-
derverein für krebskranke Kinder
Freiburg einen sogenannten Teleprä-
senz-Avatar zur Verfügung gestellt
hat. Der kleine weiße Roboter steht
im Klassenzimmer auf dem Tisch
und überträgt per verschlüsseltem
Livestream sowohl Bild als auch Ton
auf Lottas Tablet. Und nicht nur das:
mit einer speziellen App kann das
Mädchen vom Krankenbett aus den
Kopf des Avatars steuern, sich im
Klassenzimmer umschauen, sich
melden, sprechen und dank leuch-
tender LEDs sogar ein lustiges, trau-
riges oder nachdenkliches Gesicht
machen.

„Natürlich schaltet sich Lotta
nicht jeden Morgen zu, aber durch
den Avatar sieht sie regelmäßig ihre
Freunde sieht und fühlt sich weiter-
hin als Teil der Klassengemein-
schaft“, sagt Papa Daniel Bühler.
Herzergreifend: in der Schule küm-
mern sich Lottas beste Freundinnen
um den Roboter. Sie tragen ihn von
Zimmer zu Zimmer, bringen ihn dort
in die richtige Position, laden denAk-
ku und machen die Klassenlehrerin
darauf aufmerksam, wenn sich das
Mädchen zuschaltet oder etwas mit-
teilen möchte. „Neulich wurde sie

Kleiner weißer Stellvertreter in der Schule
Über einen Avatar kann die leukämiekranke Lotta aus Freiamt amUnterrichtsgeschehen teilnehmen

sogar mit auf den Pausenhof genom-
men – das war etwas ganz Besonde-
res“, erzählt Bühler.

Für Lottas Lehrerinnen und Leh-
rer am Schulzentrum in Freiamt ist es
überhaupt kein Problem, den Avatar
miteinzubeziehen. Bevor sich das
Mädchen zuschaltet, schreibt die Fa-
milieBühlerderKlassenlehrerinAle-
xa Klausmann einfach eine Nach-
richt aufs Handy. Geht Lotta online,
wird sie von der Klasse begrüßt und
folgt den Interaktionen im Klassen-
zimmer. „DerAvatar ist eine ganz tol-
le Sache, weil sich Lotta dadurch
weiterhin als Teil der Klassenge-
meinschaft begreift“, schätzt auch
Schulleiter Frank Viernickel die Mög-
lichkeiten des kleinen weißen Männ-

chens. Für denRektor erfüllt derAva-
tar vor allem eine soziale Funktion.
Das Lernen selbst findet auf andere
Weise statt. Für die Vermittlung des
Unterrichtsstoffs sorgen drei Lehre-
rinnen aus dem Kollegium des Schul-
zentrums. Jeden Tag besucht eine der
Pädagoginnen Lotta zu Hause. Je
nach Gesundheitszustand geben sie
dem Mädchen dann zwei Stunden
Einzelunterricht. Ab Mai soll eine en-
gagierte Lehramtsanwärterin, die
am Schulzentrum Freiamt ihr Refe-
rendariat absolviert, diese Aufgabe
konstant übernehmen. „Ich bin sehr
stolz auf mein Kollegium – es ist
schön zu sehen, wie flexibel sich die
Lehrerinnen und Lehrer sich hier ein-
bringen“, sagt Viernickel.

Rund 4.500 Euro kostet der soge-
nannte „A1 Avatar“, den die norwe-
gische Firma „No Isolation“ entwi-
ckelt hat. Bei langzeiterkrankten
Schülern hat sich der weiße Mini-Ro-
boter mittlerweile etabliert. In Lottas
Fall fungiert hier der Förderverein für
krebskranke Kinder als Pate. Für das
Mädchen stellt das kleine Gerät eine
wichtige Verbindung ins normale Le-
bendar. „Die sozialeTeilhabegibt ihr
Kraft und Motivation für den Kampf
gegen die Leukämieerkrankung“,
sagt Daniel Bühler. Aktuell sei Lottas
Gesundheitszustand „stabil“. Die
Therapie, sagt der Papa, werde je-
doch noch eine ganze Zeit in An-
spruch nehmen.

Daniel Gorzalka

Ein Blick über den Tellerrand
Emmendingen. Schüler der Klasse
TGI 11 der Gewerblichen und Haus-
wirtschaftlich-Sozialpflegerischen
Schulen Emmendingen (GHSE) lern-
ten kürzlich die Esskultur der gehobe-
nen Gastronomie kennen. Ein Frei-
burger Restaurant hatte sie zu einem
besonderen Abendessen eingeladen,
das von den Inhabern zu einem gro-
ßen Teil gesponsort wurde. In festli-
cher Garderobe traf die Klasse beim
Restaurant ein, um das korrekte Ver-

halten bei Tisch zu üben. Das Essen
selbst, zu dem Wein serviert wurde,
bestandauseinemDrei-Gänge-Menü.
Begeistert bedankten sich die Schüler
für die Einladung: „Das Essen ist fan-
tastisch und es ist eine großartige Ge-
legenheit, die gehobene Gastronomie
kennenzulernen. Wir sind sehr dank-
bar für diese Erfahrung“. Ein anderer
Schüler verriet später, wie schön er
die guten Gespräche am Tisch in so
feierlicher Atmosphäre empfand.

Wasser.Mit einer Spende in Höhe von 5.000 Euro unterstützt die Mat-
thias-Ginter-Stiftung das Projekt „Trainingswohnung“ des Förderver-
eins der Eduard-Spranger-Schule mit Schulkindergarten Wasserfloh.
Bei einem Besuch der Eduard-Spranger-Schule wurde der Vorsitzen-
den des Stiftungsvorstands Christina Ginter und Sandra Beck vom
Projektmanagement und Marketing von den beiden Schulsprecherin-
nen Vanessa und Fadia das Projekt „Trainingswohnung“ vorgestellt.
Bei einem Rundgang durch die Schule konnten sich Christina Ginter
und Sandra Beck einen Eindruck vom Schulalltag an einem Sonder-
pädagogischen Bildungs- und Beratungszentrum mit dem Förder-
schwerpunkt geistige Entwicklung, wie sich die Eduard-Spranger-
Schule offiziell nennt, machen. Der Vorsitzende des Fördervereins,
Peter Welz, sowie Schulleiter Stephan Hiller und sein Stellvertreter
Heiko Renner bedankten sich bei Christina Ginter für die großzügige
Spende der Matthias-Ginter-Stiftung. Foto: Sandra Beck

Unter der Glocke: Beeindruckende Seifenblasen-Nummer.

Imposante Darbietung am Vertikaltuch. Fotos: Thomas Gaess

Bauer Martin Gräßlin und die Kinder auf Tuchfüh-
lung mit den geschlüpften Küken.

Foto: Elisabeth Wirzba

Sehen, hören und sprechen: den weißen Miniroboter kann Lotta von ihrem Krankenbett aus bedienen.
Fotos: Firma No Isolation

Auszubildende und Lehrkräfte der GHSE mit Schulleiter Thomas Kruse (Zweiter von
rechts) und Antje Keller (rechts). Foto: Schule
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Urkunden für die Schüler der Landbauklasse „Musik gemeinsam erleben“
Windenreute. Mitte März fand
die Abschlussfeier der Land-
bauklasse 2020-2023 am LBZ
Emmendingen Hochburg statt.
Im Rahmen der Abschlussfeier
konnte allen 20 Schülern die
Urkunde zum staatlich geprüf-
ten Wirtschafter im Landbau
überreicht werden. Die Absol-
venten besuchten drei Schul-
winter die Fachschule, die zwei
Schulsommer waren vom prak-
tischen Unterricht auf den
Schülerbetrieben und von Ex-
kursionen zu verschiedenen
landwirtschaftlichen Betrieben und zu Betrieben des vor- und nach gelagerten Bereichs der Landwirtschaft
geprägt. Alle Schüler der Landbauklasse setzen die Ausbildung zum Abschluss „Staatlich geprüfter Land-
wirtschaftsmeister“ ab April 2023 fort. Aus dem Landkreis Emmendingen erfolgreich waren Lisa Wehrle
aus Weisweil, und Felix Engler aus Köndringen. Foto: Landratsamt Emmendingen

Köndringen. Unter dem Motto
„Musik gemeinsam erleben“
startete die Bläserjugend der
Winzerkapelle Köndringen ein
weiteres Projekt. Ziel war, ein
großes Jugendorchester zusam-
menzustellen. Dies gelang ein-
drucksvoll, denn nun musizie-
ren Kinder, Jugendliche und
junggebliebene Erwachsene
aus den befreundeten Musik-
vereinen Köndringen, Tenin-
gen, Heimbach, Nimburg-Bot-
tingen, Malterdingen, Freiamt und Ottoschwanden gemeinsam im „Haus der Musik“. Kürzlich probte das
Mammutorchester mit den Dirigenten Alfredo und Gabriel Mendieta sowie Frederik Schulz die neuen Stü-
cke. In den nächsten Proben werden auch verschiedene Workshops wie Bodypercussion, Atem- und An-
satztechnik sowie Konzentrationsübungen angeboten. Hinzugezogen wird auch der Kinderchor „Lollipop“
des Gesangvereins Köndringen. Die Früchte der Arbeit wird das große Jugendorchester am Samstag, 20.
Mai, am „Haus der Musik“ der Winzerkapelle als Benefizkonzert präsentieren. Foto: Verein

Danksagung
statt Karten

In den schweren Stunden des Abschieds haben wir erfahren, 

wie viel Liebe und Wertschätzung unserem lieben Verstorbenen 

Walter Bührer
* 28.01.1935  25.02.2023

entgegen gebracht wurde.

Wir danken allen, die ihre Anteilnahme auf so  

vielfältige Weise zum Ausdruck brachten.

Unser besonderer Dank gilt: 
Frau Pfarrerin Schäfer für die würdevolle 

und tröstende Gestaltung der Trauerfeier. 

Herrn Doktor Kölblin und Team für die ärztliche Versorgung.  

Den Schulkameraden sowie allen Verwandten, Nachbarn,  

Freunden und Bekannten, die ihn auf seinem letzten Weg begleiteten.

Im Namen aller Angehörigen

Renate Schätzle und Rolf Bührer
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Evangelische Kirchen

Paulus- und Stadtkirchengemeinde:
Gründo., 6.4.Stadtkirche 19 Uhr Got-
tesdienst mit Abendmahl (Irene
Leicht). Der offene Treff Mensch Pau-
lus und alle Veranstaltungen im Pau-
luszentrum fallen heute aus. Karfr.,
7.4. Pauluszentrum 10 Uhr Gottes-
dienst mit Abendmahl (Rita Buderer).
Stadtkirche 17 Uhr Musica Crucis ,Tei-
le aus „Sieben Worte Jesu am Kreuz“
von Joseph Haydn; Bearbeitung für
Geige und Klavier von Tomáš Spurný;
mit Carina Kaltenbach (Violine) und
Tomáš Spurný (Flügel); geistliche Im-
pulse: Irene Leicht.
Stadtkirche Osternacht 8.4., 21 Uhr
Osternachtfeier mit Abendmahl und
Taufen, Beginn ökumenisch auf dem
Schlossplatz (Irene Leicht und Team).
Osterso., 9.4. Bergfriedhof 7.30 Uhr
Auferstehungsfeier mit Posaunen-
chor (Rüdiger Schulze). Pauluszent-
rum 10 Uhr Gottesdienst mit Posau-
nenchor (Rita Buderer). Stadtkirche
10 Uhr Gottesdienst (Rüdiger Schul-
ze). Ostermontag 10.04. Stadtkirche
17 Uhr Geistliche Abendmusik: Bach-
kantate BWV 6 zum Mitsingen: Bleib
bei uns, denn es will Abend werden:
mit Solisten und der Kantorei; Lei-
tung: Jörn Bartels; Texte: Irene Leicht(
„wo 2 oder 3“: Veranstaltung der Kir-
chengemeinde Emmendingen). Das
Friedensgebet im Pauluszentrum fällt
aus.
Kreuzkirchengemeinde Bonhoeffer-
Johannes: Gründo., 6.4., 19 Uhr Got-
tesdienst mit Abendmahl in Winden-
reute (mit Vokalensemble). Karfr.,
7.4. 10.30 Uhr Gottesdienst mit

Abendmahl in Kollmarsreute (es mu-
siziert das Ensemble „3-Klang“). Sa.,
8.4., 18 Uhr Gottesdienst im Senioren-
zentrum an der Elz (mit Vokalensem-
ble „Singenwie die Engel"). 21 Uhr Os-
ternachtsfeier vor der Kirche in Was-
ser (mit Osterfeuer und Band). Oster-
so., 9.4., 7.30 Uhr Auferstehungsfeier
in Maleck auf dem Friedhof. 10.30 Uhr
Familien-Gottesdienst in Kollmars-
reute (mit Vokalensemble „Singen
wie die Engel" und Überraschungen
für alle großen und kleinen Gäste).
Offene Kirche in Windenreute
In und vor der Kirche in Windenreute
wurde auch in diesem Jahr eine In-
stallation zum Osterfest vorbereitet.
Die Kirche ist täglich von 14 bis 20 Uhr
geöffnet und kann besucht werden.
Die Ostergeschichte wurde liebevoll
umgesetzt, die Gemeinde freut sich
über alle Besuchenden und wünscht
gesegnete Ostertage.
Mundingen-Landeck:Mi., 5.4., 19 Uhr
Passionsandachten in Köndringen.
Gründo., 6.4., 19 UhrAbendmahlsgot-
tesdienst in Köndringen. Karfr., 7.4.,
10.45 Uhr Gottesdienst in Mundingen.
Sa., 8.4., 21 Uhr Gottesdienst zur Os-
ternacht in Mundingen. Osterso.,
9.4., 7 Uhr Auferweckungsfeier in
Köndringen / Friedhof. 10.45 Uhr Fa-
miliengottesdienst auf dem Friedhof
in Mundingen. Ostermo., 10.4., 10.45
Uhr Gottesdienst in Landeck. Herzli-
che Einladung auch zum Hausgottes-
dienst, das Faltblatt kann gerne in der
offenen Kirche abgeholt werden.
Teningen: Gründonnerstag 6.4., 18
Uhr Angehörigenschwätzle; 19 Uhr
Tischabendmahl im Mentonhof ge-
meinsammitNimburg (PfrinSchäfer).

Karfreitag, 7.4., 10 Uhr Gottesdienst
mit Abendmahl und Kirchenchor in
Teningen (Pfrin Schäfer). Der Kirchen-
chor trifft sich um 9.30 Uhr zum Ein-
singen im Gemeindehaus.Ostersonn-
tag, 9.4., 10 Uhr Familiengottesdienst
in Teningen (Pfrin Schäfer). Oster-
montag, 10.4., Gottesdienst in der
Nimburger Bergkirche (Präd. Sprich).
Köndringen: Mi., 5.4., 19 Uhr Passi-
onsandacht in Köndringen. Gründo.,
6.4., 19 Uhr Abendmahlsgottesdienst
in Köndringen. Karfr., 7.4., 10.45 Uhr
Gottesdienst in Mundingen. 15 Uhr
Gottesdienst zur Todesstunde Jesu in
Köndringen.Ostersa., 8.4., 21 Uhr Os-
ternachtsfeier in Mundingen. 22.30
Uhr in Köndringen. Osterso., 9.4., 7
Uhr Auferstehungsfeier auf dem
Friedhof in Köndringen. 10.45 Uhr Fa-
miliengottesdienst in Mundingen. Os-
termo., 10.4., 10.45 Uhr Gottesdienst
auf der Burg Landeck.
Herzliche Einladung auch zum Haus-
gottesdienst. Das Faltblatt kann gerne
in der offenen Kirche abgeholt wer-
den.
Nimburg: Do., 6.4. Bücherei geschlos-
sen, 19 Uhr Feierabendmahl im Men-
ton-Hof (Kirchstr., Teningen); Karfrei-
tag, 7.4., 10 Uhr Gottesdienst mit
Abendmahl in der Bergkirche. Oster-
sonntag, 9.4., 10 Uhr Ostergottes-
dienst mit Abendmahl und Kirchen-
chor in der Bergkirche;
10 Uhr Familiengottesdienst mit
Abendmahl im Menton-Garten
(Kirchstr., Teningen). Ostermontag,
10.4., 10 Uhr Gottesdienst in der Nim-
burger Bergkirche gemeinsam mit Te-
ningen (Präd. Sprich).
Sexau: Gründonnerstag, 6.4., 19 Uhr

Abendmahls-Gottesdienst an Tischen
(weitere Informationen). Karfreitag,
7.4., 10 Uhr Gottesdienst mit Abend-
mahl.Ostersonntag, 9.4., 10 Uhr Got-
tesdienst mit Abendmahl.

Katholische Kirchen

St. Bonifatius:Fr., 7.4. - Karfreitag 15
Uhr Liturgie zum Karfreitag. Sa., 8.4.,
21 Uhr Feier der Osternacht. So., 9.4.
- Ostersonntag 10.30 Uhr Festgottes-
dienst mit dem Kirchenchor. Mi.,
12.4., 18.30 Uhr Hl. Messe.
Gemeinsamer Kreuzweg
Fr., 7.4.,15 Uhr Das Gemeindeteam St.
Bonifatius lädt zu einem Kreuzweg
mit sieben Stationen durch Emmen-
dingen ein. Beginn: Pfarrhof St. Boni-
fatius, 15 Uhr. Ende: alter ZfP-Fried-
hof, 17 Uhr.
St. Johannes:Do., 6.4. - Gründonners-
tag 18.15 Uhr Beichtgelegenheit. 19
Uhr Hl. Messe vom letzten Abend-
mahl, mitgestaltet von der Kantoren-
schola, anschließend Anbetung. Fr.,
7.4. - Karfreitag 11 Uhr Kinderkreuz-
weg. Sa., 8.4., 19.30 Uhr „Feuer und
Flamme“ Osternacht im Freien. 21 Uhr
Jugend Osternacht. Mo., 10. April –
Ostermontag 9 Uhr Hl. Messe. Di.,
11.4., 18.30 Uhr Hl. Messe.Do., 13.4.,
19 Uhr Ökumenisches Abendgebet
mit Liedern aus Taizé.
Teningen-Heimbach:
St. Gallus: Fr., 7.4. - Karfreitag 15 Uhr
Liturgie zum Karfreitag mit dem Kir-
chenchor. 19 Uhr Trauermesse mit der
Schola des Kirchenchors.
St. Marien: Sa., 8.4., 21 Uhr Wort-
Licht-Feier zur Osternacht im Freien;
anschließend Agapefeier im Gemein-

dezentrum. Mo., 10.4. - Ostermontag
10.30 Uhr Hl. Messe. So., 9.4. - Oster-
sonntag 10.30 Uhr Festgottesdienst
mit dem Kirchenchor. Do., 13.4.,
18.30 Uhr Hl. Messe.
Agape in der Osternacht in Köndrin-
gen
So., 9..4. Das Gemeindeteam St. Gal-
lus bietet nach der Wortlichtfeier in
St. Marien im Gemeindezentrum eine
Agapefeier im Gemeindezentrum an.
Kulinarische Beiträge sind willkom-
men!
Seniorennachmittag des Senioren-
werks Teningen-Heimbach
Di., 11.4, 14.30 Uhr im Gemeindezent-
rum St. Gallus. Nach einem Gottes-
dienst mit Pfarrer Feuerstein hält Wer-
ner Kunkler vom Geschichts- und Bür-
gerverein einen Vortrag zum Thema:
"Geschichten um die Heimbacher
Kleindenkmäler." Dazu gibt es Kaffee
und Kuchen. Mitfahrgelegenheit Frau
Heidenreich, Tel. 3228.
St. Felix und Regula, Reute:Gründo.,
6.4., 19 Uhr Feier vom Letzten Abend-
mahl. Karfr., 7.4., 15 Uhr Die Feier
vom Leiden und Sterben Christi, mit-
gestaltet vom Kirchenchor. Sa., 8.4.,
21 Uhr Feier der Osternacht. Osterso.,
9.4., 18.30 Uhr Vesper für die Kirchen-
gemeinde, mitgestaltet von der Scho-
la.

Sonstige Kirchen und
Gemeinschaften

Liebenzeller Gemeinschaft Köndrin-
gen, Am Kindergarten 8
Fr., 7.4., 20 Uhr Jugendkreis.So., 9.4.,
10.30 Uhr Gottesdienst in Emmendin-
gen, Steinstraße 10. Di., 11.4., 19 Uhr

Bibelgesprächskreis.
Jehovas Zeugen
Zusammenkunft unter der Woche:
Mittwochs, 19.15 Uhr.
Zusammenkunft am Wochenende:
Sonntags, 10 Uhr.
Im Königreichsaal in der Ramiestraße
74, Emmendingen. Mehr Informatio-
nen auf www.jw.org.
Besonderen biblischen Vortrag am 2.
April
Mit dem Thema: „Wir können zuver-
sichtlich in die Zukunft schauen!“ Je-
der ist herzlich eingeladen, die kos-
tenlose Veranstaltung in der Jechtin-
ger Straße 19, 79111 Freiburg um 10, 13
oder 17.30 Uhr live oder in der Ramie-
Straße 74, 79312 Emmendingen um 10
Uhr oder virtuell zu besuchen. Am
Di., 4.4., wird um 20 Uhr im Bürger-
hausSeeparkund imBürgerhausZäh-
ringen in Deutsch, im Historischen
Kaufhaus in Russisch und Chinesisch,
im Bürgerhaus in Tiengen in Spa-
nisch, im Bürgerhaus March in March-
Buchheim in Italienisch, im Köni-
greichssaalzentrum in der Jechtinger
Straße, Freiburg in Englisch, Franzö-
sisch und Rumänisch und im König-
reichsaal in der Ramie-Straße 74, Em-
mendingen ebenfalls in Deutsch die
jährliche Gedenkfeier zum Todestag
Jesu Christi stattfinden.
Neuapostolische Kirche Emmendin-
gen, Roethestraße 2
Neuapostolische Kirche Denzlingen,
Akazienring 12
So., 9.4., 9.30 Uhr Gottesdienst. Mi.,
12.4., 20 Uhr Gottesdienst.
Stadtmission Emmendingen, Moltke-
straße 4:
So., 9.4., 11 Uhr Gottesdienst.

Emmendingen. Der Vorsitzende der
Freien Wähler Emmendingen, Mar-
tin Zahn konnte zur Mitgliederver-
sammlung einen vollen Raum im
Nebenzimmer des Mexicano am
Stadttor begrüßen.

Es standen dieses Jahr keine
Wahlen an, sodass sich die Anwe-
senden mit dem Geschäftsbericht
von Alexander Zahn und dem Aus-
blick für die kommende Zeit be-
schäftigen konnten. Es konnten ei-
nige neue Gesichter begrüßt wer-
den, die hinsichtlich der 2024 statt-
findenden Kommunalwahlen
erfreut begrüßt wurden.

Wichtigste Veranstaltung in die-
sem Jahr wird die Feier zum 70-jäh-
rigen Jubiläum der Freien Wähler in
Emmendingen am 11. Oktober im
AltenRathaus sein.Eswurde imGe-
schäftsbericht auf die vom Gesetz-
geber geschaffene Möglichkeit der
hybrid oder rein virtuell durchzu-
führenden Mitgliederversammlung

70 Jahre Freie Wähler Emmendingen
Im Oktober will man den runden Geburtstag feiern

eingegangen. Ein breiter Rahmen
nahm auch der von Ehrenmitglied
Karl-Friedrich Jundt-Schöttle ange-
sprochene Prozess für das Stadt-
marketing ein. Er bemängelte feh-
lende Kultur im Stadtgeschehen,
welches für die Innenstadt von
wichtiger Bedeutung sei. Der lang-

sam versiegende Wo-
chenmarkt im Bürkle-
Bleiche wurde näher
beleuchtet. Das derzeit
aktuelle Thema mit PV
Anlagen wurde ebenso
angesprochen wie das
Parkhaus.

Der Kassenbericht
vorgetragen durch Uli
Büche verzeichnete
einen soliden Kassen-
bestand, der für die an-
stehenden Kommunal-
wahlenverwendetwer-
den wird. Die Vorstand-
schaft wurde
einstimmig entlastet.

Im Anschluss hielt Peter Lenz einen
Vortrag zum Thema „Was wäre
wenn...“. Anhand eines alten Stadt-
planes, der mit einer Befestigungs-
anlage des Planers Johann Schoch
aus dem Jahre 1400 für Emmendin-
gen geplant war, konnten die Aus-
wirkungen erläutert werden.

Emmendingen. Der Vorstand des Ki-
wanis-Clubs Emmendingen Tara
konnte durch das erfolgreiche on-
line Benefiz Koch-Event mit Ben Kin-
der, das bereits im November statt-
fand, 10.000 Euro an MAKS überge-
ben.

Als ambulante Fachberatungs-
stelle bietet MAKS (Modellprojekt
Arbeit mit Kindern von Suchtkran-
ken) Unterstützung für Kinder mit
sucht- und/oder psychisch erkrank-
ten Eltern an. Neben Einzel- und Fa-
milien-beratungen, prägt die Grup-
penarbeit mit den Kindern das Ange-
bot. Helga Dilger, die MAKS aufbaute
und seit 1990 bis zu ihrem Ruhestand
im Januar die Leitung inne hatte,
freute sich, dass der Kiwanis Club
seit nunmehr fast zwei Jahrzehnten
MAKS unterstützt. Die langjährige
Unterstützung beruhe auch darauf,
dass MAKS eine für viele Kinder sehr
wichtige Arbeit mit einem sehr enga-
gierten Team leiste, betonte die Prä-

10.000 Euro geht an MAKS
Kiwanis Club Tara spendet für Kinder und Jugendliche

sidentin Julia Klein. Die Nachfolge
von Helga Dilger hat Janine Vogt
übernommen.

Durch die Spende des Kiwanis-
Clubs ermöglicht MAKS weiterhin
Freizeitangebote in den Schulferien,
die immer gut besucht sind. In Em-
mendingen bietet MAKS in den Räu-
men des Jugendzentrums Gruppen
für Kinder und Jugendliche an. Wei-

tere Infos unter www.maks-frei-
burg.de

Die nächste Benefiz-Veranstal-
tung ist am 17. Juni geplant. Diesmal
wird ein Poetry Slam auf dem Wein-
gut Schmidt in Eichstetten angebo-
ten. Der Erlös kommt wieder Kin-
dern in der Region zugute.
Weitere Infos unter www.Kiwanis-
Emmendingen-Tara.de.

Vermietungen

Mietgesuche

Auto/Motor

Wohnmobile/-wagen

Gottesdienste und Kirchentermine

Peter Lenz mit dem damaligen Stadtplan.
Foto: privat

Der Vorstand des Kiwanis Clubs Emmendingen Tara überreichte die Spende
an die Vertreterinnen von MAKS. Foto: Christiane Schlüter

Kleine Familie
Mutter und Tochter suchen eine
neue größere Wohnung in EM mit
EBK und Balkon. NR/KH. Tel. 0176-
21131705. Vielen Dank für jeden
Anruf.

Nach langerArbeitszeit
im Öffentl. Dienst, seit kurzem im
Ruhestand aber immer noch imMi-
nijob tätig, suche ich eine 2-Zi.-
Whg., ca. 55 qm. Pünktliche Miet-
zahlung kann ich zusichern. Ich
freue mich über Angebote auch
langfristig. Vielen Dank. Tel.
0761/58999933 od.
Email: zeitlos58@t-online.de

Kappel-Grafenhausen
2 Zi.-Whg., Südbalkon, EBK, 1. OG,
tiefreundlich. 750,- € KM + 120,- €
NK, 3MMKt. Tel. 0151-53321818.

Vermietung
DG-Wohnung in EM, 68 qm, 2 Zi.,
Küche m. EBK, Bad, gr. Terrasse an
Alleinstehende-den NR, k.HT zu
vermieten. KM 720,- €, NK 168,- €.
Tel. 0171-7267718.

3 ZKB in Teningen
EG, 109 qmmit neuer EBK in Tenin-
gen-Heimbach, Balkon, Schweden-
ofen, Garten mit Schuppen, Gara-
ge, Stellplatz, zu vermieten. KM
990,- € + 250,- € NK.
E-mail: heimbach777@t-online.de

Garage/Stellplätze/
Lagerräume im Freien und unterm
Dach inMalterdingen/Gewerbege-
biet fürWohnmobile, Autos u.a.
Tel. 0172-7662875.

TENINGEN
Rheinstraße 19, schöne 3-Zi.Whg.  
in ruhiger Wohnlage, DG, ca. 59 m², Design-
bodenbelag, Keller, Vollwärmeschutz, KM  
€ 500, NK € 186, Warmmiete € 686, Pflicht-
angaben nach EnEV: V, 63,31 kWh/(m²a), 
Gas, Bj. 1951, Bezug ab 01.05.2023 möglich,

prov.frei, Genossenschaftsanteile € 2.275.

HEIMBAU BREISGAU eG
Stefan-Meier-Straße 157, 79104 Freiburg
T: (07 61) 3 85 58 - 43 oder -41

DG-Whg. Teningen
Sonnige3,5-Zi.-DG.WohnunginTe-
ningen ,75qm,mitBalkon ,mitKel-
lerraum, mit Garage, ohne EBK, EA
vorhanden, anNR, keineHaustiere,
KM 637,50 € + Garage 50,- €, + NK
200,-€,2MMKT.Tel.0170-2631445.

Wohnung gesucht
Ich (weiblich) suche eine 2-Zimmer-
Wohnung mit Balkon in Emmen-
dingen. Bin eine angenehme,
freundliche und ruhige Person, be-
finde mich in einem unbefristeten
Arbeitsverhältnis im öffentlichen
Dienst. Habe keine Haustiere, rau-
chenichtundfreuemichüberNach-
richten an post-an-mel@web.de

Suche 3-Zi.-Wohnung
Wir suchen für unseren Mieter we-
gen Eigenbedarf bis September
2023 eine 3-Zimmer-Wohnung in
EmmendingenoderTeningen.Er ist
zuverlässig, Nichtraucher und hat
keine Haustiere. Weitere Infos ger-
ne unter: wohnung-plus@gmx.de

Charmantes Heim
Frisch verheiratetes, herzliches und
engagiertesPaar (Psychologin&Pä-
dagogischerMitarbeiter) sucht ein
neues charmantes Zuhause. Um-
kreis 40 km Freiburg, 50-70 qm; 2-3
Zim; 800,- € KM; Balk. od. Gart; Tel.
0178-8179101,
laurajaninamakowski@gmail.com

An alle Haus- und Wohnungseigentümer
Das Diakonische Werk Emmendingen sucht 
für Geflüchtete aus der Ukraine (meist 
Mütter mit ihren Kindern) geeigneten 
Wohnraum. Wir stellen Ihnen die potenti-
ellen Mieterinnen vor und unterstützen Sie 
bei allen notwendigen Schritten und 
Fragen. Treten Sie mit uns in Kontakt 
unter:
info@diakonie-emmendingen.de 
oder 0 76 41 / 91 85 14 
(Meinhard Schamotzki, Geschäftsführer)

3-Zi.-Whg. gesucht
Solventes Rentnerehepaar, 66 und
70 Jahre alt, Nichtraucher, keine
Haustiere sucht 3-Zimmer-Woh-
nung ab 70 qm im Umkreis von 10
km um Emmendingen oder Endin-
gen. Bitte nur EG oder mit Aufzug.
Gerne Bad mit Dusche. Möglichst
mit Keller und Garage. Tel. 01520-
7351870, E-Mail:
wohnung-emen@gmx.de

Wir kaufen Wohnmobile 
+ Wohnwagen  

03944-36160 www.wm-aw.de Fa.

4 Top Sommerreifen
205/55 R16 91H, Michelin Primacy
ab Werk auf Neuwagen wie neu,
nachweisbar nur 150 km gefahren.
Preis 328,- €, Rückruf unter 0170-
7989290.

BMW 2018dAktive
Roter Aktiv Tourer, 02/2016, 73.200
km, 150 PS, Allrad, AHK, sehr ge-
pflegt, SW/WR, viele Extras,
17.500,- € VHB. Tel. 07682/9257907.

Sommerreifen
4 Sommerreifen Continental Eco-
contact 235/55 R18 W. Neuwertig
(6.000 km Laufleistung) in Bahlin-
genzuverkaufen.90,-€/Stück(Neu-
preis 125,- €). Nur Abholung. Tel.
0178-6621494.

Wohnwagen Fahrkurs
Nur noch wenige Plätze frei!
Am 6. bzw. 7. Mai üben wir auf dem 
ADAC-Verkehrsübungsplatz in 
Breisach, Theorie und Praxis. Außer-
dem wiegen unsere Technikreferen-
ten Ihr WoMo/Bootshänger
www.camping-club-kaiserstuhl.de
Tel. 0171 2042862, Herr A. Boch

SucheWohnwagen
od. Wohnmobil, jed.Baujahr, auch
Wasserschaden/Mängel, Auslands-
abholung, Tel. 07227/9937180 od.
0151/18996017



Polizeinachrichten

Sachdienliche Hinweise zu den
Vorfällen sind an das Polizeirevier
Emmendingen zu richten, Telefon
07641 / 5820.

c Unfallflucht nach Zusammen-
stoß zwischen Radfahrer und PKW
- Zeugen gesucht: Wie der Polizei
jetzt erst bekannt wurde, kam es
am Freitag, 24. März, gegen 22 Uhr
am Kreisverkehr der Karl-Fried-
rich-Straße/Elzstraße zu einem
Auffahrunfall zwischen einem
Fahrradfahrer und einem Autofah-
rer. Ein bislang unbekannter Auto-
fahrer übersah offenbar einen 33-
jährigen Radfahrer, der zum Unfall-
zeitpunkt den Kreisverkehr befuhr
und fuhr auf diesen auf.
Der Radfahrer stürzte daraufhin
auf die Fahrbahn und verletzte sich
leicht. Am Fahrrad entstand gerin-
ger Schaden. Nach einer kurzen
Absprache entfernte sich der Rad-
fahrer, ohne sich edoch die ennzei-
chen oder Personalien des Unfall-
verursachers zu notieren.
Das Polizeirevier Emmendingen
hat den Unfall aufgenommen und
sucht Zeugen, die Hinweise zum
Unfallherganggebenkönnen.Auch
der beschriebene Autofahrer wird
gebeten, sich mit der Polizei in Ver-
bindung zu setzen.

c Unfallflucht - Zeugen gesucht:
Am Montag, 27. März, in der Zeit
zwischen 10.45 Uhr und 11.45 Uhr
kam es auf dem Parkplatz eines
Baumarktes am Elzdamm in Em-
mendingen zu einem Unfall beim
Ausparken. Anschließend entfern-
te sich der Unfallverursacher uner-
laubt von der Unfallstelle, ohne für
eine Schadensregulierung zu sor-
gen.
Am beschädigten Ford Focus ent-
stand Sachschaden. Die Polizei Em-
mendingen nimmt Hinweise entge-
gen.

c Zeugen gesucht nach Verkehrs-
unfallflucht: Am Freitag, 31. März,
gegen 16 Uhr kam es in Emmendin-
gen, Am Elzdamm/B3 auf Höhe Le-
bensmittel-Marktes, zu einem Ver-
kehrsunfall. Hierbei erkannte der
Führer eines schwarzen Pkw den
Ampelrückstau an der Kreuzung
Kaiserstuhlstraße zu spät und kol-
lidierte bei der Ausweichbewe-
gung mit einem verkehrsbedingt
wartenden Pkw. Anschließend
setzte der Unfallverursacher seine
Fahrt fort ohne anzuhalten. Zum
flüchtigen Pkw ist nur bekannt,
dass es sich um einen schwarzen
Pkw, Limousine, mit Emmendinger
Zulassung handelt.
Hinweise zum Fluchtfahrzeug und
zum Unfallhergang nimmt das Poli-
zeirevier Emmendingen entgegen.
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Veranstaltungen

Flohmarkt

Entlaufen/Zugelaufen

Dienstleistungen

Unterricht

Reise

Bekanntschaften

Praxistafel

Die gute Tat

Verkäufe

Kaufgesuche

Verschiedenes

Vermietungen

Immobilien-Gesuche

Immobilien-Verkäufe

Satt ist gut.
Saatgut ist besser.

brot-fuer-die-
welt.de/selbsthilfe

Glückwünsche

Zahnarztpraxis Johannes Well
Wir freuen uns sehr, seit dem 1. März unsere 

Bereich Assistenz und Prophylaxe an.

www.zahnarztpraxis-well.de
Zahnarzt Johannes Well und Team

Tanzen für Kinder
ab 20 Monaten

Neuer Kurs ab 15.4.2023
.na a a. e  01   51 02 21

Kräuterwanderung
Grüne Maid, Endingen. 7.4.,10.4.,
29.4.,6.5.,14.5.,18.5.anmelden u.
Info. m.haberstroh@freenet.de
01626898669

Blasmusikfans
Wir, die FIDELEN FORCHEIMER su-
chen Verstärkung an Klarinette,
Posaune und am kleinen Blech.
WennDuLust auf eine lustigeTrup-
pehast,meldeDichgerne!Tel.0162
6898669
m.haberstroh@freenet.de

Großer Flohmarkt 
Herbolzheim Globus Bau-
markt, Samstag, 8. April, 7–16 Uhr

Hofflohmarkt
mit z.T. antiken Sachen, Freitag,
14.4., von 14-19 Uhr und Samstag
von10-17Uhr.Wo:Endinger Straße
53 in Königschaffhausen.

Hecke und Zaun
in Hochdorf abzugeben. Tel. 0151-
50309180.

Katze vermisst
Seit Sa., 18. März, ist unsere Katze
Xenia verschwunden (Umgebung
KrankenhausEM).BeiSichtungInfo
bitte an Tel. 07641/44310 oder TAS-
SO Tel. 06190/937300, Suchdienst-
nummer S2760004.

Gartenarbeit aller Art
rund ums Haus erledige ich für Sie.
Tel. 0157-33905384.

BieteAlltagsbegleitung
Sie brauchen Hilfe im Alltag, z.B.
Hauswirtschaft, Betreuung, Ein-
kaufen gehen, spazieren gehen.
Dann bin ich gerne für Sie da. Tel.
0162-7218208.

Problememit Ihrer
Sat-Anlage? Biete professionelle
Hilfebei Sat-AnlagenundReceiver-
Einstellungen, auch Sa. u. So. Info:
0177-9255180.

Klavierunterricht
von erfahrenem Dipl.-Musiklehrer
u. Konzertpianist für Kinder u. Erw.
inDenzl.,Frbg.u.Umgebung.Haus-
besuchemögl. Tel. 07666/8849588.

Violinunterricht
von erfahrener Dipl.-Musiklehrerin
und Konzertgeigerin für Kinder
und Erw. in Waldkirch. Tel. 07681/
4741892.

Engl. Privatunterricht
alle Klassen, Prüfungsvorberei-
tung, Eurokom, mittl. Reife, Abi.,
auch online mögl., v. mutterspr.
Engl.-Lehrerin. Tel. 0151/25229026.

Südfrankreich
Provence/Traumhaft schönes FeHs + 
FeWo von Deutschen zu vermieten. 
Tel. 0033 788 86 68 90.
www.paradis-de-provence.com

Weltreise 23/24!?
Nov. 23 - Feb. 24 auf AIDA! m/66 J
DZ/Einzelbetten. Suche Reisepart-
ner weibl. oder männl. mit Spaß
und Freude am Reisen. Bitte nur
ernstgemeinte Anfragen unter Tel.
0160-4223745.

Freizeitradler/in ges.
Er 60+mit E-Bike wünscht sich Tou-
renbekleidung im Raum EM. Tel.
0176-51419149.

Er 54/182 sucht
Sie für sinnliche Treffen. Bin aus
Freiburg und besuchbar. Tel. 0172-
5171194, gerneWhatsApp

Hausarztpraxis

Dres. med. von Kannen
Kandelstraße 40, 79312 Emmendingen 

Tel. 0 76 41 / 85 68

Wir machen Urlaub 
vom 7.4. bis 16.4.2023

Vertretung übernimmt: 
Praxis Dr. med. Hörscher 

Am Himmelreich 1 
79312 Emmendingen, Tel. 0 76 41 / 87 71

Ab Montag, den 17.4.2023 sind wir gerne 
wieder für Sie da!

Wir wünschen Ihnen schöne Feiertage.

ZINN! PELZE! BESTECK!
Bierkrüge, Porzellan, Antikes, Trödel + Hausrat, 

Möbel, Briefmarken, Münzen, Puppen alle,  
Armband uhren, Modeschmuck,  

Näh- und Schreibmaschinen uvm.

0761 15 52 51 95 E. Josef 0176 61395745
Termin – Abholung – Barzahlung

Baugrundstück gesucht
für 1-Familien-Fertighaus, ca. 400
qm, Familiemit 2 Kleinkindern. Tel.
0172-7403513, E-Mail alfred.buerg
ermeister@diebayerische.de

Sammler kauft
Nachlässe und Sammlungen v. Sil-
berwaren, Münzen, Medaillen. Mi-
litär: Auszeichnungen, Orden, Sä-
bel, Urkunden usw. Porzellan (Mei-
ßen und KPM), altes Spielzeug, Fi-
guren, Postkarten, Gemälde,
Taschen undArmbanduhren.
E-Mail: merci1966@web.de
A. Hierholzer, Tel. 07633/982173
oder 0170/4761417.

KAUFE ZAHNGOLD
zahle 60 n/Zahn und Brücke, kaufe zu Höchst   - 

preisen versilbertes Besteck, Zinn und Zinn sammlungen, 
Kupfergeschirr, Mode- und Goldschmuck. 

Komme gleich, bezahle bar!
T: 0157/34 28 2237 oder 0761/46 46 8

KaufeMopeds
Roller, Zyndapp, Kreidler, Herkules
und Puch). Tel. 0152-21659300.

Modelleisenbahn
SammlungLoksWagenZubehöral-
ler Spuren ges. Tel. 0160-2091496.

Trockner
an Selbstabholer zu verschenken.
Tel. 07641/9628432.

Bett/Liege 190 x 90
mit guter Matratze. Tel.
07641/8472.

Crosstrainer
20,- € zu verkaufen. Tel. 0151-
70026031.

Komplett-Reifen
orig. Audi, 2x215-65R16, SUV, ca.
200,- €. Tel. 07641/9566439.

Kaufe Silberbesteck,
Silbergeschirr, Figuren, uvm. Tel.
0152-21659300.
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Die Kunst des Zuhörens. Unser Anspruch. 

Dachbox fürs Auto
Wer leiht uns abKarfreitag für eine
Woche seine Dachbox, z.B. gegen
zwei,dreiFlaschengutenWein?Tel.
01520-4379105.

Hundebeteiligung ges.
Pflegeleichter, liebevoller Hund,
suchteineBetreuungfürArbeits-u.
Urlaubszeit. Keine Bezahlung son-
dern Dogsharing. Info unter Tel.
01577-2865836.

Waldhonig
Beste Qualität! Ernte aus 2022 An-
ruf unter Tel. 0176-50019544, bitte
auf AB sprechen, ich rufe zurück.

Rentner sucht
für1bis2TageinderWocheNeben-
tätikeit im Raum EM. Tel. 0162-
8324867.

Internet Hilfe
Benötigen SieHilfe oderUnterstüt-
zungbei:
-WLAN-Optimierung
- Netzwerkplanungu. -einrichtung
- Router-Konfiguration
- Fehlerdiagnose undReparatur
- Telefon-Installation
Gerne helfe ich Ihnen schnell und
zuverlässig! Tel. 0152-55241455, E-
Mail: schleerjannick26@gmail.com

Haushaltshilfe
Für meine 84-jährige Mutter suche
ich 1 x proWoche für zwei Stunden
eine Haushaltshilfe zum reinigen
derWohnung. Tel. 0157-73854432.

Haben Sie Ärger 
mit Ihrem Haus- und Grundbesitz 
oder Probleme mit Ihrer Eigentums-
wohnung? Wir sind die Profis und 
helfen Ihnen weiter.
Werden Sie Mitglied beim Haus-
besitzerverein. Jahresbeitrag z 75,–
Talstr. 1, 79312 Emmendingen 
Tel. 07641/930770 
www.haus-und-grund-em.de

EM, Top 4-Zi.-Whg.
106 qm, Bad m.Wa./Du., WC + sep.
Gäste-WC, Top EBK, 1. OG, schöner
Freizeitgarten, gr. SW-Blk., Garage,
keine HT. KM 1.200,- € + NK + Kt., +
Garage. nochfrei29@gmx.de

Coworking Loft
Attraktive Arbeitsplätze am Kraft-
werk 4 in Waldkirch zu vermieten. 
Günstige Verkehrsanbindung
Ganter Real Estate GmbH 
Tel. 0 76 81 / 492 83 33

2 Büro-Praxis Räume
in Waldkirch, Stadtmitte, 39,8 qm,
sehrguteLage,Erdgeschoß,beque-
mer ZugangmitKüchenteil, kl.Bad.
Bes. geeignet für Versicherung,
Kosmetik,med.Fußpflegeo.ä.bzw.
Institutionen mit Kundenverkehr.
Sep.EingangimEG,ab1.7.oderfrü-
her zu vermieten. GünstigeMiete.
E-Mail: josefreich@gmx.de

Neub. in Endingen
OG,3Zi.Whg,113m²,Balkon,o.Kü-
che, opt. Stellpl., keine HT, KFW 55.
vor. ab 1.8.23-1650 € kalt.
endingen_wohnung@web.de

Eigenheim Sexau
Familie sucht ein neues Zuhause in
Sexau. Eigenkapital vorhanden,
schnelle Kaufabwicklung möglich.
Tel. 0176-89434497.

Betriebswirt
sucht 2–4 Zi.-Whg. in Emmendingen 
und Umgebung.
Postbank Immobilien GmbH,
Christian Rees, 0178-3278445

Häusle gesucht
Symbadische u. offene Familie (un-
befr. Festanst., Akad.) mit Kind
sucht Haus oder Wohnung (5+ Z.)
zur Miete oder Kauf in EM oder
Denzl. Freuen uns über Mails an:
wohnglueck38@yahoo.com

Tel. 07641 42244
Hausverwaltung

Immobilien
Wohnbau

ETW von Privat
Whg.gesuchtvonPrivat inFR,EMu.
Umgebung. Tel. 07641/9673939.

Neubauprojekt in Endingen, 
2 Zi, 69m², Balkon, barrierefrei, 

331.000 € + Carport, keine Prov., 
Tel.: 015201776200 o.  
info@kib-endingen.de

2-Zi.-Whg. Denzl.
m. Wohnküche (Einbauküche),
Südbalkonu.Duschbad,73qm,Par-
kett u. Fliesen, 3. OG, Bj. 1973, Öl-
Zentralheiz., Hunde/Haustiere er-
laubt, Spielplatz, ab sofort,
264.000,-€zzgl.Garage(15.000,-€),
von privat (provisionsfrei!),
tana-albu@gmx.de
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Kreis Emmendingen, Glottertal,
Heuweiler. Beim ersten „Raum-
schaftstreffen – für die Gemeinde
vonmorgen“ waren in den vergange-
nen beiden Wochen die Mitglieder
der Pfarrgemeinderäte und Gemein-
deteams aus den neun katholischen
Kirchengemeinden im Dekanat En-
dingen-Waldkirch versammelt. An-
lass für das Treffen war der Prozess
„Kirchenentwicklung 2030“, der im
Erzbistum Freiburg für Umstruktu-
rierungen sorgen wird.

Um genügend Raum und Zeit für
Fragen zu lassen, fand das Ge-
sprächsformat mit insgesamt 110 Teil-
nehmern an drei Orten statt: In En-
dingen für die Kirchengemeinden
Am Litzelberg, Herbolzheim-Rhein-
hausen, Kenzingen und Nördlicher
Kaiserstuhl, in Waldkirch für die Kir-
chengemeinden Oberes Elztal, Mitt-
leres Elz- und Simonswäldertal und
Waldkirch sowie in Emmendingen
für die Kirchengemeinden An der
GlotterundEmmendingen-Teningen.
Alle neun Kirchengemeinden wer-
den ab dem 1. Januar 2026 eine neue
Pfarrei bilden. Dekanatsreferentin
Isabelle Molz, Franziska Faas, Refe-
rentin für Engagementförderung,

„Für die Gemeinde von morgen“
Gesprächsangebot für Gemeindeteams wurde gut angenommen

und Dekan Dr. Stefan Meisert infor-
mierten die Teilnehmenden über ak-
tuelle Entscheidungen im Projekt
und standen Rede und Antwort für
Rückfragen. Wichtige Themen wa-
ren in allen drei Treffen die Erreich-
barkeit und Verlässlichkeit von pas-
toralen Mitarbeitenden vor Ort, eine
lebendige Gemeinde und die zukünf-
tige Bedeutung der Gemeindeteams.

Beim Raumschaftstreffenwurden
auch die sogenannten „Werkstätten“
vorgestellt, in denen grundlegende
Standards für Themenbereiche der
Pfarrei neu definiert werden sollen.

Die Projektleitung des Dekanats hat
in einem ersten Schritt elf Schwer-
punktthemen benannt, welche je-
weils in einer Werkstatt bearbeitet
werden sollen. Zu den Werkstätten
sind alle Personen ab 14 Jahren einge-
laden, die Kirche mitgestalten möch-
ten. Eine Anmeldung für das zeitlich
begrenzte Engagement ist über
www.dekanat-endingen-wald-
kirch.de möglich. Die gemeinsame
Auftaktveranstaltung findet am
Montag, 24. April, um 19 Uhr im Ge-
meindezentrum St. Johannes in Em-
mendingen statt.

Die siebenWorte Jesu
am Kreuz von Haydn

Bachkantate
Emmendingen. Am Ostermontag,
10. April, um 17 Uhr wird in der
evangelischen Stadtkirche die
Bachkantate „Bleib bei uns, denn
es will Abend werden“ im Gottes-
dienst aufgeführt. Inhaltlich geht
es um die Geschichte der zwei Jün-
ger, die nach der Kreuzigung Jesu
traurig zu dem Ort Emmaus gehen
und auf einen fremden Mann sto-
ßen, der ihnen wieder Mut macht,
und der sich im Brot brechen als
der auferstandene Jesus zu erken-
nen gibt. Der Chor der Kantorei
Emmendingen wird begleitet von
einem Instrumentalensemble,
historisch informiert mit Strei-
chern, drei Oboen sowie einem
Violoncello piccolo. Dieses seltene
Instrument wird von Guido La-
risch gespielt. Als Solistinen sin-
gen Pascale Jonczyk (Alt) und Jo-
nas C. Bruder (Tenor). Die musika-
lische Gesamtleitung hat Jörn Bar-
tels. Die Liturgin des
Gottesdienstes ist Irene Leicht.

Seniorennachmittag
mit Vortrag
Heimbach. Am Dienstag, 11. April,
findet im Gemeindehaus St. Gallus
der Seniorennachmittag des Senio-
renwerks Teningen / Heimbach statt.
Beginn ist mit einem Gottesdienst
um 14.30 Uhr in der St. Galluskirche.
Wer anschließend zu Kaffee und Ku-
chen kommen will, erscheint um
15.15 Uhr im Gemeindehaus St. Gal-
lus. Danach findet der Vortrag von
Werner Kunkler vom Geschichts–
und Bürgerverein Heimbach zum
Thema „Geschichten um Heimba-
cher Kleindenkmäler“ statt. Für eine
Mitfahrgelegenheit kann man sich
bei Angelika Heidenreich melden
unter Telefon 07641 / 3228.

Den Kreuzweg gehen
Emmendingen. Das Gemeindeteam
St. Bonifatius lädt am Karfreitag, 7.
April, zu einem etwa zweistündigen
Kreuzwegmit siebenStationendurch
Emmendingen ein. Beginn um 15 Uhr
im Pfarrhof St. Bonifatius. Der Kreuz-
weg endet am alten ZfP-Friedhof.

Rechtliche
Betreuung
Emmendingen. Ein rechtlicher Be-
treuer wird einem Menschen vom
Betreuungsgericht zur Seite gestellt,
wenn dieser seine Angelegenheiten
aufgrund einer Erkrankung, einer
Behinderung oder wegen altersbe-
dingten Einschränkungen nicht
mehr selbst bewältigen kann. Ein
Rechtlicher Betreuer unterstützt sei-
nen Betreuten beispielsweise bei der
Regelung von finanziellen Fragen,
stellt Anträge, ist Ansprechpartner in
gesundheitlichen Belangen oder hilft
bei der Suche nach einem Heim-
platz. Auch in diesem Jahr bieten die
Betreuungsvereine im Landkreis Em-
mendingen allen Ehrenamtlichen,
die diese Aufgabe neu übernommen
haben und allen, die zukünftig Inte-
resse an dieser Tätigkeit haben, das
Basisseminar „Grundlagen der
Rechtlichen Betreuung“ an. Vermit-
telt werden rechtliche, medizinische
und psychosoziale Kenntnisse. Das
Seminar findet am Freitag, 21. April,
von 15 bis 20.30 Uhr in den Räum-
lichkeiten des SKF Waldkirch, Seil-
mattenstraße 2, Waldkirch-Kollnau
statt. Die Anmeldung ist bis zum 14.
April möglich beim Betreuungsver-
ein Netzwerk Diakonie Emmendin-
gen, Telefon 07641 /962975-0. Die
Teilnahme ist kostenfrei.

Heute Film „Das neue Evangelium“
Köndringen. Am heutigen Mitt-
woch, 5.April, um 19.30 Uhr lädt die
Steuerungsgruppe der Fairtradege-
meinde Teningen zu einem Film-
abend in der Kirche St. Marien mit
anschließender Diskussion ein. Ge-
zeigt wird der Film „Das neue Evan-
gelium“ in Unterstütung mit der Ci-
nemaja Emmendingen. In einem
ungewöhnlichen Mix aus Spielfilm,
Dokumentarfilm und „Making of“

verschränkt der Schweizer Theater-
und Filmemacher Milo Rau die Je-
susgeschichte mit dem Schicksal
der afrikanischen Migranten, die
(nicht nur) in Süditalien als rechtlo-
se, ausgebeutete Erntehelfer um ihr
Überleben kämpfen. Zugleich ist
der Film eine große Hommage an
das zeitlose Meisterwerk „Das 1.
Evangelium – Matthäus“ (1964) von
Pier Paolo.

Gemeinsam in der Trauer unterwegs
Emmendingen. Der Hospizdienst
Emmendingen-Teningen-Freiamt
lädt am kommenden Samstag, 8.
April, zu einer Trauerwanderung
ein. Durch das gemeinsame Gehen
mit Menschen in ähnlichen Situa-
tionen, durch Austausch und Ge-
spräch können sich Trauernde ge-
genseitig stützen oder einfach nur
miteinander unterwegs sein. Er-

fahrene Trauerbegleiter des Hos-
pizdienstes Emmendingen-Tenin-
gen-Freiamt sind bei der Wande-
rung dabei. Treffpunkt ist um 14
Uhr auf dem Emmendinger
Schlossplatz. Eine vorherige An-
meldung ist nicht notwendig. Die
leichten Wanderungen finden re-
gelmäßig an jedem zweiten Sams-
tag im Monat statt.

DieProjektleitung für denKirchenentwicklungsprozess2030 (von links)Dr.
Stefan Meisert, Isabelle Molz, Michael Wiedensohler, Julia Fuchs, Franzis-
ka Faas, Benedikt Sauerborn, Jakob Henkelmann.

Foto: Katholisches Dekanat Endingen-Waldkirch

Emmendingen. Am Karfreitag,
7. April, um 17 Uhr werden in der
evangelischen Stadtkirche im
Rahmen einer Musica Crucis
Teile einer Passionsmusik von
Joseph Haydn aufgeführt: „Die
sieben letzten Worte unseres Er-
lösers am Kreuze“. Es spielt das
„duo conessione“ mit Carina
Kaltenbach-Schonhardt (Violi-
ne) und Tomas Spurny (Kla-
vier). Haydn hatte dieses Werk
1786 als reines Orchesterwerk
komponiert. Diese außerge-
wöhnliche und erfolgreiche In-
strumentalkompositionen hat
der Musiker und Musikwissen-
schaftler Tomas Spurny für Vio-
line und Klavier bearbeitet. Den
liturgischen Teil dieses musika-
lischen Gottesdienstes über-
nimmt Pfarrerin Irene Leicht.
Zwischen den Musikteilen wer-
den Texte von Etty Hillesum aus
ihrem Tagebuch gelesen. Sie ist
1943 als Jüdin im KZ gestorben.

Foto: privat

 0.99 

Linder‘s
Saftige 
Schweinehalssteaks   
versch. gewürzt, 

aus heimischer 

Schweineaufzucht,

je 100 g

Aktion

 2.49 

Norwegisches Lachsfilet   
mit Haut, natur, reich 

an Omega 3 Fettsäuren, 

ideal zum Grillen,

je 100 g  2.59 

Linder‘s
Frischer 
Lammrollbraten   
aus eigener 

Schlachtung,

je 100 g

Aktion

 1.59 

Dorade royal   
küchenfertig 

ausgenommen, natur 

oder mariniert, ideal 

zum Grillen,

je 100 g

Aktion

 3.49 

Kabeljauloin
festes weißes Fleisch, 

ideal für Auflaufgerichte 

oder Panieren, aus 

nachhaltiger isländischer 

Fischerei,

je 100 g

Aktion

 1.99 

Wilder Engel   
56% Fett i.Tr., 

Schweizer Bergkäse, 

7 Monate gereift, 

lactosefrei,

je 100 g

Aktion

 1.29 
Reichenau:  

Kopfsalat   
Kl. I, 

je St.

Aktion

 1.79 

Neuried:  

BIO Speisekartoffeln   
Sorte und 

Kocheigenschaft: 

siehe Etikett,

je 1,5-kg-Netz

(1 kg = 1.19)

Aktion

 4.49 

Baden:  

Glottertäler 
Eichberg Rivaner 
QbA 
trocken,

je 0,75-l-Fl.

(1 l = 5.99)

Aktion

 3.99 

Baden:  

Kaiserstuhl 
Weißer 
Burgunder, 
Grauer 
Burgunder oder 
Spätburgunder 
Rosé QbA   
trocken,

je 0,75-l-Fl.

(1 l = 5.32)

 1.09 

Linder‘s
Wienerle
kesselfrisch, 

knackig, aus eigener 

Produktion,

je 100 g  1.29 

Linder‘s
Lyoner mit Kalbfleisch
aus eigener 

Produktion,

je 100 g

Aktion

 3.25 Kringel   
je 3 St.

Aktion

 3.75 Apfeltaschen   
je 2 St.

 Knüller 

 Knüller 
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Besuche REWE 
Dieter Schneider auch 
im Internet unter: 
www.rewe-dieter-schneider.de

DIETER  SCHNEIDER

Für dich geöffnet: Montag bis Samstag von 7 bis 21 Uhr

Freiburger Straße 2–8 in der Merk-Galerie und Karl-Friedrich-Straße 97 • 79312 Emmendingen

Du findest 
uns auch auf


